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Editorial

Liebe 
Leserinnen und Leser,
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to

: c
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definiert man »Paradies« als einen 
Ort, der nur wenigen vorbehalten 
bleibt, so dürfte meine Heimat Usedom 
für mehrere Jahrzehnte allein schon 
deshalb diese Auszeichnung getragen 
haben. Zum Glück gehört die Teilung 
längst der Vergangenheit an, weshalb 
auch immer mehr Menschen aus den 
alten Bundesländern die zweitgrößte 
deutsche Insel für sich entdecken 
und feststellen: Das Paradies gibt 
es wirklich. Hier, wo die Gründerzeit 
des 19. Jahrhunderts und weitläufige 

Naturparks eine zauberhafte Liaison eingehen, lernen unsere Gäste 
eine Erholungsregion kennen, die in dieser Art ihresgleichen sucht. 
Die vorliegende Ausgabe stellt sie von verschiedenen Seiten vor.

Einen Abstecher lohnt in jedem Fall auch die Internationale 
Bauausstellung Hamburg (IBA), die noch bis Anfang November 
2013 visionäre Wohn- und Lebenskonzepte präsentiert. Was 
vielen Besuchern womöglich utopisch erscheinen mag, 
könnte bereits in einigen Jahren Einzug in unseren Alltag 
halten. Überzeugen Sie sich mit Ihren eigenen Augen!

Des Weiteren stellen wir Ihnen eine kleine Auswahl geschmackvoller 
Käsespezialitäten vor, zeigen Ihnen, welche sommerlichen Frisurentrends 
in diesem Jahr insbesondere bei Frauen angesagt sind und machen am 
Beispiel des stattgefundenen Azubi-Aktiv-Tags deutlich, wie überaus 
motivierend regelmäßige Bewegung auch für die Arbeit sein kann.

Viel Spaß beim Lesen, Rätseln und Gewinnen wünscht

Mathias Starch
Marktleiter sky-Verbrauchermarkt in Bansin

Für unverlangt eingesandte Manuskr ipte und 
Fotos w ird keine Gewähr übernommen. Preis-
angaben und Bezugsquellen ohne Gewähr. Alle 
Rechte vorbehalten. Nachdruck – auch auszugs-
weise – nur mit ausdrücklicher Genehmigung der 
Redaktion»mein coop magazin«.

Alle Preise sind freibleibend und verlieren ihre Gül-
tigkeit mit Ende des Erscheinungsmonats. 

Bitte verstehen Sie, dass wir unsere Ware nur in 
haushaltsüblichen Mengen verkaufen. Wir möch-
ten allein für unsere privaten Kunden und deren 
Familien da sein. Abgabe solange der Vorrat reicht. 
Irrtum, technische Änderungen und Druckfehler 
vorbehalten.

Unsere Gewinnspielbedingungen:  
Teilnehmen kann jeder ab 18 Jahren, außer den Mit-
arbeitern der coop eingetragene Genossenschaft, 
des Magazins und der beteiligten Partnerunter-
nehmen sowie deren Familienangehörige. Auto-
matisierte Teilnahmen durch Fremdunternehmen 
werden nicht berücksichtigt. 

Unter allen richtigen Einsendungen werden die 
Gewinner durch ein Losverfahren ermittelt. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. Sachgewinne kön-
nen nicht in bar ausgezahlt werden. Die Gewinner 
werden schriftlich benachrichtigt. 

Die Teilnehmer erklären sich mit der Veröffentli-
chung ihres Namens im »mein coop magain« und 
im Internet unter www.mein-coop-magazin.de  
einverstanden. Eine Weitergabe der Daten an Dritte 
ist ausgeschlossen. 

Sie können Ihre Lösungen auch zusammen mit den 
Lösungen anderer Gewinnspiele in diesem Magazin, 
sofern nicht gesondert vermerkt, in einem ausrei-
chend frankierten Sammelumschlag einsenden. 
Bitte notieren Sie dann Ihre Lösungen pro Gewinn-
spiel auf getrennten Karten jeweils mit Ihrem Absen-
der. Nur ausreichend frankierte Briefe und Postkarten 
werden berücksichtigt.



www.facebook.com/meineGesundheitsapotheke

Meine Gesundheitsapotheke
Anke Böhmen & Karin Zweigle OHG
Marienstraße 1, 26121 Oldenburg 

Telefon 01805 19 00 90
Telefax 01805 19 00 91

(0.14 Euro/Min. aus dem dt. Festnetz, 
Mobilpreise max. 0.42 Euro/Min.)
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Neurexan®*
100 Tabletten, enthält Lactose

Homöopathisches Arzneimittel bei ner-
vösen Beschwerden. Dazu gehören: Schlaf -
störungen und nervöse Unruhezustände. 
Hinweis: Bei anhaltenden, unklaren oder 
wiederkehrenden Beschwerden sollte ein 
Arzt aufgesucht werden, da es sich um Er-

krankungen handeln kann, die einer 
ärztlichen Abklärung bedürfen.
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Immer mit der Ruhe!
Stress begegnet uns im Alltag vor allem im Beruf. Aber auch privat 
können Probleme in der Partnerschaft oder der Kindererziehung Stress 
verursachen. Medikamente, die kurzfristig helfen und zumindest die 
Symptome bekämpfen, sollten jedoch immer mit dem Arzt abgesprochen 
werden und nur eine vorübergehende Maßnahme sein.
Bei meineGesundheitsapotheke.de finden Sie rund um die Uhr die 
besten Produkte, wie gewohnt zu günstigen Preisen. 
coop-Mitglieder erhalten auf alle Produkte minde stens 5 % Rabatt.
(Ausgenommen sind rezeptpflichtige Arzneimittel und Bücher.)

Aktionspreis

13.75

Neurexan®*

20.85**20.85**20.85**20.85**

AZ_coop_InterApo_MCM_210x263_1307.indd   1 10.06.13   08:55
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 Oben:  Nicht nur die Seebrücken locken 
Urlauber auf die Insel Usedom.
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Das gemeinsame Ausstellungsprojekt 

der Kieler museen am meer 2013

Antikensammlung

Manipulierte Landschaften – 

10.000 Jahre Veränderung

15. April bis 16. Juni 2013
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L

Der Mensch hat die Landschaft seit jeher verändert. Er nutzt und benutzt 

seinen Lebensraum, besonders intensiv in den vergangenen 10.000 Jah-

ren. Darum entwickeln sich mit den menschlichen Gesellschaften auch 

immer die Landschaften. Dieses Wechselspiel zeigt die Ausstellung der 

Graduiertenschule der Christian-Albrechts-Universität „Human Develop-

ment in Landscapes“ in der Kieler Antikensammlung an zahlreichen Bei-

spielen. Präsentiert werden Projekte aus den Bereichen Monumentalität 

und Ritus, Innovation und Austausch sowie Mensch und Umweltwandel, 

die den Besucherinnen und Besuchern eine ganz neue Form der archäo-

logischen Forschung vor Augen führen.

Anker auf! gibt in der Sprache der Seefahrer das Zeichen zum 

Aufbruch, zum Anker-Lichten und In-See-Stechen. Auch die Kieler 

museen am meer erkunden mit ihren vielfältigen Ausstellungen stets 

neue kulturelle Welten. Ab Frühjahr 2013 laden die museen am meer 

Besucherinnen und Besucher zu einem bunten Ausstellungsprogramm 

ein, in dem es in den einzelnen Museen jeweils um verschiedene 

Formen des Aufbrechens geht: ob in der Antike, der Erforschung des 

Meeres oder in historischen und künstlerischen Aufbrüchen.

Die Kieler Antikensammlung lädt Besucherinnen und Besucher 

ein, manipulierte Landschaften zu entdecken. In der Medizin- und 

Pharmaziehistorischen Sammlung können verborgene Unterwas-

serwelten erkundet werden. Gemeinsam mit den Landtieren tauchen 

die Gäste der museen am meer im Zoologischen Museum in die 

Tiefen des Meeres ab oder beobachten im Aquarium GEOMAR neue 

Tiere in der Ostsee. Die Kunsthalle zu Kiel lockt Kunstinteressierte 

mit einer Ausstellung zur Gruppe SPUR, die Stadtgalerie Kiel bietet 

Kunst aus dem Ostseeraum und auf den Spuren Prinz Heinrichs 

von Preußen können die Besucherinnen und Besucher mit dem Stadt- 

und Schifffahrtsmuseum Warleberger Hof wandeln.

Ab April startet monatlich eine andere Ausstellung und die museen 

am meer rufen gemeinsam „Anker auf!“.

www.museen-am-meer.de/anker

Die Gruppe SPUR (Lothar Fischer, Heimrad Prem, Helmut Sturm, H. P. 

Zimmer) steht für Aufbruch, Widerstand und Individualismus im Nach-

kriegsdeutschland. In zahlreichen Texten beschwor sie die „Dritte Welle“ 

als künstlerische und gesellschaftliche Bewegung herauf. 

Die Ausstellung der Kunsthalle zu Kiel zeichnet das Lebensgefühl der 

1960er Jahre zwischen Bürgerlichkeit und Freiheitsdrang nach, unter-

sucht den Kunstbegriff der Gruppe sowie dessen politische Dimension. 

Sie zeigt Werke der Gruppe SPUR und ihrer Zeitgenossen unter Einbezug 

künstlerischer Vorbilder, wie Max Ernst und Max Beckmann, und der 

Nachwirkungen bis heute, zum Beispiel in Arbeiten von Jackson Pollock. 

Viele Werke werden erstmalig der Öffentlichkeit präsentiert.

Die Welt unter Wasser fasziniert und ist unheimlich zugleich. Was 

bewegt Menschen, unter die Wasseroberfläche vorzustoßen, sich 

diesen Raum zu Eigen zu machen oder eigene Unterwasserwelten 

zu erschaffen? 

Einen Tauchgang ins Reich der Sehnsüchte, Begehrlichkeiten und Hinter-

lassenschaften unternimmt die Ausstellung Unterwasserwelten. Studie-

rende der Europäischen Ethnologie an der Christian-Albrechts-Universität 

zu Kiel haben Themen wie Tauchen, U-Boote, Archäologie, Steinfischerei, 

Aquaristik und Unterwasserspielzeug auf ihre Zusammenhänge und 

kulturellen Hintergründe befragt.

Mit dieser Ausstellung eröffnet die Medizin- und Pharmaziehistorische 

Sammlung nach umfangreichen Renovierungsmaßnahmen wieder.

Medizin- und 

Pharmaziehistorische Sammlung

Brunswiker Straße 2

Tel. 0431/ 880 5721

 Wiederöffnung am 5. Mai 2013.

 Di. bis Fr. 10 – 16 Uhr, So. 12 – 16 Uhr

 Mo. und Sa. geschlossen

Antikensammlung 

 in der Kunsthalle zu Kiel

Düsternbrooker Weg 1 

Tel. 0431/ 880 5756

 Di.  bis  So. 10  – 18 Uhr 

 Mi. 10  – 20 Uhr, Mo. geschlossen

Kunsthalle zu Kiel

Düsternbrooker Weg 1 

Tel. 0431/ 880 5756

 Di.  bis  So. 10  – 18 Uhr 

 Mi. 10 – 20 Uhr, Mo. geschlossen
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Medizin- und Pharmazie-

historische Sammlung

5. Mai bis 6. Oktober 2013Unterwasserwelten

M
AI

Kunsthalle zu Kiel

25. Mai bis 8. September 2013
Dritte Welle. Die Gruppe SPUR, 

der Pop und die Politik

M
AI
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Freizeit
Kaleidoskop

Was uns begeistert, empfehlen wir Ihnen gerne weiter – angefangen 
bei interessanten Veranstaltungen in der Region über Produktneuheiten 
bis zu Lesenswertem rund um die coop.
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Hat Rhythmus im Blut: das »europäische folklore festival« in Neustadt
Vom 19. bis 27. Juli wird in der Hafenstadt an der Ostsee zum 28. Mal das »europäische 
folklore festival« ausgetragen. Längst hat sich diese musikalisch wie optisch reiz-
volle Veranstaltung zu einem Publikumsmagnet entwickelt, und nach wie vor gibt 
das Motto »Frieden in Europa« ihren Kurs vor. 400 Tänzerinnen, Tänzer und Musiker 

aus zwölf Nationen werden erwartet (unter anderem die Gruppe SANTIANO). Und 
natürlich lässt auch das Begleitprogramm kaum Wünsche offen. 

Weitere Informationen gibt’s unter: www.folklore-festival-neustadt.de

»Unterwasserwelten« in der Medizin- und Pharmaziehistorischen Sammlung Kiel
Die geheimnisvolle Welt unter Wasser fasziniert die Menschen seit jeher. Die Ausstellung »Unterwasserwel-
ten« greift technische Entwicklungen auf, die den Weg in die Tiefen des Meeres ermöglichen, und zeigt vielfäl-
tige und verdrängte Nutzungen des Meeres durch den Menschen. Sie beschäftigt sich mit den Vorstellungen 
von der Welt unter Wasser und ergründet, wie sich Menschen zu Hause ihre eigenen Unterwasserwelten 
erschaffen. Themen wie Tauchen, U-Boote, Archäologie, Steinfischerei, Aquaristik und Unterwasserspiel-
zeug werden bis zum 6. Oktober 2013 in einem spannenden Zusammenhang präsentiert. 
Medizin- und Pharmaziehistorische Sammlung, Brunswiker Straße 2, 24105 Kiel, 
www.museen-am-meer.de, Tel. 0431 8 80 57 21

705,98 Euro für die »coop Stiftung Unser Norden«
Tolles Engagement für den guten Zweck: Anfang Mai hat die coop drei THW-Trikots mit 
den Unterschriften aller Spieler versteigert. Die glücklichen Meistbietenden waren 
Johannes Pabst aus Norwegen, Dirk Franzenburg aus Kiel und Peter Kraeft aus Parken-
tin in Mecklenburg-Vorpommern. Sie freuten sich nicht nur über die Trikots, sondern vor 
allem über die persönliche Übergabe durch die THW-Spieler Daniel Narcisse und Gud-
jon Valur Sigurdsson im sky XXL im plaza-Center in Kiel. Thorsten Tygges, Vorstand der 
»coop Stiftung Unser Norden«, bedankte sich bei den Meistbietenden für ihr Engagement. 
Das Geld fließt über die Stiftung direkt an gemeinnützige Einrichtungen in der Region.
Weitere Infos zur Stiftung erhalten Sie unter: www.coop-stiftung-unser-norden.de

HafenHamburger

Tipps, Trends und



Gewinnspiel

Teilnahme per Postkarte:
»mein coop magazin«, Kaleidoskop, Postfach 1768, 24016 Kiel

Teilnahme per Telefon:
Tel. 01379 88 57-10

(legion; 0,50 Euro/Anruf aus dt. Festnetz, ggf. abweichende Kosten aus Mobilfunknetzen)

Teilnahme per SMS:
SMS an 1111 mit genau diesen Angaben: coop Lösung Name Adresse

(maximal 0,50 Euro pro SMS)

Der Einsendeschluss ist jeweils der 31. Juli 2013
Unsere Gewinnspiel-Bedingungen finden Sie auf Seite 3.

»mein coop magazin« verlost 3 x 2 Karten für »Heaven Can Wait« 
am 23. August im St. Pauli Theater Hamburg. 

Beantworten Sie einfach folgende Gewinnspielfrage: 
Wie viele Sängerinnen und Sänger sind bei 

»Heaven Can Wait« zu hören?

HAFENBÜHNE - STADT USEDOM28. JUNI - 17. AUGUST 2013Mo, Mi, Do, Sa 19.30 Uhr - Karten: (03971) 208925

stiftungsland · genießerland 2013

natur-genussfestival*
7-türme-gericht

Das Natur-Genuss-Festivalwww.sh-geniesserland.de

stiftungsland - 

Eine Veranstaltung der Stiftung Naturschutz Schleswig-Holstein.
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Eine Veranstaltung der Stiftung Naturschutz Schleswig-Holstein.

genießerland
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Das Natur-Genuss-Festivalwww.sh-geniesserland.de

stiftungsland - 

Eine Veranstaltung der Stiftung Naturschutz Schleswig-Holstein.

genießerland

St. Pauli theater
                                                                                                      ehemals Ernst Drucker Theater

21. bis 28. august 
Tickets 040/4711 0 666 oder www.st-pauli-theater.de 

Leitung: J.C. Scheibe
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Natur erleben und kulinarisch genießen
Alljährlich von Juli bis Oktober präsentiert die Stiftung 
Naturschutz Schleswig-Holstein die Veranstaltungs-
reihe »stiftungsland – genießerland« und verbindet 
so Naturerleben mit dem Genuss hochwertiger Pro-
dukte aus Natur und Region. Mehr als 100 Events 
im ganzen Land sind ebenso zu erleben wie spezi-
elle »Stiftungsland-Menüs«, die in den 24 beteilig-

Hafenfestspiele Usedom in Heringsdorf: Nochmal ein Ding drehn
Nach den großen Erfolgen der vergangenen Jahre können sich die Zuschauer auch 
2013 auf großen Open-Air-Theaterspaß auf der Usedomer Hafenbühne freuen. Bis 
zum 17. August heißt es dort: »Nochmal ein Ding drehn«, und wie der Titel schon ver-
muten lässt, handelt es sich um eine (sozialistische) Gaunerkomödie. Liebenstedt ist 
ein idyllisches Städtchen und hat von allen Städten der DDR die niedrigste Kriminali-
tätsrate. Der hoch motivierte Kriminal-Praktikant Dirk Dengler langweilt sich zu 
Tode. Sein guter Freund und Ex-Ganove Pinkas will helfen – ganz unkonventionell. 
Vorpommersche Landesbühne GmbH, www.hafenfestspiele-usedom.de,
Tel. 03971 20 89 25

ten Restaurants mindestens vier Wochen lang 
auf der Speisekarte stehen und viele regionale 

Produkte enthalten. Ausführliche Informationen 
zum Stiftungsland und zur Veranstaltungsreihe 
finden Sie unter www.geniesserland-sh.de und 
www.stiftungsland.de.

1.500 Jahre live on stage! »Heaven Can Wait« Chor im St. Pauli Theater
Seit Jahren begeistert der amerikanische Chor »Young@heart« mit seinen betagten Mitgliedern sein Publikum. Das St. Pauli 
Theater in Hamburg lockt nun vom 21. bis 28. August in einer regionalen Version 25 Sängerinnen und Sänger der Genera-
tion 70+ auf die Bühne, die »Bock auf Rock« haben. Bei diesem Chor stehen ausschließlich Hits aus den letzten Jahrzehnten wie 
»Sexmaschine« von James Brown auf dem Programm, die mit viel Spaß und noch mehr Liebe zur Musik vorgetragen werden. coop-Mitglieder 

erhalten 10 % Rabatt. Schauen 
Sie in die »coop info«!

St. Pauli Theater, 
Spielbudenplatz 29 – 30, 
20359 Hamburg,
www.st-pauli-theater.de, 
Tel. 040 47 11 06 66
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Höchster Genuss,
beste Qualität und ein

Lächeln!Drei von sky aus Ihrem 
sky-Verbrauchermarkt 

in Torgelow,
Pasewalker Str. 5–8.

in Torgelow,in Torgelow,
Pasewalker Str. 5–8.

Lächeln!Lächeln!

AZ_sky-Image_210x263_1307.indd   1 05.06.13   15:02
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Neu im Sortiment
coop

exklusiv

Einkäufer Mark-David Selmer 
und Assistentin Severine Zinnius 
(Bereich: Mopro, Mopro weiß, 
Milch, Fette) empfehlen: 

Diese neuen Produkte finden Sie ab sofort 
im Sortiment bei plaza und sky.

VALENSINA
Erntefrisch Gepresst

Säfte
1-Liter-Flasche

Erleben Sie mit Valensina Erntefrisch Gepresst eine 
100 % erntefrisch gepresste Spitzenqualität aus extra 

lange sonnengereiften Früchten, die innerhalb weniger 
Stunden nach der Ernte gepresst werden. 1 Liter Saft 

wird aus 2,5 Kilogramm Früchten hergestellt. 
Die sorgfältige Auswahl der handgepflückten Früchte, 

die schonende Herstellung des Saftes und eine 
geschlossene Kühlkette von der Ernte bis ins Kühlregal 
sorgen für das absolut frische und natürlich fruchtige 

Geschmackserlebnis von Valensina Erntefrisch Gepresst. 
Mit der Valensina-Pur-Garantie erhalten Sie die 

garantierte Qualität eines unverfälschten Saftes, 
ohne Zuckerzusatz und ohne Konservierungsstoffe.

Bei uns im Kühlregal erhältlich in den Sorten 
Pink Grapefruit, Valencia Orange 

und Moro Blutorange.

Extra 
für Sie ausgewählt
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Usedom – 
ein Inselporträt
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Usedom – 
ein Inselporträt

Bäderarchitektur mit grünem Hinter-
land: Auf der Insel Usedom finden nicht 
nur Zeitreisende ihr Paradies.

Ein Scheitern erlaubt sein Amt nicht, doch die eine oder 
andere Flucht vor seinen vielen Verpflichtungen gestat-
tet es ihm schon – und als Ziel wählt Kaiser Wilhelm II. 

das Seebad Swinemünde. Es bleibt den Historikern überlas-
sen zu klären, ob eine heimliche Liebe den letzten deutschen 
Monarchen über viele Jahre wiederholt in das erste Seebad an 
der Ostseeküste lockt oder seine Leidenschaft für die Flot-
tenbestände, die hier vor Anker liegen. Fest steht, dass seine 
prunkvolle Yacht, die SMY Hohenzollern, im April 1893 an die-
sem Ort zur Jungfernfahrt in See sticht.

Das Deutsche Kaiserreich befindet sich im Umbruch, die streng hie-
rarchischen Strukturen werden zunehmend infrage gestellt, eine 
neue Schicht, die Arbeiterklasse, fordert ihren Respekt ein: Es sind 
nicht zuletzt diese Ingredienzen, aus denen in der zweiten Hälfte 
des 19. Jahrhunderts die Sehnsucht nach Ruhe und Rückbesin-
nung erwächst und die der Bäderarchitektur an der Küste des heu-
tigen Mecklenburg-Vorpommern ihren Weg ebnen. Eklektizismus 
wird dieser architektonische Baustil auch genannt, ein Stilmix aus 
gotischen, barocken und Renaissance-Elementen. Und nirgendwo 
sonst ist er so konzentriert zu erleben und zu genießen wie auf der 
Insel Usedom. 
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Nicht nur die Kaiserbäder sind 
besuchenswert: Blick auf die 
Promenade im Ostseebad Zinnowitz

Wo der Kaiser baden ging



12

Usedom – 
ein Inselporträt
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Über 40 Kilometer auf blanken Sohlen
Gutes Schuhwerk ist zu empfehlen, wenn man Kurs auf die zweitgrößte Insel 
Deutschlands nimmt. Oder aber – bei warmer Witterung – eine gute Portion 
Hornhaut. Wobei letzteres relativiert werden muss, denn der überaus feine 
Sand hier macht das Barfuß-Flanieren am Strand zum reinsten Vergnügen. 
Bleibt nur noch die Strecke, die es zu bewältigen gilt, denn zwischen Swine-
münde im Osten und Peenemünde am nordwestlichen Zipfel liegen 45 Kilo-
meter. Aber vielleicht genügt als Einstieg auch ein Spaziergang auf Europas 
längster Promenade, die immerhin noch 8.500 Meter misst.

Vorbei führt der Weg an den sogenannten Kaiserbädern Ahlbeck, Herings-
dorf und Bansin. Ihren Beinamen verdanken die attraktiven Anziehungs-
punkte den Beziehungen zur kaiserlichen Familie um 1900; er kann aber 
durchaus auch sprichwörtlich genommen werden. Immerhin verzeichnet 
Usedom mit die sonnenreichsten Tage bundesweit – die Wahrscheinlichkeit 
auf Kaiserwetter ist hier also in der Regel gegeben. 

Die Kaiserbäder
Für die meisten Besucher gelten die drei 
östlich gelegenen Seebäder als Dreige-
stirn, tatsächlich aber blicken sie auf 
eine unterschiedliche Historie zurück. 
Ahlbecks Weg zum Erholungsort geht auf 
den Oberforstmeister Georg Bernhard 
von Bülow zurück, der 1820 vormals See-
grundstücke aus adeligem Besitz an die 
Fischer verkaufte. 

Die nutzten den neuen Besitz, um erste 
Badegäste zu locken. Es dauerte aller-
dings noch etliche Jahrzehnte, ehe hier 
eine frühe Seebadkultur entstand. Früh 
genug jedoch, um dem Ort mit dem Bau 
der ersten und somit ältesten Seebrücke 
auf der Insel ein Wahrzeichen zu geben. 

Im Gegensatz zu Ahlbeck war das benach-
barte Heringsdorf noch ein sehr junger 
Fischerort, als es 1825 für den öffentli-
chen Badebetrieb entdeckt wurde. Groß 
ins Geschäft kamen die Bewohner jedoch 
erst durch die Gründung der »Aktienge-
sellschaft Heringsdorf« durch Geldgeber 
aus der Berliner Oberschicht. In der Folge 

HafenHamburger

Wer über die Vinetabrücke in Zinnowitz schlendert, passiert auch die einzigartige Tauchgondel.

Hauptanziehungspunkte der 
Insel: die Kaiserbäder Ahlbeck 
und Heringsdorf (im Bild) und 
das anschließende Bansin



Heringsdorf
Bansin

Swinemünde

Ahlbeck

Peenemünde

Ostsee

Stettiner Ha�

Achterwasser

Usedom
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waren es dann auch vornehmlich solvente Besucher aus der Met-
ropole, die sich hier an der Promenade die Klinke in die Hand 
gaben und die Insel zur »Badewanne Berlins« erklärten. Das 
westliche Bansin schließlich wurde erst 1897 zum Seebad, wobei 
es konzeptionell von den Erfahrungen seiner beiden Nachbarn 
profitieren konnte. So wurde hier darauf geachtet, dass auch 
Häuser in der zweiten Reihe ihren Gästen einen Meerblick bie-
ten konnten.

Im wahrsten Sinn des Wortes unumgänglich ist ein Besuch der 
Seebrücken – nicht zuletzt, weil von ihrem Ende aus der jewei-
lige Promenadenabschnitt in seiner ganzen Pracht erfasst wer-
den kann. Die wohl bekanntesten gehören den drei Kaiserbädern, 
doch auf dem Weg zur nordwestlichen Spitze der Insel tauchen 
noch zwei weitere – in Koserow und Zinnowitz – ihre schlanken 
Nasen ins offene Meer.

Zwischen Wäldern, Seen 
und Binnenmeer
Wer eine Kartenansicht von 
Usedom betrachtet, bemerkt 
zweierlei: Zum einen erinnern ihre 
Umrisse an ein Känguru. Dort, wo 
Swinemünde liegt, befindet sich 
der Schwanzansatz, Peenemünde 
im äußersten Norden wiederum stellt den Kopf 
dar, und das ausgedehnte Achterwasser auf mittlerer 
Höhe geht problemlos als Beutel für das Jungtier durch. 

Bemerkenswerter aber ist, dass erst die Vogelper-
spektive die immensen Ausmaße dieser eiszeitli-
chen Schöpfung deutlich macht. Und nicht nur das: 
Neben dem zweifellos einladenden Küstenstreifen 

Die Seebrücke von Koserow

Die älteste aller Seebrücken steht in Ahlbeck.

Nur die Seebrücke im polnischen Zoppot ist noch länger: 
der 506 Meter lange »Laufsteg« in Heringsdorf
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Titelthema
Usedom – 

ein Inselporträt

lockt Usedom, wie man nun sehen kann, mit einem 
noch unvergleichlich größeren Hinterland (»Achter-
land«), in dem sich weitläufige Felderfluchten, sanft 
geschwungene Hügellandschaften und ausgedehnte 
Waldabschnitte abwechseln. Wer also seinen Aufent-
halt auf die Ortschaften an der Seeseite beschränkt, 
bringt sich um viele weitere Reize dieser abwechs-
lungsreichen Erholungsregion.

Seit 1999 steht die Insel unter Naturschutz, was nicht 
nur Einheimischen und Touristen zugutekommt, son-
dern vor allem der gesamten Fauna und Flora. Über 300 
Vogelarten geben sich hier ein Stelldichein, ein Groß-
teil dauerhaft, die Übrigen zumindest vorübergehend, 
wenn sie auf ihrem Zug Richtung Norden oder Süden 
auf Usedom Station machen. Längst wieder sesshaft 
geworden sind auch Seeadler, Kormorane und Uhus.

Inspiration pur
Vermutlich hatte sich der russische Dichter Maxim 
Gorki wärmere Temperaturen erhofft, als er im April 
1922 Heringsdorf aufsuchte, um eine Lungenerkran-
kung auszukurieren. Der Sommer jenes Jahres fiel 
jedoch eher kühl aus. Gleichwohl blieb er viele Monate 
Gast in der Villa Irmgard und schrieb an seiner Auto-
biografie. Seine Wohn- und Arbeitsräume können noch 
heute in Augenschein genommen werden. 

Gorki fügt sich in eine ganze Reihe von Künstlern ein, die 
Usedom verbunden waren und hier gewirkt haben. Der 
Maler Lyonel Feininger (1871 – 1956) zählt ebenso dazu 
wie zahlreiche Vertreter der Usedomer Malerschule, die 
in den 1930er-Jahren regelmäßig die Insel ansteuerten.

Ihre Präsenz unterstreicht das inspirierende Flair der Region, 
deren Landschaftsbild stets die Waage hält zwischen Orientie-
rung und fantasiefreudigem Freiraum.

Städtisches Leben
Inseln haftet bekanntlich der Ruf an, dass sie dem Rest der Welt 
den Rücken zukehren und ein Refugium für Müßiggänger sind. 
Usedom allerdings ist viel zu groß, um sich diesem Klischee zu 
beugen. Da ist etwa die gleichnamige Kleinstadt im Südwesten 
des Eilands. Nur knapp 2.000 Menschen leben hier, doch schon 
ihre Sehenswürdigkeiten lohnen einen Abstecher. 

Das Anklamer Tor, ein Backsteinbau aus dem 15. Jahrhundert, erin-
nert an die mittelalterliche Wehranlage, die zu jener Zeit Schutz 
vor Eindringlingen geboten hat. Ebenfalls beachtenswert ist der 
noch erhaltene Teil der Hubbrücke über den Peenestrom, deren 
Endbögen 1945 zerstört worden sind. Es handelt sich um ein Meis-
terwerk der Ingenieurskunst, das 35 Meter in die Höhe ragt.
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HafenHamburger

Ländliche Idylle im Achterland

Eine Villa aus der Gründerzeit
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Usedom – 
ein Inselporträt

Deutlich größer ist Wolgast, das Tor zur Insel Usedom. Der ehe-
malige Residenzsitz versprüht noch heute den Charme einer 
gegen den Zeitenlauf lebenden Stadt, auch wenn die Türme 
der Peenewerft und die blau gestaltete Hubbrücke Zeichen der 
Moderne sind. Nur wenige Schritte vom Ufer entfernt liegt ihr 
altes Herz: ein Straßen- und Gassengeflecht, das sich asymme-
trisch um den Rathausplatz drapiert. 

Der wohl bekannteste Sohn der Stadt ist Philipp Otto Runge 
(1777 – 1810), der neben Caspar David Friedrich zu den heraus-
ragenden Malern der Frühromantik zählt. Im Rungehaus, dem 
Geburtshaus des Künstlers, findet man Einblick in sein Schaffen.

Am Ende unseres Inselporträts bleibt eine Frage nach wie vor 
offen: Ging Kaiser Wilhelm II. auf Usedom tatsächlich baden? Im 
wahren Sinn des Wortes kann sie nicht befriedigend beantwor-
tet werden. Im übertragenen Sinn jedoch bleibt festzustellen, 
dass seine wiederholten Abstecher auf die Insel dem Fortbe-

stand der Monarchie nicht förderlich waren. Aus gro-
ßem historischen Abstand betrachtet kann man dies 
nur positiv werten: Wir sind – nach Schreckensjahren 
im Dritten Reich und einer langen Zeit der Teilung zu 
einer gesamtdeutschen Demokratie geworden. 

Und die eröffnet uns allen den Weg zu einer einzigar-
tigen landschaftlichen Perle namens Usedom.  espa

Sehenswürdigkeiten auf Usedom
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Folgende Ziele sollten Sie sich nicht entgehen lassen:
●  die Seebäder an der Ostseeküste (nach den Kaiserbädern 

Ahlbeck, Heringsdorf und Bansin folgen noch viele weitere in 
westlicher Richtung)

●  die »Usedomer Schweiz« zwischen Bansin und Benz mit ihrer 
Seenlandschaft

●  das Achterland (Hinterland) mit seinen schönen 
Waldbeständen

● die zahlreichen Naturparks
● der Botanische Garten Mellenthin
● die Residenzstadt Wolgast

Weitere Infos unter www.usedom.de

Die Bergstraße in Bansin

Historische Jugendstiluhr an der 
Seebrücke Ahlbeck



www.facebook.com/skymarkt

Großer  
Fotowettbewerb 
auf Facebook
Sende uns dein schönstes Grillfoto  
und gewinne tolle Preise wie  
z. B. einen Elektro-Grill, Grillzangen,  
»Ja, ich Grill!«-Schürze 
und vieles mehr …

Alle weiteren Infos findest du  
auf unserer Facebook-Seite.

Jetzt mitknipsen  

       & gewinnen!
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Malwettbewerb
 www.unser-norden.de 17

Schultüten-Malwettbewerb 
Rechtzeitig zur Einschulung verlost »Unser 
Norden« unter allen Teilnehmern 300 Schul-
tüten mit einem plüschigen Ole und einem 
Einkaufsgutschein. 
» Seite 22

Ganz gleich, ob’s ans Meer geht oder an den 
See: Zur sommerlichen Auszeit inklusive 
Badespaß gehört das Grillvergnügen längst 
dazu. Was am Strand zu beachten ist und 
welche Klassiker unbedingt auf den Rost ge-
hören, erfahren Sie hier. » Seite 18

Ein perfekter Tag
am Strand!
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Heiße Zeiten ...
Sommer, Sonne, Strand – 
   und grillen! 

Ein guter Plan!
Auch wenn eigentlich jeder Strand in unse-
rem Norden zu einem spontanen Barbecue 
einlädt: An einem unbekannten Abschnitt 
ohne Hinweisschilder sollten zuerst Erkun-
digungen beim zuständigen Ordnungsamt 
eingeholt werden. Vielerorts gibt es aber 
ausgewiesene Bereiche oder fest installierte 
Feuerplätze. 

Als Erstes schnell die Getränke im Wasser 
kalt stellen! Auf welche Art dann Fleisch und 
Wurst erhitzt werden, ist auch am Strand 
eine Geschmacksfrage. Eine bessere Wahl 

als der Aluschalen-Einweggrill sind aber 
auf jeden Fall vollwertige Modelle wie ein 
praktischer kleiner Kugelgrill. Sie sind be-
sonders kompakt, bringen trotzdem eine 
kräftige Glut unter den Rost und können 
für viele perfekte Sommerabende verwen-
det werden. Ein Freiwilliger, der sich um 
das gute Gelingen kümmert, fi ndet sich ja 
immer!

Mit Feuer und Flamme
Grillen am Lagerfeuer ist wohl die älteste 
Art, Lebensmittel zu garen. Und in einer 
netten Runde, die sich um die lodernden 
Flammen versammelt, wohl auch die ge-
mütlichste! Hier im feuersicheren Sand 
fi ndet sich – wo es erlaubt ist – eine gute 
Gelegenheit dafür. Direkt über den Flammen 
gelingen Anfängern übrigens Teilstücke 
mit einer kurzen Garzeit am besten.

Bei richtig gutem Wetter möchte man auch 
mal was anderes erleben, als den eigenen 
Balkon oder Garten. Verzichten muss man 
deshalb trotzdem auf nichts. Nicht einmal 
auf eine duftende, heiße Wurst direkt vom 
Rost! Also schnell Badeklamotten, Grill-
Utensilien, die Familie und/oder ein paar 
gute Freunde einpacken und ab ans Meer.
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Also rauf auf den Spieß mit »Unser Norden« 
Würstchen, selbst gemachtem Stockbrot 
und Marshmallows! Und zu später Stunde 
wärmt so ein Lagerfeuer auch einfach am 
besten.

Gelungenes Finale
Rücksicht ist ein unverzichtbarer Begleiter 
für einen gelungenen Grilltag am Meer. 
So sollte man darauf achten, keine ande-
ren Strandbesucher mit Rauch oder Lärm 
zu belästigen und jede Feuergefahr, zum 
Beispiel durch Funkenfl ug, auszuschlie-
ßen. Am besten steht immer ein Löschei-
mer mit Wasser oder Sand parat. Mit ihm 
kann man nach erfolgreicher Grillerei auch 
das Feuer löschen, sodass die Asche schon 
eine Zeit lang abkühlt, bevor sie mit ge-
botener Vorsicht fachgerecht entsorgt 
wird. Genau wie sämtlicher anderer Müll 
auch! Schließlich möchte man ja bald 
wiederkommen und unseren Norden in 
seiner ganzen Schönheit genießen. 

Strände mit Grillplätzen im Norden

Eckernförde / Südstrand 

 info@ostseebad-eckernfoerde.de • Tel. 04351 7 17 90

Scharbeutz / Strandabschnitt 5

 info@gemeinde-scharbeutz.de • Tel. 04503 770 90

Büsum / Grillplatz am Badestrand

Neuenkoog 1, 25761 Büsum/Westerdeichstrich

Warnemünde / Strandzugang 27

Touristinformation Warnemünde • Tel. 0381 54 80 00

 6.99
Aktionspreis

5.99

Einkaufs-
Faltkorb
faltbar, 
Reißverschlussdeckel,
Hartfaser-Einlage im 
Boden,
Maße: 48 x 28 x 24 cm

Reise-
Strandmuschel 
mit extrem kleinem 
Packmaß, 
ca. 240 x 125 x 125 cm, 
Gewicht: nur ca. 1,2 kg, 
Gestänge: ca. 6,9 mm 
Fiberglas, Obermaterial: 
Polyester 190T, Boden-
material: PE, inklusive 
Abspannleinen und 
Erd nägel, Lichtschutz-
faktor 20

 12.99
Aktionspreis

10.99
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Heiße Zeiten ...
Sommer, Sonne, Strand – 
   und grillen! 

Ein guter Plan!
Auch wenn eigentlich jeder Strand in unse-
rem Norden zu einem spontanen Barbecue 
einlädt: An einem unbekannten Abschnitt 
ohne Hinweisschilder sollten zuerst Erkun-
digungen beim zuständigen Ordnungsamt 
eingeholt werden. Vielerorts gibt es aber 
ausgewiesene Bereiche oder fest installierte 
Feuerplätze. 

Als Erstes schnell die Getränke im Wasser 
kalt stellen! Auf welche Art dann Fleisch und 
Wurst erhitzt werden, ist auch am Strand 
eine Geschmacksfrage. Eine bessere Wahl 

als der Aluschalen-Einweggrill sind aber 
auf jeden Fall vollwertige Modelle wie ein 
praktischer kleiner Kugelgrill. Sie sind be-
sonders kompakt, bringen trotzdem eine 
kräftige Glut unter den Rost und können 
für viele perfekte Sommerabende verwen-
det werden. Ein Freiwilliger, der sich um 
das gute Gelingen kümmert, fi ndet sich ja 
immer!

Mit Feuer und Flamme
Grillen am Lagerfeuer ist wohl die älteste 
Art, Lebensmittel zu garen. Und in einer 
netten Runde, die sich um die lodernden 
Flammen versammelt, wohl auch die ge-
mütlichste! Hier im feuersicheren Sand 
fi ndet sich – wo es erlaubt ist – eine gute 
Gelegenheit dafür. Direkt über den Flammen 
gelingen Anfängern übrigens Teilstücke 
mit einer kurzen Garzeit am besten.

Bei richtig gutem Wetter möchte man auch 
mal was anderes erleben, als den eigenen 
Balkon oder Garten. Verzichten muss man 
deshalb trotzdem auf nichts. Nicht einmal 
auf eine duftende, heiße Wurst direkt vom 
Rost! Also schnell Badeklamotten, Grill-
Utensilien, die Familie und/oder ein paar 
gute Freunde einpacken und ab ans Meer.
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Ran an 
  die Wurst!

Mit »Unser Norden« kommt perfekter Grill-Spaß auf den Rost. 

Sie sind schnell und einfach zubereitet, 
lassen sich toll kombinieren – und schme-
cken immer richtig gut: Ganz klar, dass 
knackige Würstchen auf keinem Grill fest 
fehlen dürfen.
 
Mit den Spezialitäten von »Unser Norden« 
kann man sich außerdem auch noch sicher 
sein, nur frische, beste Qualität aus der 
Region zu bekommen!

Doppelt gut
Ein absoluter Klassiker sind natürlich die 
»Unser Norden« Rostbratwürstchen. Die 
deftigen  Leckerbissen sind in langer Form 
oder für Kinder und den kleinen Hunger 
auch als »Kurzversion« zu haben. Sie sind 
in beiden Fällen einfach unwiderstehlich! 
Knusprig braun gebrannt schmecken sie so 
ziemlich jedem. 

Ein weiterer Klassiker sind die »Unser 
Norden« Schinkengriller, die sich als Snack 
für zwischendurch genauso gut machen wie 
als delikate Hauptmahlzeit. Auch sie gibt es 

als »großen« Sechserpack oder mit 22 Minis 
in der Kühlung bei plaza und sky. Viel gutes 
Schweinefl eisch und eine Extra-Portion 
Rauch verleihen ihnen den besonderen Ge-
schmack.

Die Experten von der Deutschen Landwirt-
schaftsgesellschaft (DLG) können das nur 
bestätigen: Denn sowohl Rostbratwürst-
chen als auch Schinkengriller wurden von ih-
nen 2013 mit den goldenen DLG-Medaillen 
ausgezeichnet!
 
Von Kennern
Die Würstchenspezialitäten von »Unser 
Norden« kommen von Böklunder in der 
schleswig-holsteinischen Landschaft Süd-

angeln. Mit einem breiten Angebot und 
innovativen Produktideen – wie zum Bei-
spiel dem allseits beliebten Würstchen aus 
dem Glas – machte sich das 1934 gegründete 
Unternehmen schnell einen Namen. Aber 
auch in Sachen Qualität konnte man sich 
ganz weit vorne platzieren: Es wird näm-
lich nur Frischfl eisch aus kontrollierter 
Aufzucht verwendet, und vom Eingang der 
Rohsto� e bis zur Auslieferung durchläuft 
jeder Artikel bis zu 60 interne Prüfstellen! 

Seit 1998 ist Böklunder ein Unternehmen 
der zur Mühlen Gruppe, dem Marktführer 
bei SB-Wurst in Deutschland. 

Fürs Grillmenü

 2.99
Probierpreis

2.79

Schinkenwürstchen 
oder Rostbratwürstchen
400 g Packung, 
1 kg = 6.98
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Fürs Grillmenü

Lunch-Box
mit Hirtenkäse oder Pute,
200 g Packung,

Schollen-Filets    
MSC Nordsee Schollen-Filet, 
verschiedene Sorten, 
tiefgekühlt, 
Abtropfgewicht natur 200 g, 
250 g Packung, 100 g = 1.50

3.49
  Probierpreis

2.99
Magermilch 
Joghurt 
mild, 0,1 % Fett,
150 g Becher,  
100 g = 0.13

Vollmilch Joghurt 
mild, 3,5  % Fett,
150 g Becher,  
100 g = 0.13

0.22
  Probierpreis

0.20

0.23
  Probierpreis

0.20

Erdnussfl ips
250 g Beutel,
100 g = 0.52

1.49
Probierpreis

 1.29

Honiggurken
Abtropfgewicht: 340 g, 
580 ml Glas, 
1 kg = 4.38

1.69
Probierpreis

 1.49

Aus der Frische-Manufaktur 

in Eckernförde
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 Male deine Traum-Schultüte 
und gewinne !

Für alle ABC-Schützen hält 
»Unser Norden« tolle Preise bereit.
Für viele Kinder im Norden beginnt ab August der Ernst des Lebens. 
Um den Schulstart für die ABC-Schützen zu versüßen, veranstaltet »Unser Norden« 
unter dem Motto »Male dich mit deiner Traumschultüte« einen Malwettbewerb, 
bei dem viele tolle Preise winken: 

Die ersten 50 Gewinner erhalten je eine »Unser Norden« Schultüte inklusive
einer kuscheligen Nordies-Figur und einem Warengutschein im Wert von 25,00 Euro.

51. – 150. Preis: je eine »Unser Norden« Schultüte inklusive Nordies-Figur 
und einem Warengutschein im Wert von 20,00 Euro.

      151. – 300. Preis: je eine »Unser Norden« Schultüte inklusive Nordies-Figur 
        und einem Warengutschein im Wert von 15,00 Euro.

        Mit den Warengutscheinen könnt ihr euch die Schultüte selber füllen!

 Wir wünschen euch viel Spaß beim Malen und eine große Portion Glück! 

 Teilnahmeschluss ist der 15.07.2013!
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Malwettbewerb

 Gewinn-Coupon
Sende uns den ausgefüllten Coupon mit dem Bild von dir 
und deiner Traumschultüte an:

coop eG
Stichwort: Schultüte 
Benzstraße 10
24148 Kiel

Dein Name:      Vorname:  

Deine Adresse:

Straße:   

PLZ:  Ort:    Alter: 

Meine Schultüte möchte ich in folgendem sky-Markt abholen:

Straße:   

PLZ:  Ort:  

Teilnahmebedingungen:
Teilnehmen können alle Kinder, die dieses Jahr eingeschult werden (das Einverständnis der Eltern vorausgesetzt), ausge-
nommen sind Kinder der Mitarbeiter der coop eG und des Magazins. Automatisierte Teilnahmen werden nicht berücksichtigt. 
Unter allen Einsendungen werden die Gewinner durch ein Losverfahren ermittelt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Sach-
gewinne können nicht in bar ausgezahlt werden. Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. Die Teilnehmer erklären 
sich mit der Verö� entlichung ihres Namens im »mein coop magazin« und im Internet unter www.mein-coop-magazin.de 
einverstanden. Eine Weitergabe der Daten an Dritte ist ausgeschlossen.
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Mineralwasser 
spritzig oder medium, 
6 x 0,5 l Flasche, 
1 l = 0.33
zzgl. 1.50 Pfand

0.99

0.59

8.99

2.99

5.99

2.49

spritzig oder medium, 

24

So macht 
Schule Spaß!

Plüschtier »Ole«
100 % Polyester

Milchmisch-
getränke
aus entrahmter Milch,
verschiedene Sorten,
0,3 % Fett,
500 ml Flasche,
1.000 ml = 1.18

Frischhaltedose 
Click & Lock 0,5 l
mit Deckel, 100 % wasser- 
und luftdicht dank 
bewährter Verschluss-
technik, Klick-Verschluss 
auf allen vier Seiten

Schlüsselanhänger
»Ole« ca. 10 cm, Stück

Apfelschorle
12 x 1 l PET-Flasche,
1 l = 0.75,
zzgl. 4.50 Pfand

Fo
to

s:
 c

oo
p 

(1
1)

, s
hu

tt
er

st
oc

k 
(2

)

UN-Strecke_1307_RZ.indd   8 17.06.13   14:06



Mineralwasser 
spritzig oder medium, 
6 x 0,5 l Flasche, 
1 l = 0.33
zzgl. 1.50 Pfand

0.99

0.59

8.99

2.99

5.99

2.49

spritzig oder medium, 

24

So macht 
Schule Spaß!

Plüschtier »Ole«
100 % Polyester

Milchmisch-
getränke
aus entrahmter Milch,
verschiedene Sorten,
0,3 % Fett,
500 ml Flasche,
1.000 ml = 1.18

Frischhaltedose 
Click & Lock 0,5 l
mit Deckel, 100 % wasser- 
und luftdicht dank 
bewährter Verschluss-
technik, Klick-Verschluss 
auf allen vier Seiten

Schlüsselanhänger
»Ole« ca. 10 cm, Stück

Apfelschorle
12 x 1 l PET-Flasche,
1 l = 0.75,
zzgl. 4.50 Pfand

Fo
to

s:
 c

oo
p 

(1
1)

, s
hu

tt
er

st
oc

k 
(2

)

UN-Strecke_1307_RZ.indd   8 17.06.13   14:06

Gepfl egt in 
    den Sommer!

=

 in 
    den Sommer!

6 
Fa-Produkte 

kaufen*
Kühltasche oder Strandmatte 

GRATIS!**

*Ausgenommen sind Reisegrößen und Fa Festseifen.   **Zugabeartikel fi nden Sie neben der Ware. Solange der Vorrat reicht.*Ausgenommen sind Reisegrößen und Fa Festseifen.   **Zugabeartikel fi nden Sie neben der Ware. Solange der Vorrat reicht.*Ausgenommen sind Reisegrößen und Fa Festseifen.   **Zugabeartikel fi nden Sie neben der Ware. Solange der Vorrat reicht.*Ausgenommen sind Reisegrößen und Fa Festseifen.   **Zugabeartikel fi nden Sie neben der Ware. Solange der Vorrat reicht.*Ausgenommen sind Reisegrößen und Fa Festseifen.   **Zugabeartikel fi nden Sie neben der Ware. Solange der Vorrat reicht.*Ausgenommen sind Reisegrößen und Fa Festseifen.   **Zugabeartikel fi nden Sie neben der Ware. Solange der Vorrat reicht.*Ausgenommen sind Reisegrößen und Fa Festseifen.   **Zugabeartikel fi nden Sie neben der Ware. Solange der Vorrat reicht.*Ausgenommen sind Reisegrößen und Fa Festseifen.   **Zugabeartikel fi nden Sie neben der Ware. Solange der Vorrat reicht.*Ausgenommen sind Reisegrößen und Fa Festseifen.   **Zugabeartikel fi nden Sie neben der Ware. Solange der Vorrat reicht.

Fa
Deospray 
verschiedene Sorten
100 ml = 0.86
150-ml-Dose

Aktionspreis im Juli

Fa
Duschgel

verschiedene Sorten
100 ml = 0.52

250-ml-Flasche

Aktionspreis im Juli

1.29
Fa

Deo-Roll-on
verschiedene Sorten

100 ml = 2.58
50-ml-Flasche

Aktionspreis im Juli

1.29

1.29

HAZ_Schwarzkopf_Fa_210x263_1307.indd   1 10.06.13   16:12



Die coop eröffnet eine neue Ausbildungsakademie in Kiel-Wellsee.

Die coop bietet jungen Menschen die Chance auf einen gleichermaßen modernen 
wie traditionellen Beruf und bildet zum 1. September 2014 unter 
anderem wieder Fleischer/-innen und Fleischereifachverkäufer/-innen aus! 
Weitere Informationen findest du unter www.azubi-bei-coop.de. 
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Ausbildung de luxe 



Lange Arbeitszeiten, körperlich 
sehr anstrengende Arbeit und 
wenig Spielraum für Kreativi-

tät – die Liste der Vorurteile über den 
Beruf des Fleischers ist lang. Dabei ist 
er überraschend anders. 

Schon lange geht es nicht mehr nur um die 
pure Fleisch- und Wurstwarenherstellung. 
Auch betriebswirtschaftliche Aspekte, Mar-
keting, Personalführung und Organisation 
stehen auf dem Ausbildungsplan. Eine der 
wichtigsten Aufgaben ist die Kundenbera-
tung, in der die Auszubildenden mit ihren 
Warenkenntnissen, wie beispielsweise über 
Grillspezialitäten und damit verbundene 
Tipps zur genussvollen Zubereitung, Wür-
zung und Dekoration, überzeugen können. 

Auch Kreativität ist gefragt! Bei der Her-
stellung von küchenfertigen Gerichten, 
Bratenspezialitäten oder Wurstplatten 

können die jungen Frauen und Männer 
ihrer Fantasie freien Lauf lassen. Selbstver-
ständlich gehört nicht zuletzt die Umset-
zung unserer Qualitätsstandards und 
Hygienevorschriften für die Auszubilden-
den zum Tagesgeschäft.

Ein neues Zuhause für 250 Auszu-
bildende
Neben der praktischen Ausbildung in den 
sky-Verbrauchermärkten stehen je sechs 
Theorie- und Praxisblöcke zur Ausbildung 
der »Fleischer/-innen, verkaufsbetont« 
und »Fachverkäufer/-innen im Lebensmit-
telhandwerk, Schwerpunkt Fleischerei« auf 
dem Programm. Diese finden seit Juni 2013 
in der neuen Ausbildungsakademie der 
coop in Kiel-Wellsee statt. In den Räum-
lichkeiten von Thomsen Import & Export 
hat das Unternehmen einen Schulungsort 
mit Lehrwerkstatt sowie Büro- und Schu-
lungsräumen geschaffen. 

Jährlich werden dort in 33 Wochen im 
Jahr Auszubildende in Theorie und Pra-
xis geschult. Die Ausbildungsakademie 
in der Edisonstraße 20 wird außerdem 
für die Schulung von Mitarbeitern/-innen 
aus den Bedienbereichen sowie für Fort-
bildungen genutzt. 

In der etwa 210 Quadratmeter großen Lehr-
werkstatt wird nicht nur Fleisch zerlegt 
und Wurst hergestellt, die Auszubilden-

den lernen außerdem, ansprechende und 
schmackhafte Wurst- und Käseplatten zu 
legen sowie Canapés und Wurststräuße zu 
dekorieren. Zur Ausstattung der Lehrwerk-
statt gehören zahlreiche Maschinen, unter 
anderem ein Rauchofen, in dem die Auszu-
bildenden ihre selbst hergestellten Würst-
chen räuchern können. 

Neben aller Praxis darf natürlich auch die – 
meistens gar nicht so graue – Theorie nicht 
fehlen. Auf dem Stundenplan stehen unter 
anderem Verkaufsgespräche und Kundeno-
rientierung, Mikrobiologie, Gewürzbestim-
mung, das Thema Arbeitssicherheit und die 
Prüfungsvorbereitung. 

Was man mitbringen muss
Wer auf den Geschmack gekommen ist, 
für den hat die coop eine gute Nach-
richt: Die Bewerbungsfrist für den Aus-
bildungsbeginn am 1. September 2014 
startet bereits im August 2013! Bewer-
ber, die neben einem Realschul- oder 
guten Hauptschulabschluss auch noch 
Teamfähigkeit, Gewissenhaftigkeit, Ein-
satz- und Lernbereitschaft, handwerkli-
ches Geschick und Spaß und Freude am 
Umgang mit Menschen mitbringen, haben 
die Chance, einen der begehrten Ausbil-
dungsplätze zum/zur Fleischer/-in oder 
zum/zur Fachverkäufer/-in im Lebensmit-
telhandwerk zu ergattern.  spftelhandwerk zu ergattern.  spf
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Für Sie geerntet: »Unser Norden« Heidelbeeren

Essen und 
Trinken
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Öfter mal

machen!machen!machen!
Blau(beere) 
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Für Sie geerntet
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Anders als ihre wild wachsenden 
Verwandten haben Kulturhei-
delbeeren ein rötliches Frucht-

fleisch, dessen Saft keine unschönen 
Blaubeerflecken hinterlässt.

Heidelbeeren aus heimischer Ernte sind 
nur im Juli und im August erhältlich. Kos-
ten Sie die kurze Saison nach allen Regeln 
der Kunst aus! 

Variationen in Schwarzblau
Heidelbeeren sollten möglichst umge-
hend nach dem Einkauf genossen oder 
verarbeitet werden. Im Kühlschrank hal-
ten sie sich höchstens einen Tag, danach 
werden sie bitter. 

Einfach kurz abbrausen und abtropfen 
lassen, schon sind die blauen Beerchen 
zum Frischgenuss bereit. Pur schmecken 
sie am intensivsten; vielleicht mit etwas 
Zucker oder halbsteif geschlagener Sahne 
verfeinert? 

Als Blaubeerkaltschale, mit Milch und 
Zucker, Quark oder Joghurt werden sie 
an heißen Sommertagen zu einer ebenso 
erfrischenden wie sättigenden Mahlzeit. 
Fruchtsalate, Müslis, Omeletts, Crêpes 
und Waffeln schmecken mit Heidelbee-
ren doppelt delikat. Für Muff ins und 
andere Backwaren sind sie optimal, da 
der Geschmack und die Form der Beeren 
nach dem Aufenthalt im Ofen weitgehend 
erhalten bleiben.

Heidelbeeren lassen sich auch sehr gut 
einfrieren, ohne wertvolle Vitamine zu 
verlieren. So (oder in selbst gemach-
ten Heidelbeer-Marmeladen, -Konfitü-
ren oder -Likören) bewahren Sie sich den 
Geschmack des Sommers bis in den tiefen 
Winter hinein. 

Der Waldboden und die Heidel
Die Heimat der »Unser Norden« Heidel-
beeren ist der niedersächsische Landkreis 
Stade im Nordosten des Elbe-Weser-Drei-
ecks. Hier liegt der Spargelhof Werner, 
auf dem auch verschiedene Beerensorten 
angebaut werden. Herzstück des coop-
Partnerunternehmens ist die Hofstelle 
in Deinste, deren Fachwerkhaus aus dem 
Jahre 1848 auf eine lange landwirtschaft-
liche Tradition verweist.

Ganz traditionell wird ein Großteil der 
Heidelbeersträucher direkt in den Wald-
boden gepflanzt, der den Früchten ihr 
typisches feinsäuerliches Aroma verleiht. 
Doch da freie Waldböden nur begrenzt 
verfügbar sind, gedeihen die übrigen 
Sträucher in Töpfen mit einem dem Wald-
boden sehr ähnlichen Substrat.

Heidelbeeren wachsen in unterschied-
lichen Reifegraden heran. Strauch für 
Strauch werden jeweils nur diejenigen 
geerntet, die bereits eine schöne blaue 
Farbe haben. Die Ernte erfolgt also nicht 
nur von Hand, sondern auch übers Auge. 
Schnellstmöglich werden die Beeren dann 
zum Hof im Deinste transportiert, wo sie – 
gekühlt und gut geschützt verpackt – für 
die umgehende Reise zu Ihrem plaza- oder 
sky-Markt vorbereitet werden. mimu 

Unser Norden – das ist 
zum Beispiel das Elbe-

Weser-Dreieck zwischen 
Bremen, Cuxhaven und 

Hamburg. Hier wachsen 
die saftigen »Unser 

Norden« Heidelbeeren 
heran.

Inhaltsstoffe in 100 g 
verzehrbarem Anteil (Mittelwerte)

Eiweiß 0,6 g
Kohlenhydrate 7,4 g

Fett 0,6 g
Brennwert 176 – 42 kcal 

Wild wachsende Heidelbeeren gedeihen 
in allen kalten und gemäßigten Zonen 

der nördlichen Erdhalbkugel. Aus ihnen 
wurden Anfang des 20. Jahrhunderts 

in den USA die Kulturheidelbeeren 
gezüchtet, indem man Sträucher mit 

besonders schönen, großen Früchten aus 
dem Wald holte und gezielt vermehrte.

Wie der Wildwuchs 
Kultur bekam



Heidelbeer-Rosmarin-Shake
Für 4 Gläser à 250 ml
Zutaten:
450 ml Milch
10 Rosmarinnadeln
300 g Heidelbeeren
250 ml Rama Cremefine Vanilla
1 Pack Vanillezucker
75 g Puderzucker
Zubereitung:
200 ml Milch, Puderzucker, Vanillezucker und Rosmarin in einem 
Topf ein Mal aufkochen. Den Topf vom Herd nehmen und mit den 
Rosmarinnadeln abkühlen lassen. Rosmarinmilch durch ein Sieb in 
einen Messbecher gießen. Die Heidelbeeren zu der Rosmarinmilch 
geben und mit einem Pürierstab fein pürieren. Cremefine ebenfalls 
hinzugeben und nochmals pürieren. Den fertigen Shake für min-
destens 1 Std. kalt stellen und vor dem Servieren kurz durchrühren.
Zubereitungszeit: ca. 15 Minuten
Kühlzeit: ca. 1 Stunde
(Pro Portion: kJ/kcal 644/154, Eiweiß 3 g, Fett 7 g, KH 19 g)

Grießbreitorte mit Beeren
Für 8 Stücke (Springform 24 cm Durchmesser):
Zutaten:
400 ml Milch
1 Beutel Mondamin Grießbrei
6 Blatt Gelatine
200 ml Rama Cremefine 

zum Schlagen
¼ TL Zimt
Mark von ½ Vanilleschote

75 g Rama
50 g Zwieback
250 g Heidelbeeren, gezuckert
250 g Himbeeren
1 Päckchen roter Tortenguss
2 EL Zucker
250 ml Kirschsaft

Zubereitung:
Grießbrei nach Packungsanweisung zubereiten, jedoch nur mit 
400 ml statt 500 ml Milch. Gelatine in kaltem Wasser einweichen, 
ausdrücken und unter Rühren im noch warmen Grießbrei auflö-
sen. Cremefine mit Zimt und Vanillemark steif schlagen und unter 
den Grießbrei heben. Rama schmelzen. Zwieback fein mahlen, mit 
geschmolzener Rama vermischen. Masse auf dem Boden einer mit 
Backpapier ausgelegten Springform festdrücken. Grießbrei dar-
aufgeben und ca. 2 Std. kalt stellen. Beeren verlesen und waschen. 
Tortengusspulver nach Packungsanleitung mit Kirschsaft zube-
reiten, Zucker darin auflösen. Die Beeren vorsichtig unterheben, 
anschließend auf den Grießbrei geben und die Torte nochmals 
ca. 2 Std. kühlen.
Zubereitungszeit: ca. 30 Minuten
Kühlzeit: ca. 4 Stunden
(Pro Portion: kJ/kcal 1.157/277, Eiweiß 5 g, Fett 15 g, KH 29 g)
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Vivaris Getränke GmbH & Co. KG
Neuer Grund 24, D-49740 Haselünne

www.vivaris.net

www.vivaris.net

ENERGY
DRINK

koffeinhaltiger

IM NEUEN 

DESIGN

ICC-Profi l:PSO_LWC_Standard_eci.icc   Bilderdruck_gränzend 60g/m2

VIV_0328_20_COOP_AZ_210x263_RZ.indd   1 13.05.13   10:41

Sport · ACE · Kiba
0,5-Liter-PET-Flasche

0,49
zzgl. 0,25 Pfand 

1 Liter = 0,98

250-ml-Dose

0,49
zzgl. 0,25 Pfand 

1 Liter = 1,96

HAZ_Vivaris_210x263_1307.indd   1 24.05.13   09:19
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HafenHamburger
Feuerabend!
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Deshalb hat er im Laufe der Evolution aus-
probiert, welche Tiere essbar sind und 
dazu noch schmecken. Die meisten fielen 
irgendwann durch den Rost, einige haben 
den Test bestanden. Und so kommt heute 
in den allermeisten Fällen Rind, Schwein, 
Lamm oder Geflügel auf den Grill.

Die Qual der Wahl
Was auf den ersten Blick mit nur vier Sor-
ten fast ein wenig enttäuschend aussieht, 
entpuppt sich bei genauerem Hinse-
hen als eine fast grenzenlose Vielfalt. 
Denn der Griller hat jede Menge anstren-
gende Entscheidungen zu treffen, bis das 
Gewünschte auf dem Teller landet. Die 
erste Frage lautet: welches Fleisch? Soll’s 
was Butterzartes vom Rind sein oder lie-
ber was Deftiges vom Holsteiner Schwein? 
Karree vom Deichlamm oder lecker Hähn-
chenflügel? Der Profi kennt sie alle – und 
er weiß: Jede Variante hat ihren Moment.

Ist die Wahl getroffen, folgt die Frage nach 
dem Teilstück: Kotelett, Steak, ein Schen-
kelchen, ein Filet gar? Goldene Regel: 
jedes Stück Fleisch gleich gut behandeln. 
Und dazu gehört, es nicht kühlschrankkalt 
auf den Grill zu legen. Stattdessen eine 
Stunde vorher aus der Kühlung nehmen, 
sodass es Zimmertemperatur annehmen 
kann und das Aroma viel besser zur Gel-
tung kommt. Die dritte Entscheidung, die 
gefällt werden muss: würzen, marinieren 
oder heute mal pur? Die Antwort lautet wie 
so oft: kommt drauf an.

Soßen, Marinaden und Würzmischungen 
sind für viele das Beste am Grillen. Es gibt 
Fleisch, das besser schmeckt, wenn es vor 
dem Grillen behandelt wurde. Marinieren 
sollte man vor allem zähere Fleischstü-
cke, denn eine Marinade (z. B. aus Essig, 
Öl und Gewürzen) dringt in das Fleisch ein 
und macht es weich. Zartere Fleischstü-

cke zerfallen bei einer solchen Behand-
lung gern mal, und deshalb wählt der 
Profi einen sogenannten Dry Rub. 
Dahinter verbirgt sich eine trockene 

Gewürzmischung, die man nach Lust 
und Laune selbst ansetzt und dem 

Fleisch einmassiert. Mit viel Cayenne-
pfeffer, wenn’s scharf werden soll, und 

mit viel Kräutern, wenn der Sinn nach 
leichten Aromen steht.

Das Wichtigste: die Fleischqualität
Wenn sich an einem schönen Sommertag 
schließlich die eigene Rauchsäule zu den 
anderen gesellt, wenn man in fröhlicher 
Runde vom Geschmack des frisch Zube-
reiteten kostet, dann schaltet auch das 
Kleinhirn auf Ruhemodus, dann zählt nur 
noch der Genuss. 

Der frühe Mensch, der sein Fleisch noch 
auf heißen Steinen am Lagerfeuer grillte, 
musste nehmen, was ihm vor den Speer lief. 
Der Griller von heute ist Genießer und hat die 
ganz große Auswahl. An der Frischetheke 
von sky hat er die erste, die wichtigste Ent-
scheidung allerdings schon getroffen. Denn 
ob Rind oder Geflügel, Filet oder Kotelett, 
mariniert oder natur – »Landklasse« ist in 
jedem Fall kontrollierte Qualität aus regio-
naler Erzeugung. Und bietet Vielfalt, die in 
der Grillsaison niemals Langeweile aufkom-
men lässt. ue

Deutschland grillt auf Kohlen – und mit »Landklasse«.

Die Zubereitung von Fleisch über einem Feuer ist dem Menschen ein 
archaisches Bedürfnis, das tief in seinem Kleinhirn schlummert, seit 
Anbeginn aller Zeit.

Exklusiv bei



34

Rote Johannisbeeren
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Fruchtige Perlen



Johannisbeerkuchen mit Haselnüssen
Für 16 Stücke
Zutaten:
1 Packung Mondamin Hefe-Obstkuchenteig
250 ml Milch
60 g gemahlene Haselnüsse
750 g rote Johannisbeeren
2 Eier
100 g Zucker
1 TL Bourbon-Vanillezucker
½ gestr. TL Backpulver
Zubereitung:
Inhalt beider Beutel Hefe-Obstkuchen-Teig mit lauwarmer Milch 
verkneten. ⅔ des Teiges auf einem gefetteten Backblech ausrol-
len und ca. 10 Min. gehen lassen. Restlichen Teig zu zwei dünnen 
Strängen rollen. Zusammendrehen und als Rand auf den Teigboden 
setzen. 20 g gemahlene Haselnüsse auf dem Boden verteilen. Für 
den Belag Johannisbeeren waschen und von den Rispen zupfen. Eier 
trennen. Eigelb mit Zucker, Vanillezucker und Backpulver gut ver-
rühren. Eiweiß steif schlagen und mit den restlichen Haselnüssen 
und Johannisbeeren daruntermischen. Belag auf den Kuchenboden 
geben und den Kuchen im vorgeheizten Backofen bei 175 – 200 °C 
(Gas: Stufe 2 – 3/Umluft: 150 – 175 °C) 35 – 40 Min. backen.
Zubereitungszeit: 1 Stunde und 20 Minuten
Gehzeit: 10 Minuten, Backzeit: 40 Minuten
(Pro Portion: kJ/kcal 911/218, Eiweiß 5 g, Fett 7 g, KH 32 g)
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Die angenehm säuerlichen roten Johannisbeeren sind milder als ihre 
schwarzen Kollegen – und daher bestens für den Frischverzehr geeignet. 

Ihren deutschen Namen tragen 
die von Botanikern als »Ribes 
rubrum« bezeichneten roten Bee-

ren, weil sie normalerweise um den 
24. Juni herum, also am Johannistag 
zu reifen beginnen. 

Bis Ende August kann dann von den bis 
zu zwei Meter hohen Sträuchern geern-
tet werden. 

Immer erste Wahl
Die wichtigsten Anbauländer sind Russ-
land, Polen und Deutschland. Bei uns 
gedeihen die feinen kleinen Beeren zum 
Beispiel – weit entfernt von viel befah-
renen Straßen – auf der Obstplantage 
Schemmel im nordrhein-westfälischen 
Bad Salzuflen, auf dem Hegehof in der 
Region Kurpfalz oder auf Seibolds Obst-
hof am Stadtrand von Augsburg. 

Alle drei Betriebe produzieren für die 
Frutania GmbH. Das in Ringen ansäs-
sige, nach IFS, IFS Logistik, QS und BIO 
zertifzierte Unternehmen wählt seine 
Produzenten nach sehr anspruchsvollen 
Kriterien aus. Die Frutania begleitet die 
Erzeugnisse von der Anbauplanung bis 
zum Verkauf und führt Lieferantenaudits 
und Produzentenseminare durch, um 
Ihnen als Endverbraucher die bestmögli-
che Qualität und Sicherheit garantieren 
zu können.  mimu 



Sandwich mit Hähnchenbrustfilet und Landrahm-Eier-Creme
Zutaten für 4 Personen:
1 Rotkäppchen Frischer Landrahm »Kräuter« à 150 g
8 Scheiben Sandwichtoast
2 gebratene Hähnchenbrustfilets
4 gekochte Eier

1 Bund Kerbel
80 g Röstzwiebeln
8 Blätter Romasalat
Salz und Pfeffer

Zubereitung:
Die Eier klein schneiden, mit Rotkäppchen Frischer Landrahm und Kerbel mixen, 
danach mit Salz und Pfeffer abschmecken. Die gebratenen Hähnchenbrustfilets 
schräg in insgesamt 12 Scheiben schneiden. Die Sandwichscheiben toasten. 4 Toast-
scheiben jeweils mit 2 Blättern Romasalat, danach mit 3 Scheiben Hähnchenbrust-
filet belegen und mit der »Landrahm-Eier-Creme« bestreichen. Mit Röstzwiebeln 
überstreuen und eine Sandwichscheibe auflegen.
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Käse bereichert den menschlichen 
Speiseplan nun schon seit über 
5.000 Jahren. Im Unterschied 

zu damals hat sich in puncto Auswahl 
und Veredelung seitdem einiges getan. 
Heute gibt es ihn in unzähligen Varian-
ten: vom milden Emmentaler und Gouda 
über aromatischen Pecorino bis hin zu 
cremigem Frischkäse. 

Je nach Geschmack eignet er sich für die 
Zubereitung der verschiedensten Gerichte 
wie Gratins oder pikanten Saucen. Aber 
am liebsten wird er immer noch auf fri-
schem Brot oder Brötchen gegessen, wes-
halb er als Pausensnack zu den absoluten 
Favoriten gehört.

Ideal für Dreikäsehochs 
Wenn Kinder in der Pause ihre Brotdosen 
auspacken, wird nicht selten auch ein 
Blick auf das Essen der Schulkameraden 
geworfen, das Feilschen um die besten 
Schulbrote geht los. Besonders begehrt 
sind reich belegte Varianten, die neben 
leckerem Aufschnitt wie zum Beispiel 
einer nussig-milden Scheibe Emmentaler 
oder leckerem Kräuterfrischkäse noch mit 

Mit frischem Käse wird 
jeder Pausensnack zum 
Genuss.

HafenHamburger

Der perfekte Pausen-Streich!



Krabben-Sandwich mit frischem Landrahm und Avocado
Zutaten für 4 Personen:
1 Baguette (400 g)
1 Rotkäppchen Frischer Landrahm »Natur« à 150 g
200 g Nordseekrabben
10 Blätter Chicorée
1 EL gehackter Koriander

2 reife Avocados
3 EL Sweet Chili Sauce
½ Salatgurke
2 EL Meerrettich
Salz

Zubereitung:
Das Baguette der Länge nach halbieren und die Schnittflächen antoasten. Das 
Fruchtfleisch der Avocados zusammen mit Rotkäppchen Frischer Landrahm, Korian-
der und Sweet Chili Sauce fein mixen und mit Salz abschmecken, danach die Krabben 
dazugeben. Die Schnittfläche einer Baguettehälfte mit Meerrettich bestreichen. 
Die Gurke in Scheiben schneiden und auf dem Meerrettich verteilen. Darauf die 
Chicoréeblätter legen und in diese die Landrahm-Krabben füllen. Mit der anderen 
Baguettehälfte abdecken und in 4 Teile schneiden.

37

Käse-Snacktipps 
von Sternekoch Frank Rosin

Fo
to

s:
 R

ot
kä

pp
ch

en
 (3

)

Salat, Gurkenscheiben, Radieschen oder 
einer leichten Salatcreme statt der übli-
chen Butter oder Margarine punkten. So 
aufgepeppt kommt sogar Gemüse bei den 
wählerischen Mini-Essern gut an.

Dazu noch ein Apfel beziehungsweise ein 
Stück Obst der Saison und Ihr Kind hat den 
perfekten Energienachschub für den Tag. 
Gerade Käse enthält viele wichtige Ami-
nosäuren, Kalzium sowie alle anderen 
wertvollen Bestandteile der Milch.

Doch auch für die Großen lassen sich aus 
Käse und anderen ausgewählten Zutaten 
viele Kleinigkeiten zubereiten, die hervor-
ragend unterwegs verzehrt werden können, 
beispielsweise bei Fahrradtouren, beim 
Wandern oder während eines gemütlichen 
Picknicks. Probieren Sie beispielsweise 
Käsespieße mit würzigen Würfeln von Eda-
mer, kleinen Pumpernickelscheiben, Trau-
ben oder fruchtigen Cocktailtomaten. 

Dass Käse nicht nur herzhaft, sondern 
auch süß kann, beweisen die köstlichen 
Käse-Obst-Nuss-Variationen, die gerne 
den Abschluss eines Menüs bilden.  rs



Aus deutschen 

Obstgärten

*nur so lange der Vorrat reicht

Entdecken Sie die fruchtige Vielfalt aus deutschen Obstgärten. Heimische Früchte von Zentis sind ein 
leckeres Stück Heimat zum Frühstück. In vier köstlichen Sorten: Badische Erdbeere, Bodensee Apfel, 
Pfälzer Pfl aume und Badische Schwarzkirsche. www.zentis.de

Heimat auf den Tisch.

AKTIONSPREIS JULI*

100 g = 0,72
250-g-Glas 1,79

Die kostenlose coop-App! 
Alle Märkte. 
Aktuelle Angebote.
Immer dabei.

Scannen Sie diesen QR-Code mit Ihrem 
Smartphone, um direkt zur App zu gelangen. 

(i-nigma, RedLaser o. ä. erforderlich)
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»Unser Norden« unterstützt die jungen Beach-Volleyballer in Schleswig-Holstein.
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Deutsche Meisterschaft U19 – 
zum elften Mal in Kiel-Schilksee
Was war das für ein 10-jähriges Jubiläum im letzten Jahr in 
Schilksee! Tolles Wetter, super Sport, ein großartiges Rahmen-
programm und das Highlight, die Anlieferung des Spielballs für 
das Finale mit Seenotrettungskreuzern der Deutschen Gesell-
schaft zur Rettung Schiffbrüchiger. 

»Das war schon eine gute Show beim Jubiläum 2012«, weiß Mat-
thias Piehler, Vizepräsident und Beachwart des SHVV. In diesem 
Jahr konzentriert sich wieder alles auf die Athletik und Schnellig-
keit, mit der die Nachwuchshoffnungen am Strand agieren. Obwohl 
die Organisatoren durchaus überlegen, auch im elften Jahr ein 
außergewöhnliches Highlight anzubieten. Los geht das viertägige 
Event am Donnerstag (25. Juli); am Sonntag (28. Juli) finden ab 
13.30 Uhr die Finalspiele am Strand vor dem Olympiazentrum statt.

Auf der Internetseite http://shvv-online.de/beach erhalten Sie 
weitere Informationen. spf

Auch in 2013 ist die coop eG mit ihrer Eigenmarke »Unser 
Norden« Partner der beiden wichtigsten nationalen 
Beach-Volleyball-Turniere für Jugendliche.

Vom 19. bis 21. Juli findet der Bundespokal U17 in Damp statt, 
vom 25. bis 28. Juli messen sich die besten U19-Athleten bei der 
Deutschen Meisterschaft in Kiel-Schilksee. 

Bundespokal U17 – zum fünften Mal im 
Ostseebad Damp 
Seit 2009 wird diese Veranstaltung, bei der die Nachwuchs-
beacher für die Nationalmannschaften gesichtet werden, am 
Damper Aktionsstrand ausgetragen. Insgesamt sechs Medail-
len konnten Athleten des Schleswig-Holsteinischen Volleyball-
Verbands (SHVV) in dieser Zeit gewinnen. In 2011 ging zudem 
der Titel für den besten Landesverband an den SHVV. »Auch in 
diesem Jahr wollen wir wieder um die Medaillen mitspielen und 
uns national gut positionieren«, verrät SHVV-Landestrainerin 
Geeske Banck und fügt hinzu: »Die Stimmung in der Damp Arena 
sollte meine Athleten motivieren und anspornen.« Gespielt 
wird ab Freitag (19. Juli) 12.00 Uhr, die Finalspiele stehen am 
Sonntag (21. Juli) ab 14.00 Uhr an.

39

coop
exklusiv »Unser Norden« 

Beach-Volleyball-Bundespokal

Termine Spielorte
19. – 21. Juli Bundespokal U17 Ostseebad Damp

25. – 28. Juli Deutsche Meisterschaft U19 Kiel-Schilksee

 Der Nachwuchs 
 hat viele 
 Asse
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Internationale 
Bauausstellung Hamburg

Familie und 
Gesellschaft
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Die Internationale Bauaustellung IBA Hamburg 
präsentiert noch bis zum 3. November 2013 
innovative Lebenswelten für Großstädte.

In Hamburg leben über 1,7 Millionen Men-
schen – und es zieht jedes Jahr mehr Leute 
in die Alstermetropole. Wie gestaltet man 

nun die Zukunft einer so wachsenden Stadt? 
Diese Frage beantwortet die Internationale 
Bauaustellung (IBA) Hamburg noch bis zum 
3. November 2013 mit innovativen Ideen und 
interessanten Bei trägen rund um das Thema 
Metropolenentwicklung.

Zu bestaunen sind die mehr als 60 baulichen, sozi-
alen und kulturellen Projekte auf dem 35 Quadrat-
kilometer großen IBA-Gebiet auf den Hamburger 
Elbinseln Wilhelmsburg und Veddel. Auch der Har-
burger Binnenhafen soll im Rahmen der Ausstellung 
von einer nachhaltigen und zukunftsorientierten 
Innenentwicklung profitieren. 

HafenHamburger

Wohnkonzepte 
 mit Zukunft

Das WÄLDERHAUS beherbergt ein Hotel, ein Restaurant 
sowie eine Ausstellung zum Thema Wald.

Projektgebiet 2013: die Elbinsel Wilhelmsburg
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Für die Stadt der Zukunft
Die IBA Hamburg wurde 2006 aus der Taufe gehoben 
und dreht sich um drei spezielle Themen. Das Leit-
bild »Kosmopolis« beantwortet die Frage nach dem 
künftigen Zusammenleben einer multikulturellen 
Gesellschaft. Bauprojekte verstehen sich hier als 
Möglichkeit zum Brückenbauen zwischen den bunt 
gemischten Bewohnern. Dass auch mitten in der 
Stadt unerkannte Potenziale schlummern, zeigt das 
zweite Leitbild »Metrozonen«. Erleben Sie anhand 
des Paradebeispiels Wilhelmsburg Mitte, wie viele 
Möglichkeiten die »inneren Stadtränder« bieten. 

Durch die Verlegung der Wilhelmsburger Reichsstraße 
können sich Bewohner des Inselzentrums bald an idyl-
lischen Grünflächen und Wasserräumen erfreuen. Wenn 
man sich heute Gedanken um die Bauzukunft macht, 
spielt natürlich auch das Thema Nachhaltigkeit eine 
große Rolle. Wie man beides miteinander verbinden 
kann, zeigt das dritte Leitthema »Stadt im Klimawan-
del«. Das von der IBA entworfene Klimaschutzkonzept 
»Erneuerbares Wilhelmsburg« setzt auf CO2-neutrales 
Bauen und auf die schrittweise erfolgende Umstellung 
auf eine komplett regenerative Energieversorgung. 

Sonnige Aussichten
Wie lassen sich aber nachhaltige Energiequellen fin-
den? Zum Beispiel auf der ehemaligen Deponie Georgs-
werder. Sie wurde mithilfe großer Photovoltaik- und 
Windenergieanlagen zum »Energieberg Georgswerder« 
aufgerüstet. Auch ein ehemaliger Flakbunker wurde 
umgebaut zum Energiebunker, einem Öko-Kraftwerk – 
inklusive Hamburgs vielleicht spektakulärstem Café 
auf der Dachterrasse mit herrlichem Blick über den 
Hafen und die gesamte Elbinsel.

Einen guten Überblick ganz anderer Art bietet auch 
das IBA DOCK im Stadtteil Veddel. In dem schwim-
menden Ausstellungs- und Bürogebäude der IBA kön-
nen sich Besucher über die Themen und Projekte der 
IBA informieren. 

Entspannen auf der Terrasse des IBA DOCK

Die »WaterHouses« zeigen, wie man Wasserlagen 
als Wohnstandorte nutzen kann.

Im zentralen Informationsgebäude IBA DOCK erfahren 
Besucher alles über die innovativen Projekte. 
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Familie und 
Gesellschaft
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Packen wir es an
Insgesamt konnte die IBA Hamburg schon viele 
Erfolge verbuchen. So sind bereits über 40 von 60 
geplanten Projekten umgesetzt worden. Diese 
können im Rahmen von 790 Führungen begutach-
tet werden. Wer keine Lust auf ausgedehnte Quar-
tiersspaziergänge hat, kann auch mit dem Fahrrad 
oder dem IBA-Bus fahren. Bei fünf Ausstellun-
gen ist garantiert für jeden etwas dabei. Sogar per 
Schiff können Sie sich ganz entspannt entlang von 
Wilhelmsburg Mitte bis zur Hafencity alles über die 
IBA-Projekte erzählen lassen. Die jüngeren Besucher 
können bei einer Rallye über die Elbinseln ihre Entde-

Der IBA-Bus verkehrt täglich außer dienstags und 
bringt Sie stündlich zu ausgesuchten IBA-Projekten 
auf den Elbinseln Wilhelmsburg und Veddel sowie im 
Harburger Binnenhafen. Auf dieser »Stadtrundfahrt 
des Südens« im umweltfreundlichen Hybridbus 
werden Sie bereits während der Fahrt von einem 
IBA-Guide informiert. 
Termine: bis 3. November 2013 mittwochs bis montags 
von 10.30 bis 17.30 Uhr
Dauer: ca. 45 Minuten mit einstündigem Haltestop in 
Harburg
Tagesticket 5,00 Euro pro Person
Tickets erhalten Sie auf dem IBA-Dock oder direkt im 
IBA-Bus.

Der IBA-Bus

HafenHamburger

Dieser ehemalige Flakbunker versorgt heute bis 
zu 3.000 Wohnungen mit Energie.

Ein Beispiel für nachhaltiges Bauen: 
Das »Softhouse« nutzt Sonnenenergie auf flexible Art und Weise.

Der Energiebunker – ein Blick in die Zukunft



Gewinnspiel

Teilnahme per Postkarte:
»mein coop magazin«, IBA Hamburg, Postfach 1768, 24016 Kiel

Teilnahme per Telefon:
Tel. 01379 88 57-11

(legion; 0,50 Euro/Anruf aus dt. Festnetz, ggf. abweichende Kosten aus Mobilfunknetzen)

Teilnahme per SMS:
SMS an 1111 mit genau diesen Angaben: coop Lösung Name Adresse

(maximal 0,50 Euro pro SMS)

Der Einsendeschluss ist jeweils der 31. Juli 2013
Unsere Gewinnspiel-Bedingungen finden Sie auf Seite 3.

»mein coop magazin« verlost 10 x 2 Karten für eine exklusive, 
90-minütige Führung zur IBA Hamburg am 22. September 2013 

inklusive Tagesticket für den IBA-Bus. 
Beantworten Sie einfach folgende Gewinnspielfrage: 

In welcher Stadt findet die Internationale Bauausstellung 2013 statt?
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Internationale 
Bauausstellung Hamburg
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ckungstour starten. Außerdem gibt es eine Vielzahl 
von Angeboten für die ganze Familie – etwa Fahr-
radtouren am Deich entlang zu Hamburgs kleins-
tem Leuchtturm oder Funsport und Führungen bei 
»24 Stunden IBA« am 14. und 15. September. 

Mehr Informationen erhalten Sie im IBA DOCK auf der 
Veddel oder am IBA-Infopoint in Wilhelmsburg Mitte, 
direkt am Eingang zur internationalen gartenschau 
hamburg 2013. Oder Sie besuchen die Website der IBA 
Hamburg www.iba-hamburg.de. rs 

Vom IBA DOCK können die Besucher den Blick auf den 
Müggenburger Zollhafen genießen.

Früher Deponie, heute dank Photovoltaik- und 
Windenergieanlagen der »Energieberg Georgswerder«



Frische ideen

   Zum Grillen wählen Sie am besten eine   

  größere Tomate mit festem Fruchtfleisch 

  und einer feinen Schale,z.B. Pflaumen-
  tomaten oder Cocktailstrauchtomaten. 
      Die halbierte Tomate mit der 
     Schnittfläche nach oben auf den 
                Grill legen.

Legen Sie die Aubergine mit ihrem festen Fruchtfleisch auf eine 
ziemlich warme Grillstelle. Garen sie die Aubergine weich, dann sind sie am leckersten!

Legen Sie die 
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Frische ideen

   Zum Grillen wählen Sie am besten eine   

  größere Tomate mit festem Fruchtfleisch 

  und einer feinen Schale,z.B. Pflaumen-
  tomaten oder Cocktailstrauchtomaten. 
      Die halbierte Tomate mit der 
     Schnittfläche nach oben auf den 
                Grill legen.

Legen Sie die Aubergine mit ihrem festen Fruchtfleisch auf eine 
ziemlich warme Grillstelle. Garen sie die Aubergine weich, dann sind sie am leckersten!

Legen Sie die 

genossenschaft Handel und Warendistribution gab den jungen 
Menschen im »Rückenparcours« Tipps zum richtigen Heben, Tra-
gen und Bücken. Auf dem Balanceboard und der Koordinations-
platte gerieten die Jugendlichen ordentlich ins Schwanken. An 
verschiedenen Ständen konnten Blutdruck, Body-Maß-Index und 
Sehfähigkeit getestet, eine Fußdruckanalyse erstellt und der Puls 
gemessen werden. Möglichkeit zum »Auspowern« boten die zwölf 
großen Trampoline, eine Hüpfburg und der Klettervulkan. 

»Der Azubi-Aktiv-Tag ist eine tolle Möglichkeit, verschiedene 
Sportarten auszuprobieren und zeigt, dass es ganz einfach ist, 
sich etwas mehr zu bewegen«, sind sich Jana-Marie Schwartz, 
Rebecca Nell, Jasmin Feierabend und Katharina Rehm einig.

»Mit der Teilnahme am Azubi-Aktiv-Tag wollen wir unsere Aus-
zubildenden für den Sport begeistern und ihnen Möglichkeiten 
aufzeigen, wie sie einen Ausgleich zum Beruf finden«, so Jessica 
Antunovic, Referentin für Aus- und Weiterbildung bei der coop. 
»Leute, die sportlich aktiv sind, sind für das Leben mit seinen 
Herausforderungen gut aufgestellt«, ergänzt Rainer Möller, Lei-
ter der Abteilung Arbeitssicherheit bei der coop.  spf

Ob Zumba, Beachvolleyball, Pilates oder Rückengym-
nastik: Rund 200 Auszubildende verschiedener Kieler 
Unternehmen bewiesen beim Azubi-Aktiv-Tag 2013 im 

Pagelsdorf Center Kiel, dass sie nicht nur am Arbeitsplatz, son-
dern auch beim Sport so richtig Gas geben können. Mit von der 
Partie waren auch 20 Auszubildende der coop eG. 

Im Mittelpunkt des Aktionstags, der von einem Netzwerk aus 
15 Firmen und Partnern organisiert wird, standen Bewegung, 
Spiel und Spaß. Los ging es mit einem gemeinsamen »Warm-up«: 
Marching, Step-Touch, Side to Side – egal, wie die Schritte zum 
Aufwärmen heißen, Hauptsache, es macht Spaß! Spaß garan-
tiert war auch bei den verschiedenen Schnupperkursen, bei 
denen qualifizierte und motivierte Trainer nicht nur den Puls 
der jungen Erwachsenen in die Höhe trieben, sondern vor allem 
Lust auf Bewegung machten. 

Bewegung motiviert
Auf einem »Marktplatz« konnten die Auszubildenden sich 
informieren und natürlich auch reichlich austoben: Der Arbei-
ter-Samariter-Bund bot Einblicke in die Erste Hilfe und die Berufs-

coop-Azubis nahmen am 22. Mai am Azubi-Aktiv-Tag 2013 in Kiel teil.
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Azubi-Aktiv-Tag
coop

exklusiv

FitFitFit für die für die für die für die für die 
Karriere



DeBeukelaer KEX
Der Butterkeks + Chocolate-Chunks
160-g-Packung

DeBeukelaer ChocOlé
Milchschokolade oder Zartbitter
75-g-Packung

1.29
100 g = 0.81

1.49
100 g = 1.99

Nur in teilnehmenden Märkten erhältlich.

Das Beste, was aus 
Hafer werden kann

Das knusprige Gebäck aus Schweden

13AL_005_AD_GilleHafert_97,5x124.indd   1 27.05.13   11:32

EINFACH 

TOP!
SEIT 40 JAHREN.

 Das Markenfeuerzeug Nr. 1
 Bis zu 3000 Zündungen
 Höchste Qualität und Sicherheit

9757_BFZ_AZ_Coop_40Jahre_97,5x124_RZ.indd   1 22.04.13   10:48
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Weinempfehlung

Weinempfehlung: Stettener Heuchelberg Riesling

Essen und 
Trinken
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Und Sie? Haben Sie den Stettener Heuchelberg Riesling 
auch schon probiert? 

Ein Liebhaber süddeutscher Weine sollte es sich nicht 
nehmen lassen, diesen Riesling zu kosten. Immerhin 
gilt der Riesling unter Weinkennern hierzulande prin-

zipiell als Parade-Weißwein – und da möchte man doch 
sehen, was die Schwaben aus dieser Rebsorte zaubern.

Das Gemeinschaftsunternehmen der Württembergischen Wein-
gärtner-Genossenschaften WZG hat es sich zur obersten Aufgabe 
gemacht, getreu dieser drei Buchstaben auch wirklich »Weine 
zum Genießen« zu kreieren. Mit dem Stettener Heuchelberg ist 
der WZG ein Wein gelungen, der sowohl dem Riesling als Reb-
sorte als auch dem Weinland Württemberg alle Ehre macht. 

Das Fundament gibt den Ton an 
Überall auf der Welt legt die ausgeklügelte Kombination von 
Winzerwissen, Klima und Bodenbeschaffenheit den Grundstein 
für erfolgreichen Weinanbau. Die Trauben für den Stettener 
Heuchelberg Riesling beispielsweise wachsen auf einer Bodenart, 
die Keuper genannt wird. Hierbei handelt es sich um meist ton-
haltige und sehr fruchtbare Böden, auf denen Trauben wachsen, 

die blumige Weine mit bukettbetontem Sortencharakter hervor-
bringen. Keuperböden trocknen nicht leicht aus, was in heißen, 
trockenen Weinjahren von großem Vorteil ist.

Ein Württemberger mit vielen Gesichtern
Der halbtrockene, hellgelbe Stettener Heuchelberg Riesling ist 
ein fruchtiger und eleganter Weißwein. Er besitzt eine ange-
nehme Fruchtsäure und besticht durch klar erkennbare Aromen 
von reifen gelben Früchten. Wer seine Sinne öffnet, wird Äpfel, 
Birnen und Quitten sowie Honigmelonen »herauslesen« können. 

Dieser Riesling gesellt sich besonders gern zu einem Stückchen 
Lauchkuchen Elsässer Art mit Speckwürfeln. Ein eben mal im 
Handumdrehen belegtes Toast Hawaii mit Ananas, Schinken und 
Käse schmeckt ebenfalls fantastisch dazu. Aber auch Puten-
brust und anderes Geflügel sind Speisen, zu denen ein Gläs-
chen Riesling passt, vor allem, wenn Curry bei der Zubereitung 
eine Rolle spielt. Genießen Sie diesen Weißwein gut gekühlt 
bei etwa 10 – 12 °C. chris

Weine bis Weine bis Weine bis Weine bis Weine bis Weine bis 
, Euro, Euro, Euro, Euro, Euro, Euro, Euro, Euro, Euro, Euro, Euro, Euro

Dieser Riesling 
 macht die Runde



Im plaza-Center Husum, 
Andreas-Clausen-Straße 2,

entsteht
bis zum 5. August 2013
Ihre neue Einkaufswelt.

Freuen Sie sich auf noch mehr Auswahl  
in unseren Fachabteilungen für Haushaltswaren,  

Spielwaren, Kleinelektronik, Badaccessoires,  
Heimtextilien und vieles mehr …



Salat waschen und trocknen und die Blätter eventuell klein rupfen. Gurke waschen und in dünnen Scheiben hobeln. 
Tomaten waschen und in kleine Stücke schneiden. Salat, Gurke, Tomaten und Bohnen in eine hübsche Salatschüssel geben und vermischen. 

Machen Sie es wie die Italiener und verrühren Sie den Essig zunächst mit Salz und Pfeffer. Anschließend auf dem Teller über den Salat geben und erst dann mit Öl besprenkeln.

 Salat 5-10 min 6 personen
Die Zutaten
* 400 g gemischter 
 Salat
* 1 Gurke
* 2 gro  e Fleischtomaten
* 300 g abgetropfte 

 wei  e Bohnen
* Dressing
* 6 EL roter Weinessig
* Salz und Pfeffer
* 5-6 EL Olivenol:

Balsamico-Essig mit Salz, Zucker und Pfeffer zu einem Dressing 
verrühren. Schalotten und Knoblauch schälen, sehr fein hacken 
und zum Dressing hinzufügen. Öl unterrühren. Cocktail-Rispen-
tomaten waschen und abtropfen lassen. Von jeder Tomate eine 
Haube abschneiden und die Samen vorsichtig entfernen. 

Die Hauben in kleine Würfel schneiden und unter das 
Dressing geben. Die Tomaten mit Ziegenkäse 
füllen und auf eine Servierplatte geben.

Basilikum waschen, trockenschütteln, 
Stängel entfernen und die Blätter 
fein hacken. Tomaten mit 
Dressing besprenkeln und mit 
Basilikum bestreut servieren.

 Salat 30-40 min 6 personen
Die Zutaten
* 4 EL Balsamico-Essig
* Salz
* 1 Messerspitze Zucker
* Pfeffer
* 3 Schalotten
* 3 Knoblauchzehen

* 5-6 EL Olivenol
* 24 Cocktail-
 Rispentomaten
* 250 g frischer, 
 cremiger Ziegenkase
* 1 Bund Basilikum

Italienischer 
gemischter Salat

Gefüllte 
Cocktail-Rispentomaten

Nehmen Sie Aromio Tomaten von 

The Greenery. Eine Tomate mit ei-

nem herrlich vollen und angenehm 

su  en Geschmack!

Die San Mazzo Mini- 
Rispentomaten haben eine 

tiefrote Farbe, sind angenehm 
fruchtig und su  lich frisch 

im Geschmack und 
ausgesprochen saftig.

TIPP ZUR ABWECHSLUNG: Nehmen Sie anstelle von Fleischtomaten einmal Mini-Rispentomaten, wie die San Mazzo Mini- Rispen-tomaten. Die kleinen Tomaten sind einfach im Salat zu verarbeiten und eine schone 
Abwechslung zugleich!

ausgesprochen saftig.

nem herrlich vollen und angenehm 

su  en Geschmack!

Frische ideen

:
:

:

:
:

Im plaza-Center Husum, 
Andreas-Clausen-Straße 2,

entsteht
bis zum 5. August 2013
Ihre neue Einkaufswelt.

Freuen Sie sich auf noch mehr Auswahl  
in unseren Fachabteilungen für Haushaltswaren,  

Spielwaren, Kleinelektronik, Badaccessoires,  
Heimtextilien und vieles mehr …



 

Herta
Saftiger Genuss
Saftschinken
200-g-Packung

Herta
Knacki

Würstchen
Original

200-g-Packung

Herta
Finesse
Putenbrust
raffiniert gegrillt
150-g-Packung

Herta
Saftige 

Fleischwurst
500-g-Packung

Die nussig und milden Scheiben, Die nussig und milden Scheiben, 
   ideal im wiederverschließbaren 
     Frischepack

Die nussig und milden Scheiben, 
   ideal im wiederverschließbaren 
     Frischepack

Die nussig und milden Scheiben, 
   ideal im wiederverschließbaren 
     Frischepack

Kontrollierte Qualität von
der Rügenwalder Mühle.

NEU!  

Jetzt probieren!

Entdecken Sie heute
Salatvielfalt nach Hausmacherart

www.homann.de
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Schweinefilet in Johannisbeersauce
Für 4 Portionen
Zutaten: 
500 g Schweinefilet
200 g Zwiebeln
4 Zweige Thymian
200 g Johannisbeeren 
1 EL Thomy Reines 

Sonnenblumenöl

Maggi Würzmischung 1 – 
gebratenes Fleisch

25 g Zucker
1 Beutel Maggi fix & frisch 

Schweinebraten
2 EL Cassislikör

Zubereitung: 
Schweinefilet waschen, trocken tupfen. Zwiebeln schälen und in 
Würfel schneiden. Thymian waschen, trocken schütteln, Blätt-
chen von den Stielen zupfen und klein hacken. Johannisbeeren 
waschen und von den Stängeln zupfen. In einem Bräter Thomy Rei-
nes Sonnenblumenöl heiß werden lassen. Das Filet darin von allen 
Seiten anbraten. Zwiebeln, Thymian und die Hälfte der Johannis-
beeren zugeben und kurz andünsten. 400 ml Wasser zugießen und 
ca. 15 Min. zugedeckt garen. Das Fleisch herausnehmen, mit Maggi 
Würzmischung 1 würzen und warm stellen. In einem Topf Zucker 
karamellisieren lassen und die restlichen Johannisbeeren und den 
Bratenfond zugeben. Maggi fix & frisch Schweinebraten einrühren 
und aufkochen lassen. Mit Cassislikör abschmecken. Das Schwei-
nefilet aufschneiden und die Johannisbeersauce dazu servieren.
Tipp: Dazu schmecken Spätzle oder Salzkartoffeln.
Zubereitungszeit: 45 Minuten
(Pro Portion: 1.139/272, Eiweiß 29 g, Fett 6 g, KH 21 g)

Schokoladen-Milchreis mit Aprikosen
Für 2 Portionen
Zutaten:
4 frische Aprikosen oder 1 Dose Aprikosen
500 ml Milch
1 ½ EL Kakaopulver
1 Beutel Mondamin Milchreis »Klassische Art«
Zubereitung:
Frische Aprikosen waschen, halbieren und entsteinen. Aprikosen 
aus der Dose auf einem Sieb abtropfen lassen. Aprikosenhälften 
in Spalten schneiden. Die Milch mit 1 El Kakaopulver verrühren 
und stark sprudelnd aufkochen, bis Milchschaum im Topf nach 
oben steigt. Den Topf von der Kochstelle nehmen und Beutelinhalt 
Milchreis unter standigem Rühren mit einem Schneebesen zufügen. 
1 Min. weiterrühren, dann den Milchreis 10 Min. stehen lassen. Den 
Milchreis nochmals durchrühren und auf Teller verteilen. Apriko-
senspalten uber den Reis geben. Den Milchreis mit den restlichen 
Kakaopulver bestäuben.
Zubereitungszeit: 30 Minuten
(Pro Portion: kJ/kcal 1.239/295, Eiweiß 8 g, Fett 6 g, KH 50 g)
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Gyros-Steaks mit Tzatziki
Für 4 Portionen
Zutaten: 
1 Beutel Maggi fix & frisch Gyros
100 ml Weißwein
2 EL Thomy Reines Sonnenblumenöl
4 Rindersteaks (à ca. 150 g)
150 g Joghurt
250 g Speisequark 
1 EL Olivenöl
1 Knoblauchzehe
1 kleine Salatgurke
1 TL Maggi Würzmischung 1 – gebratenes Fleisch
Zubereitung:
Maggi fix & frisch Gyros in eine kleine Schüssel geben und mit 
Weißwein und Thomy Reines Sonnenblumenöl gut verrühren. Rin-
dersteaks waschen, trocken tupfen, mit der Marinade begießen 
und mind. 30 Min. marinieren. Für den Tzatziki-Quark: Joghurt 
Speisequark und Olivenöl in eine Schüssel geben und verrüh-
ren. Knoblauchzehe schälen und dazupressen. Salatgurke put-
zen, waschen, längs halbieren, entkernen, raspeln und unter den 
Quark rühren. Mit Maggi Würzmischung 1 würzen und abschmecken. 
Die Steaks auf dem Grill je nach gewünschtem Gargrad von jeder 
Seite ca. 2 – 5 Min. grillen.
Tipp: Servieren Sie dazu Fladenbrot.
Zubereitungszeit: 10 Minuten (ohne Marinierzeit)
(Pro Portion: kJ/kcal 1.728/413, Eiweiß 43 g, Fett 20 g, K H 11 g)

Sommerlicher Obstsalat 
mit kleinen Quark-Knödeln
Für 4 Portionen
Zutaten:
1 Beutel Pfanni Kartoffel Püree 

Der Klassiker besonders locker
2 Päckchen Vanillezucker
ca. 6 EL Zucker
4 EL (ca. 50 g) Grieß
500 g Magerquark
2 Eier
200 g Blaubeeren (frisch oder 

tiefgekühlt)
250 g Erdbeeren
1 Galiamelone

1 Pfirsich
250 g Mascarpone (ersatzweise 

Crème fraîche)
100 g Vollmilchjoghurt
1 Päckchen Bourbon 

Vanillezucker
2 EL Zitronensaft
evtl. zum Garnieren 

Johannisbeeren

Zubereitung:
Beutelinhalt Kartoffel Püree, Zitronenschale, Vanillezucker, 5 EL Zucker, 
Grieß und 1 Prise Salz in eine Schüssel geben und gut miteinander ver-
mischen. Quark mit Eier in eine zweite Schüssel geben und miteinander 
verrühren. Kartoffel-Grieß-Mischung gut mit dem Quark vermengen und 
5 Min. quellen lassen. Aus dem Teig ca. 20 kleine Knödel (ca. 3 cm Durch-
messer) formen. Knödel gleichzeitig in einen weiten Topf mit reichlich 
kochendem, leicht gesalzenem Wasser geben und bei schwacher Hitze 
5 – 8 Min. ziehen lassen. Blaubeeren waschen oder auftauen lassen. Erd-
beeren waschen, putzen und vierteln. Melone halbieren, entkernen und 
aus dem Fruchtfleisch Kugeln herausdrehen oder das Fleisch in Stücke 
schneiden. Pfirsich waschen, entsteinen und in Stücke schneiden. Mas-
carpone mit Joghurt, Vanillezucker, restlicher Zucker und Zitronensaft 
verrühren. Früchte und Quark-Knödel auf Tellern anrichten, Mascarpone-
creme dazureichen. Evtl. mit gezuckerten Johannisbeeren garnieren. 
Zubereitungszeit: 45 Minuten
(Pro Portion: kJ/kcal 2.060/491, Eiweiß 19 g, Fett 23 g, KH 49 g)
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Gemüse Juli August Sept.

Bohnen

Blumenkohl

Chinakohl

Eisbergsalat

Frühweißkohl

Gurken

Kohlrabi

Kronen-Broccoli

Lollo Bionda/Rosso

Lauchzwiebeln

Mairüben

Möhren

Gemüse Juli August Sept.

Paprika (lose)

Petersilie

Porree

Radieschen

Rauke (Rucola)

Schmorgurken

Staudensellerie

Strauchtomaten

Aus unserem Frischegarten: 
Aprikosen

Hauptsaison,
 überwiegend regional

Hauptsaison

Saison regional, 
zunehmend/abnehmend Hauptsaison regional

Saison überwiegend regional, 
zunehmend/abnehmend

Saison, 
zunehmend/abnehmend

Sie können den Saisonkalender auch herunterladen: www.mein-coop-magazin.de

unser Gemüse-Saisonkalender für Juli bis September 
Genießer, Gesundheitsbewusste und Preisfüchse sind sich einig: Das beste Obst oder Gemüse ist das, das gerade 
den Höhepunkt seiner regionalen Erntesaison erreicht hat. »Unser Norden«-Produkte kommen in bestem Reife-
zustand auf sehr kurzen Transportwegen zu Ihnen – und sind in der Saison besonders günstig! 

Die Angaben unterliegen wetterbedingten Schwankungen.

Goldgelber Genuss 
Gut ausgereifte, weiche Aprikosen schmecken köstlich süß. Oft 
sind die druckempfindlichen Früchtchen beim Einkauf jedoch noch 
recht hart; dann sollten Sie sie circa zwei Tage bei Raumtemperatur 
nachreifen lassen.

Haltbarkeit
Bei Zimmertemperatur 2 – 4 Tage, 
im Kühlschrank 1 Woche

Aufbewahrung
Aprikosen nehmen andere Küchengerüche an, 
daher in einer Plastiktüte geschützt lagern

Einfrieren
Halbieren, den Stein entfernen, mit etwas Abstand 
auf ein Kunststofftablett legen

Zubereitung

Der Stein lässt sich vom Fruchtfleisch lösen, indem 
Sie die reife, gewaschene Aprikose an der Bauch-
naht mit den Fingern aufbrechen oder mit einem 
Messer aufschneiden.

Verarbeitung

Als Frischobst, in Salaten, gebacken, gedünstet, 
gekocht, für Kuchen, Marmeladen oder Marillen-
knödel, als Babynahrung pochiert und mit Honig 
püriert

Mehr Obst- und Gemüsevielfalt finden Sie in ihren 
plaza- und sky-Märkten.Fo

to
: S

hu
tt

er
st

oc
k

Warenkunde
zum Sammeln



Schweinefilet mit  
Aprikosen-Lauch-Relish
Für 2 Portionen
Zutaten:
2 EL Knorr Delikatess Brühe
200 g Schweinefilet
200 g Aprikosen
1 dünne Stange Lauch
½ – 1 rote Chilischote
1 Beutel Knorr Salatkrönung »Frühlingskräuter«
1 Prise Zucker
Zubereitung:
½ l (500 ml) Wasser aufkochen, Delikatess Brühe einrühren. Schwei-
nefilet in die Brühe legen und bei schwacher Hitze ca. 15 Min. ziehen 
lassen. Inzwischen Aprikosen mit kochendem Wasser übergießen, 
das Wasser nach ca. 30 Sek. abgießen und die Haut der Früchte 
abziehen. Aprikosen in kleine Würfel schneiden. Lauch putzen, 
waschen und in feine Ringe schneiden. Chilischote längs halbieren, 
entkernen, waschen und fein hacken. 6 EL Fleischbrühe abnehmen 
und in eine Schüssel geben. Beutelinhalt Salatkrönung »Frühlings-
kräuter« und Chilischote unterrühren. Aprikosenwürfel und Lauch-
ringe unterheben. Mit Zucker abschmecken. Fleisch aus der Brühe 
heben, in dünne Scheiben schneiden und mit den Relish servieren.
Zubereitungszeit: 30 Minuten
(Pro Portion: kJ/kcal 733/175, Eiweiß 23 g, Fett 3 g, KH 12 g)

Obst Juli August Sept.

Äpfel

Aprikosen

Bananen

Birnen

Brombeeren

Erdbeeren

Feigen (frisch)

Heidelbeeren

Himbeeren

Johannisbeeren

Kirschen (sauer)

Kirschen (süß)

Limetten

Nektarinen

Obst Juli August Sept.

Pfirsiche

Pflaumen (rot/blau)

Pflaumen (gelb)

Stachelbeeren

Wassermelonen

Weintrauben

Zuckermelonen

Zwetschgen
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Hauptsaison,
 überwiegend regional

Hauptsaison

Saison regional,  
zunehmend/abnehmend Hauptsaison regional

Saison überwiegend regional, 
zunehmend/abnehmend

Saison,  
zunehmend/abnehmend

Sie können den Saisonkalender auch herunterladen: www.mein-coop-magazin.de

unser Obst-Saisonkalender für Juli bis September 

Die Angaben unterliegen wetterbedingten Schwankungen.
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Titelthema
Ein Blick über die Schulter

Ein Blick über die Schulter: Strandkorb-Manufaktur korbwerk
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Die korbwerk Strandkorbmanufaktur in 
Heringsdorf fertigt Strandkörbe für alle 
Lebenslagen – und auch nach 80 Jahren 
immer noch aus hochwertigen Materialien 
und von Hand. 

Manche Bedürfnisse im Leben müssen erst langsam reifen, ehe sie zur Entfaltung kommen und 
nach einer behaglichen Antwort verlangen – ein Stelldichein im Strandkorb gehört sicher dazu. 
Ein jeder, der an seine ersten Ferien an Ost- oder Nordsee zurückdenkt, kann dies bestäti-

gen: Während wir Kinder eine Strandburg nach der nächsten bauten, blieben unsere Eltern, die Ruhe 
selbst, in diesem schweren, riesenhaften Sessel zurück, und so gut wie nichts konnte sie 

dazu bewegen, sich daraus zu erheben.

Längst sind wir älter geworden und 
ebenfalls auf den Geschmack 

gekommen. Weniger aus 
Trägheit oder weil wir der 

Schipperei unserer Kin-
der müde geworden sind; 

vielmehr haben auch wir 
inzwischen erkannt, dass diese 

Erfindung des 19. Jahrhunderts trotz ihrer langen His-
torie nichts von ihrem zeitlosen Charme eingebüßt hat. 
Zu verdanken ist das vor allem einem Traditionsbetrieb, 
der längst nicht nur an Ost- und Nordseestränden mit 
seinen Produkten vertreten ist: die korbwerk Herings-
dorf GmbH & Co. KG.

Wo Maßarbeit zum Standard gehört
Flink und millimetergenau führen die Hände 
des Mannes das Flechtband über den 
ausladenden Rücken des Gestells, 
immer wieder begleitet von einem 
geräuschvollen »Tschick« seines 
Tackers, dessen Klammern die lange 
Bahn an mehreren Stellen unver-
rückbar mit dem Holz verbin-
den. Der Gedanke an ein eng 
geschnürtes Korsett drängt 
sich kurz auf – mit dem Unterschied, 
dass die »Dame« hier es voraussichtlich 
auf Lebenszeit tragen wird. 

Ein

Ewigkeit
für diePlatz
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Wir befinden uns in der Flechterei des Unternehmens 
und somit in einem Stadium der Produktion, in dem die 
Strandkörbe der Manufaktur schon einigermaßen Gestalt 
annehmen. Noch sind die einzelnen Bestandteile wie 
Haube, Seitenteil und Fußstütze beziehungsweise Bock 
zwar nicht zusammengefügt, doch erhalten die späte-

ren Sitzmöbel bereits hier ihr unverwechsel-
bares und typisches Kleid. Je nach Breite des 

Korbs und Stärke des Flechtbands verge-
hen hierüber für klassische Zweisitzer drei 
bis 13 Stunden. Wie bei allem, was einen 

Strandkorb ausmacht, entschei-
det natürlich auch in diesem 

Fall der Käufer über Anmu-
tung und Farbe, ein Blick 

in die reich bestückten 
Sortimentsregale gibt 
eine vage Vorstellung 

davon. 

»Nahezu alle unserer Mate-
rialien stammen aus Deutschland«, sagt 

Geschäftsführer Dirk Mund, »das beginnt bei den Höl-

zern wie Kiefer, Buche und Lerche und gilt auch für die 
Stoffe, Polster und Beschläge.« Ein Anspruch, der an die 
Gründungszeit des Hauses im Jahr 1925 anknüpft. Carl-
Martin Harder hieß der Mann, der seinerzeit in Wolgast 
die erste deutsche Strandkorbmanufaktur ins Leben rief. 
Acht Jahre später erfolgte der Umzug nach Heringsdorf, 
wobei schon damals alle für die Her-
stellung notwendigen Werkstät-
ten in den Betrieb integriert waren. 
2012 folgte eine weitere Verla-
gerung – allerdings nur auf 
die andere Straßenseite, 
dafür jedoch von da an 
im wahrsten Sinn unter 
einem Dach.

Der Kunde ist König
Die Eigenständigkeit von Deutschlands ältester Manufak-
tur ihrer Art manifestiert sich in der nahtlosen Nachbar-
schaft von Tischlerei, Taucherei, Flechterei und Polsterei. 
Durchläuft man die einzelnen Räume, wird man unwei-
gerlich Zeuge eines Herstellungsprozesses, an dessen 
Ende in der Regel ein Unikat die große Halle verlässt. 
Soll das Seitenteil geschwungen sein (»Ostseewelle«) 
oder lieber rechteckig (nach Nordsee-Art)? Genügt eine 
stufenbare Verstellung des Rückenteils oder ist ein soge-
nannter Vollleger gewünscht, der den Strandkorb bei 
Bedarf in ein komfortables Bett verwandelt? Oder ist das 

HafenHamburger

Sitzen kann so schön sein … 
die Schneiderei macht’s möglich. 

Je reicher die Kompo-
nenten-Auswahl, 
umso individueller 
der fertige Strand-
korb. Das gilt auch 
für die Bezüge.
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Produkt gar nicht als Sitzelement gedacht, sondern viel-
mehr als aufmerksamkeitsstarker, groß dimensionierter 
Verkaufskorb mit nötiger Bewegungsfreiheit für das Per-
sonal? »Fast alles ist möglich«, bestätigt Mund, »doch 
selbst die originellste Ausfertigung wird immer noch als 
Strandkorb erkennbar sein.«

Dies gilt auch für das Modell, das anlässlich des in 
Heringsdorf stattgefundenen G8-Gipfels im Jahr 2007 
genau hier gefertigt worden ist. Ein riesiges Foto in der 
Verkaufshalle erinnert an dieses Ereignis; es zeigt die 
Staatschefs jener Zeit nebst EU-Kommissionspräsident 
Barroso, wie sie in einer leicht geschwungenen Kon s-
truktion Platz nehmen und ein Stückwerk norddeut-
scher Kultur hautnah miterleben. Rund zwei Kilometer 
Flechtband und 35 Quadratmeter Stoff waren notwen-
dig, um diese Idylle zu erschaffen.

Ein Unternehmen, das das Vertrauen von oberster Stelle 
genießt, verhilft natürlich auch weniger einflussreichen 
Interessenten zu ihrem Strandkorb-Glück. Und die sind 
längst nicht nur unter den Strandkorb-Verleihern an 
Nord- und Ostsee zu finden. Anfragen von Privatnut-
zern gehen fast täglich ein – sei es für den Balkon oder 
für die Gartenterrasse. Und denen schweben mitunter 
auch Einbauten wie Kühlschrank oder Stereoanlage vor. 
Wer es mag, soll es auch bekommen. Bedenkt man die 
Lebensdauer dieser von Hand gefertigten Erzeugnisse – 

sieben Jahre auf Gestell und Geflecht sind hier Garantie –, 
kann davon ausgegangen werden, dass ein Strandkorb 
der korbwerk Manufaktur mehr als nur einer Generation 
einen Platz an der Sonne schenkt.  espa

Mehr infos unter: 
www.korbwerk.de

Flechtband gibt es in unterschiedlichen Breiten. Jede Menge Stoff für einen Korb
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Mini-Sudoku

Doppelt gemoppelt
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Fälschung

Recycling-Marathon

In jeder senkrechten, waagerechten 
und diagonalen Reihe und in jedem 
Viererfeld darf jedes Symbol nur ein 
Mal vorkommen.

Jedes Tier gibt es mehrmals – bis auf eines. 
Weißt du, welches?

Hier sind die Tiere durcheinandergekommen – weißt du, 
wie sie in Wirklichkeit heißen?

Kalle wollte zwei genau 
gleiche Fliesen kaufen, 
aber auf der unteren haben 
sich 4 Fehler eingeschli-
chen – findest du sie?

Ole möchte Papier, Glas und Pfandflaschen 
abgeben und dabei keinen Weg zweimal 
gehen, hilfst du ihm?

Lösung: Lösung:
Puzzle-Teil E Puzzle-Teil E

PuzzlePuzzle

Weißt du, welches?Weißt du, welches?Weißt du, welches?

Mal vorkommen.

Lösung:

In jeder senkrechten, waagerechten In jeder senkrechten, waagerechten 

Viererfeld darf jedes Symbol nur ein Viererfeld darf jedes Symbol nur ein Viererfeld darf jedes Symbol nur ein 

gehen, hilfst du ihm?

Lösung:
Flunder, Hornhecht, Köhler, Scholle, 
Seeteufel, Hummer, Hering, Seewolf Seeteufel, Hummer, Hering, Seewolf

Lösung:

FälschungFälschungFälschung
Kalle wollte zwei genau Kalle wollte zwei genau 
gleiche Fliesen kaufen, gleiche Fliesen kaufen, 
aber auf der unteren haben aber auf der unteren haben aber auf der unteren haben 
sich 4 Fehler eingeschli-sich 4 Fehler eingeschli-sich 4 Fehler eingeschli-sich 4 Fehler eingeschli-
chen – findest du sie?chen – findest du sie?

Lösung: Lösung:

FälschungFälschungFälschung
Kalle wollte zwei genau 
gleiche Fliesen kaufen, gleiche Fliesen kaufen, 
aber auf der unteren haben aber auf der unteren haben 
sich 4 Fehler eingeschli-

Lösung: Lösung:

©
 2

01
3 H

an
se

n/
w

w
w.

oh
ne

ko
pf

.d
e

Kinderseiten_1307_RZ.indd   2-3 06.06.13   10:23

54

Kinderseite
Familie und 
Gesellschaft

HafenHamburger



Lösung:
Puzzle-Teil E

Lösung:
Flunder, Hornhecht, Köhler, Scholle, 
Seeteufel, Hummer, Hering, Seewolf

Lösung: Die Biene

Puzzle
Welches Puzzle-Teil fehlt? 

Mini-Sudoku

Doppelt gemoppelt

Unterwassergetüddel

Fälschung

Recycling-Marathon

In jeder senkrechten, waagerechten 
und diagonalen Reihe und in jedem 
Viererfeld darf jedes Symbol nur ein 
Mal vorkommen.

Jedes Tier gibt es mehrmals – bis auf eines. 
Weißt du, welches?

Hier sind die Tiere durcheinandergekommen – weißt du, 
wie sie in Wirklichkeit heißen?

Kalle wollte zwei genau 
gleiche Fliesen kaufen, 
aber auf der unteren haben 
sich 4 Fehler eingeschli-
chen – findest du sie?

Ole möchte Papier, Glas und Pfandflaschen 
abgeben und dabei keinen Weg zweimal 
gehen, hilfst du ihm?

Lösung: Lösung:
Puzzle-Teil E Puzzle-Teil E

PuzzlePuzzle

Weißt du, welches?Weißt du, welches?Weißt du, welches?

Mal vorkommen.

Lösung:

In jeder senkrechten, waagerechten In jeder senkrechten, waagerechten 

Viererfeld darf jedes Symbol nur ein Viererfeld darf jedes Symbol nur ein Viererfeld darf jedes Symbol nur ein 

gehen, hilfst du ihm?

Lösung:
Flunder, Hornhecht, Köhler, Scholle, 
Seeteufel, Hummer, Hering, Seewolf Seeteufel, Hummer, Hering, Seewolf

Lösung:

FälschungFälschungFälschung
Kalle wollte zwei genau Kalle wollte zwei genau 
gleiche Fliesen kaufen, gleiche Fliesen kaufen, 
aber auf der unteren haben aber auf der unteren haben aber auf der unteren haben 
sich 4 Fehler eingeschli-sich 4 Fehler eingeschli-sich 4 Fehler eingeschli-sich 4 Fehler eingeschli-
chen – findest du sie?chen – findest du sie?

Lösung: Lösung:

FälschungFälschungFälschung
Kalle wollte zwei genau 
gleiche Fliesen kaufen, gleiche Fliesen kaufen, 
aber auf der unteren haben aber auf der unteren haben 
sich 4 Fehler eingeschli-

Lösung: Lösung:

©
 2

01
3 H

an
se

n/
w

w
w.

oh
ne

ko
pf

.d
e

Kinderseiten_1307_RZ.indd   2-3 06.06.13   10:23

55

Kinderseite



Dividende

56

M

Einkaufsspaß mit Spareffekt 

coop
exklusiv Mitglieder-Dividende
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coop
exklusiv

itglieder der coop erhalten neben einer 
attraktiven Dividende und verlockenden 
Einkaufsrabatten bei plaza und sky vor 

allem viele exklusive Vorteile bei den zahlrei-
chen Partnern der coop.

Absolute Frische, verlässliche Qualität und eine 
große Produktauswahl – das sind die Markenzeichen 
unserer sky-Verbrauchermärkte. Mit einem moder-
nen Dachmarkenkonzept, innovativem Ladenbau, 
hoher Energieeffizienz und vor allem freundlichen 
und kompetenten Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern ist die coop eG gut gerüstet für eine erfolgrei-
che Zukunft 

Wussten Sie eigentlich, dass die coop eG rund 53.000 
Menschen aus ganz Deutschland gehört? Sie sind 
Mitglieder unserer Genossenschaft und damit Teil-
Eigentümer des Unternehmens. Voraussetzung dafür 
ist, mindestens einen Geschäftsanteil in Höhe von 
50,00 Euro bei der coop eG einzuzahlen. Neben weni-
gen Pflichten haben Genossenschaftsmitglieder viele 
Rechte und vor allem Vorteile – ob beim Einkaufen 
oder bei einem der vielen Partner. 

Der Clou: Das bei der Genossenschaft eingezahlte 
Kapital wird jährlich angemessen verzinst. In diesem 
Jahr hat die Vertreterversammlung die Ausschüttung 
einer Dividende von drei Prozent beschlossen. »Als 
verantwortungsvoll handelnde Unternehmer lie-
gen uns die wirtschaftliche Gesundheit und Stärke 
unserer Genossenschaft sehr am Herzen«, sind sich 

Gerd Müller und Thorsten Tygges, Vorstand der 
coop eG, einig. Mit einer Dividende in Höhe 
von drei Prozent ist die Verzinsung im Ver-
gleich zu alternativen Geldanlagen nach wie 
vor hervorragend.

Ein Herzstück der coop sind ihre Mitglieder, für 
die die Genossenschaft in diesem Jahr viele neue 
Vorteilspartner an Land gezogen hat. Welche das 
sind und welche attraktiven Angebote sie den 
Mitgliedern bieten, erfahren Sie in der coop 
info, der exklusiven Mitgliederbroschüre, 
die am »Blauen Brett« überall bei plaza 
und sky kostenlos erhältlich ist und 
unter www.alles-meins.coop.  spf

Von einer Mitgliedschaft bei der coop eG kann man nur profitieren.

und profitieren
erieren
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Sommer, grillen 
& kühle Drinks – 
jetzt mit der Chivas 
Geschenkpackung:
ein Original-Glas und eine einzigartige 
Eiskugel-Form. Gewinnen Sie zusätzlich 
1 von 5 beliebten Weber Grills 
beim Chivas Gewinnspiel!

Aktionspreis 
Juli 19,99

0,7-l-Flasche; 1 Liter = 28,56

Name, Vorname                                                                                                                                                                                                          

Straße, Hausnummer                                                                                                                                                                                                 

PLZ, Ort                                                                                                                                                                                                                            

Teilnahmeberechtigt sind alle natürlichen Personen über 18 Jahren mit Wohnsitz in der Bundesrepublik 
Deutschland. Von der Teilnahme ausgeschlossen sind Mitarbeiter der Pernod Ricard Deutschland GmbH, 
der coop eG und/oder deren Angehörige. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Eine Barauszahlung der 
Gewinne ist nicht möglich. Die Ermittlung der Gewinner erfolgt durch Auslosung unter den Einsendern.✁

coop Gewinnspiel

Einfach Coupon ausfüllen, ausschneiden 
und ausreichend frankiert an

CHIVAS Gewinnspiel
– Barbecue for Gentlemen –
Postfach 19 02 20
50499 Köln
senden und mit etwas Glück gehört bald ein fantastischer 
Weber Grill Ihnen! Einsendeschluss ist der 31.07.2013.
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●  Einkaufsvorteile im »eigenen Markt« (Mitgliedercoupons)

●  Beteiligung am Unternehmenserfolg (Dividende)

●  Vergünstigte Freizeitveranstaltungen

●  Tagestouren mit großem Begleitprogramm

●  Vielfältige Rabattangebote bei Kooperationspartnern

●  Attraktive Reisen inklusive zuverlässigem Organisationsservice 

und vieles mehr

Ihre Vorteile als coop-Mitglied
auf einen Blick

S O M M E R  2 0 1 3

Wir haben für Sie verhandelt:

viele attraktive Vorteilsangebote  

für coop-Mitglieder

Da strahlt
der Sommer!

Profitieren Sie
von tollen Sonder-

konditionen
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PURE LIFE
PURE MATERIALS.  
STRAIGHT DESIGNS. 

blomus Produkte sind einfach anders.
Kunstvoll statt künstlich, modern 
statt modisch, außergewöhnlich statt 
austauschbar verschönern blomus Produkte 
Ihren Alltag und Ihr Zuhause.
Die Marke blomus erfüllt den Wunsch nach 
unverwechselbaren und hochwertigen 
Wohnaccessoires und steht für das Erlesene 
im Einerlei, für das Gesicht in der Menge.

Die blomus Designer fanden in der Natur 
eine unerschöpfliche Inspirationsquelle:
Elementare Formen, massive Materialien, 
authentische Ausstrahlung – diese 
Werte lassen sich in blomus Produkten 
auf faszinierende Weise neu entdecken. 
Purer, hochwertiger Edelstahl bildet den 
Ursprung einer blomus Produktidee; später 
prägt es seinen authentischen Charakter 
– erlebbar durch das solide Gewicht und 
die faszinierend edle Oberfläche und 
bestechende Qualität.

Die puristische Formensprache von blomus 
Produkten folgt dem Ideal der Reinheit 
und Konzentration auf das Wesentliche. 
Bestechend klar und einfach ist auch ihre 
Funktionalität – jedes einzelne eine pure 
Bereicherung für das tägliche Leben.

Das ist PURE LIFE von blomus.

pure life

Exklusive Wohnaccessoires von blomus® 
vom 29. Juli – 21. September 2013

Unsere neue Treueaktion

DOPPIO
Vase/Teelicht
Edelstahl/
Glas doppelwandig
H 24,5 cm

15,95 €
mit 10 Treuepunkten,
34,95 € Preis ohne
Treuepunkte

DOPPIO
Vase/Teelicht
Edelstahl/
Glas doppelwandig
H 16,5 cm

9,95 €
mit 10 Treuepunkten,
24,95 € Preis ohne
Treuepunkte

LUMEN
Windlicht
Edelstahl/satiniertes Glas
Ø 9 cm

8,95 €
mit 10 Treuepunkten,
19,95 € Preis ohne
Treuepunkte

ACQUA
Wasserkaraffe
Edelstahl/
Klarglas
1 l

16,95 €
mit 10 Treuepunkten,
39,95 € Preis ohne
Treuepunkte

DESA
Brotkorb, groß
Edelstahlgestell mit
Stofftasche, sand

19,95 €
mit 10 Treuepunkten,
49,95 € Preis ohne
Treuepunkte

RELAJA
Aromalicht
Edelstahlgestell mit
Teelicht

10,95 €
mit 10 Treuepunkten,
29,95 € Preis ohne
Treuepunkte

FARO
Windlicht 3er Set
Edelstahl
satiniertes Glas

12,95 €
mit 10 Treuepunkten,
29,95 € Preis ohne
Treuepunkte

DESA
Brotkorb, klein
Edelstahlgestell mit
Stofftasche, mocca

16,95 €
mit 10 Treuepunkten,
39,95 € Preis ohne
Treuepunkte

WIRES
Korb
verchromt
Ø 24 cm

7,95 €
mit 10 Treuepunkten,
17,50 € Preis ohne
Treuepunkte

So einfach geht’s:
•  Für je 5 Euro Einkaufswert – ausgenommen sind Tabakwaren, Verlagserzeugnisse,  

Pfand, Telefonkarten, Tchibo Artikel und Service Dienstleistungen – bekommen Sie bis zum  
14. September 2013 einen Treuepunkt an unseren Kassen. Sie erhalten 5 Treuepunkte extra 
sollten unsere Kassenkräfte nicht automatisch die Treuepunkte an Sie herausgeben.

•  Sammeln Sie die Treuepunkte bei jedem Einkauf und kleben Sie diese einfach in Ihr  
Sammelheft.

•  Wenn Sie ausreichend Treuepunkte für Ihre(n) gewünschten Artikel aufgeklebt haben, können 
Sie das Sammelheft bis spätestens 21. September 2013 an unseren Kassen einlösen und Ihre(n) 
Wunschartikel mit 10 Treuepunkten zum jeweils angegebenen Treuepreis erwerben.

•  Falls einzelne Artikel im Laufe der Aktion nicht mehr verfügbar sein sollten, werden diese 
durch gleichwertige ersetzt.

•  Treuepunkte aus vorhergehenden Aktionen haben keine Gültigkeit mehr.
•  Treuepunkte können nicht bar vergütet werden.
•  Änderungen und Irrtümer vorbehalten und nur in den teilnehmenden Märkten.
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BAR  ROYALBAR  ROYAL

AKTI O NSPREIS J ULI
Bar Royal 
Hûgo, Lychee, Melon, Sprizz

2,49 
(1 l = 3,32)                      je 0,75 l Flasche

D�� �������� 
      ���������� F�����������

Schinkengriller oder Rostbratwurst
nach eigener Rezeptur, pikant oder kräftig gewürzt,  

480 g Packung, 1 kg = 6.88

Schinkengriller oder RostbratwurstSchinkengriller oder RostbratwurstSchinkengriller oder RostbratwurstSchinkengriller oder RostbratwurstSchinkengriller oder RostbratwurstSchinkengriller oder RostbratwurstSchinkengriller oder Rostbratwurst

3.30
2.39

2.59

Probierpreis

Gurkentopf
tafelfertig, 1700 ml Glas, 
Abtropfgewicht: 850 g, 
1 kg = 1.52

3.99
4.49

ProbierpreisGurkentopf
tafelfertig, 1700 ml Glas, tafelfertig, 1700 ml Glas, 

1.29
1.49

Probierpreis

Feinster Kieler  
Kartoffelsalat oder
Dithmarscher Krautsalat
knackiger Weißkohl mit grünen Paprikastreifen, 
1 kg Eimer

1.49

Stabfeuerzeug
ca. 22 cm lang,  
nachfüllbar,  
mit  Zünd- 
sicherung

Feige  
mit Wodka
20 % Vol.,  
0,7 l Flasche, 
1 l = 5.70

Essen und 
Trinken
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Sommercocktail
Essen und 

Trinken

Nichts macht so stark wie ein 
harter Gegner – im Wettstreit 
mit dem unnahbaren, weil 

geschmacksneutralen Wodka hat der 
höchst aromatische Wacholderschnaps 
kostbare Meter aufgeholt.

Zunächst aber stand es eher schlecht um 
seinen Ruf. Nachdem die englischen Trup-
pen den Wacholderschnaps im 17. Jahrhun-
dert aus Holland mitbrachten, stieg das 
Gesöff erst mal zur Elendsdroge ab. 

Während sich die Wohlsituierten 
an Cognac gütlich taten, machte 
in den Slums von London und 
Manchester der Gin Karriere. Schließlich 
eroberte er auch andere Kreise, meist 
in Gestalt äußerst gewagter Mischun-

gen: mit Pfefferminzlikör (»Gin & Pep«), 
Bier (»Dog’s Nose«) oder italienischem 
Wermut (»Gin & It«).

Aus der Gosse ganz 
nach oben
Eine bis heute legendäre Ver-
bindung ging der einstige 
»Soldatenfusel« allerdings erst 

in den britischen Kolonien ein. Dort hatte 
sich längst schon das chininhaltige »Indian 
Tonic« als Malariaprophylaxe etabliert – 
allein der rechte Kick fehlte noch. Mit 

einem ordentlichen 
Schuss Gin stellte 

er sich ein, und in die-
ser Kombination macht 

der herb duftende Gefährte 
noch heute eine gute Figur. 

Ganz nebenbei beseelt er auch 
den Klassiker jeder Cocktailbar: 

den Martini.

Längst ist der Gin in den oberen Eta-
gen angekommen, denn immer mehr 
kleine Destillerien stellen fest, dass 
seine verruchte Natur unglaublich viel 
Charme besitzt. espa

Der Cocktail »Alles klar« verhilft dem Gin zu einem starken Auftritt.
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Zutaten:
3 cl Gin (z. B. Gordon’s London Dry Gin)
2 cl Aprikosenlikör *
Multivitaminsaft
½ Limone
Zubereitung: 
½ Limone vierteln, im Gästeglas zer-
drücken. Zutaten ins Glas geben und 
mit dem Multivi taminsaft auffüllen.
Glas: Longdrinkglas mit Kleineis
Dekoration: ½ Orangenscheibe mit 
Kirsche

* Nicht in allen Märkten erhältlich.

Verrucht l e c k e r
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Kennen Sie Gru? Gru war einst als Oberbösewicht 
bekannt, der sich nicht nur beim Einkaufen vor-
drängelte und Kindern die Luftballons zerstach, 

sondern als seine größte Übeltat sogar gleich den ganzen 
Mond schrumpfen und klauen wollte. Doch dann verlor 

er sein Herz an drei kleine Mädchen aus dem Waisenhaus 
und hängte seine Schurkenkarriere an den Nagel. 

All dies konnten wir 2010 im großen Kinoerfolg »Ich – 
Einfach unverbesserlich« erleben. Der Kampf von Gru 
gegen seinen Widersacher Vector begeisterte ein 
Millionenpublikum. Besondere Lieblinge des Films 
waren die drei Mädchen Margo, Edith und Agnes und 
die frechen und tollpatschigen Minions. 

Nur mal kurz die Welt retten
In der aktuellen Fortsetzung hat Gru mit seiner dunk-
len Vergangenheit abgeschlossen und ist stattdes-
sen Familienvater geworden, der sich rührend um 
seine Adoptivtöchter kümmert. Statt mit anderen 
Schurken schlägt er sich nun mit der Organisation 
von Kindergeburtstagen, ersten unliebsamen Vereh-
rern seiner Töchter und aufdringlichen Nachbarin-
nen herum. 

Doch eines Tages wird Grus beschauliche Idylle 
gestört, als mysteriöse Vorfälle auf unheilvolle Pläne 
eines neuen Superschurken hinweisen. Eine ultra-

»Ich – Einfach unverbesserlich 2« ab 4. Juli im KinoHafenHamburger

Ein wird
reaktiviert

Schurke



Gewinnspiel

Teilnahme per Postkarte: 
»mein coop magazin«, Kino-Tipp, Postfach 1768, 24016 Kiel

Teilnahme per Telefon: 
Tel. 01379 88 57-12 

(legion; 0,50 Euro/Anruf aus dt. Festnetz, ggf. abweichende Kosten aus Mobilfunknetzen)

Teilnahme per SMS: 
SMS an 1111 mit genau diesen Angaben: coop Lösung Name Adresse 

(maximal 0,50 Euro pro SMS)

Teilnahme über Facebook:  
http://bit.ly/Kino_Fanpaket

Der Einsendeschluss ist jeweils der 31. Juli 2013
Unsere Gewinnspiel-Bedingungen finden Sie auf Seite 3.

»mein coop magazin« verlost 3 Überraschungs-Fanpakete  
zum Film »Ich – Einfach unverbesserlich 2«. 

Beantworten Sie einfach folgende Gewinnspielfrage:  
Welcher deutsche Synchronsprecher leiht Gru seine Stimme? 
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Kino-Tipp

Kino-Tipp: Ich, einfach unverbesserlich 2
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geheime Organisation kommt ins Spiel und schickt ihre beste 
Agentin Lucy. Diese fordert Grus Hilfe ein, ob er nun will oder 
nicht! Denn schließlich weiß er als Ex-Schurke am allerbesten, 
wie solche Leute ticken. 

Nach erster Skepsis stürzt er sich voller Eifer in seine neue 
Aufgabe. Denn die lautet nicht weniger als: die Welt zu retten. 
Unterstützt wird er dabei von den hoch motivierten Minions. 
Naja, mehr oder weniger unterstützt, denn eigentlich machen 
sie mehr kaputt, als dass sie helfen. Mit Agentin Lucy hapert 
er anfangs mächtig, aber dann merkt Gru, dass die beiden ein 
gutes Duo abgeben könnten. 

Die Synchronlegende
Grus deutsche Stimme gehört Oliver 
Rohrbeck. Bereits in frühester Jugend 
trat er (Jahrgang 1965) im Fernsehen 

auf, u. a. in der Sesamstraße. 1978 syn-
chronisierte er die Rolle des Julian 
in der Jugendserie »Fünf Freunde«.

Bekannt wurde er vor allem durch seine Rolle des 
ersten Detektivs Justus Jonas in der seit 1979 
erscheinenden Hörspielserie »Die drei ???«. Damals 
war 13 Jahre alt und konnte nicht ahnen, dass es 
die weltweit erfolgreichste Hörspielserie werden 
würde und er die Rolle bis heute sprechen sollte. 

Aber auch vielen weiteren Fernsehserien und 
Filmen drückte er mit seiner Stimme den Stem-
pel auf. Er sprach Rollen in der »Bill Cosby Show«, 
in »Ally McBeal« oder auch »Charlie und die  
Schokoladenfabrik«.  jp



Wissen, was
Natur kann.

Franzbranntwein 
Menthol, 200-ml-Flasche

100 ml = 1.90

Franzbranntwein 
Aktiv Gel, 150-g-Tube

100 g = 1.99

Franzbranntwein 
Latschenkiefer, 200-ml-Flasche

100 ml = 1.90

3.79

Franzbranntwein 
Latschenkiefer, 

Franzbranntwein Franzbranntwein 

Franzbranntwein 
Aktiv Gel, 

100 g = 1.99

3.79

2.99

Aktionspreise Juli
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Heringsdorfs Partnerschaft mit Djerba
Titelthema
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Sie bereichern sich gegenseitig auf wirt-
schaftlicher, politischer, wissenschaft-
licher, kultureller und geistlicher Ebene: 
Partnerstädte. In dieser Ausgabe stellen 
wir Ihnen die Insel Djerba in Tunesien vor, 
die seit zehn Jahren mit dem Seebad 
Heringsdorf auf Usedom partnerschaft-
lich verbunden ist.

Schnell wirft die Urlauberin noch einen Blick in ihr Port-
monee. Es ist prall gefüllt, schließlich hat sie gerade 
erst an der Rezeption ihres Hotels erneut gut zweihun-

dert Euro in tunesische Dinar eingewechselt, um die letz-
ten Tage ihres Urlaubs auf Djerba noch richtig auszunutzen. 

Ob das Geld wohl für die geplanten Unternehmungen reicht, wenn 
sie sich jetzt zusätzlich diese wunderschöne Vase und ein paar 
andere Töpfersachen kauft? Immerhin wären diese Dinge eine hüb-
sche Erinnerung an den Trip nach Houmt Souk. Hinzu kommt, dass 
eine Ausfuhr der tunesischen Währung verboten ist – genauso wie 
deren Einfuhr übrigens –, also macht es Sinn, das bereits einge-
wechselte Geld einfach »auf’n Kopf zu hauen«. Außerdem könnte 
sie ja den Preis auch noch ein wenig herunterhandeln.

Faszination Orient 
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Titelthema

Handeln gehört zum guten Ton
Ein wenig herunterhandeln? Da hat die Urlauberin ihre 
Rechnung ohne ihren »tunesischen Wirt« gemacht. Denn 
wer über einen der arabischen Märkte bummelt, muss 
sich immer wieder ins Gedächtnis rufen »Ich bin im Ori-
ent!« Und da wird eben nach Herzenslust gefeilscht und 
gehandelt. Anders gesagt: Wer sich nicht auf einen Han-
del einlässt, verletzt den tunesischen Geschäftsmann 
zutiefst. Wenn Ihnen dann auch noch der Einheimische 
Tee und Gebäck anbietet, sollten Sie dieses Angebot auf 
keinen Fall ausschlagen. Das wäre unhöflich. 

Mit den schönen Töpfersachen unterm Arm macht sich 
unsere zufriedene Urlauberin nicht gleich auf den Weg 
zurück zu ihrem Hotel. Sie möchte noch ein bisschen 
durch die verwinkelten Einkaufsgassen der knapp 65.000 
Einwohner starken Inselhauptstadt bummeln. Die teil-
weise überdachten Gässchen sind voller Stände und 
kleiner Verkaufsräume. Hier preisen Juweliere, Gerber, 
Teppich-, Leder- und Parfümhändler und viele andere ihre 
Waren an. Klar, dass sich viele von ihnen mehr und mehr 
auf den touristischen Bedarf ausgerichtet haben – aber 
sehens- und erlebenswert ist all dies allemal.

Auch Midoun, die zweitgrößte Stadt der Insel, rund 
15 Kilometer nordöstlich von Houmt Souk, ist ein 
beliebtes Urlauber-Ziel. Ebenso wie die sogenannte 
»Töpferstadt« Guellala im Süden der Insel. 

Andere Kultur. Andere Sitten.
Ja, ein Urlaub auf Djerba ist in mancherlei Hinsicht eine 
interessante Erfahrung. Immerhin liegt die Insel an der 
Ostküste Tunesiens, also in Nordafrika. Und hier herr-
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HafenHamburger

Bietet spannende Eindrücke: die Krokodilfarm 
im Freizeitpark Djerba Explore

Mit 54 Metern ist der Leuchtturm Ras Tourgueness die höchste Erhebung auf Djerba.

In der Töpferstadt Guellala findet jeder das passende Souvenir.
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Heringsdorfs Partnerschaft mit Djerba

schen eben andere Sitten. Tunesien ist ein muslimi-
sches Land, wenn auch ein eher liberal eingestelltes. Dies 
merkt man als Tourist in erster Linie an dem vorherrschen 
Dresscode: In den Hotelanlagen hat man sich tagsüber 
längst an Bademoden und freizügige Kleidung gewöhnt. 
Wer aber den Städten, den Moscheen oder Synagogen 
einen Besuch abstattet, sollte sich korrekt bekleiden und 
nicht allzu viel Haut zeigen. 

Von der Sonne verwöhnt
Die Djerbi haben Glück, dass ihre Insel (vor allem im 
Osten) über so schöne Strände verfügt und mit reich-
lich Sonnenschein gesegnet ist. Tages-Temperaturen 
zwischen 35 und 45 Grad sind im Juli und August durch-
aus denkbar. Da immer ein leichter Wind weht, ist die 
Hitze aber auszuhalten. Pustet allerdings der Wüsten-
wind Scirocco (der locker die 50-Grad-Marke schafft) 

über die Lande, dann hilft 
nur noch eins: Abkühlung 

verschaffen, um jeden Preis, am 
besten im Meer oder aber im haus-
eigenen Pool, über den nahezu alle 
großen Hotel- und Club-Anlagen ver-
fügen. Auch das vielfältige Wassersport-
Angebot wird seine »erfrischende Wirkung« 
bestimmt nicht verfehlen.

Sie sind weniger an Wassersport interessiert, sondern 
würden die Insel gern auf dem Rücken eines Pferdes oder 
sogar eines Kamels erkunden? Nur zu. Geführte Ausritte 
am Strand entlang oder ins Hinterland werden zu einer 
ganz besonderen Urlaubserfahrung. Den besonderen 
Kick erleben Sie sicher auch bei einer Quad-Safari, bei 
der es mit 90 km/h schnellen vierrädrigen Fahrzeugen 
querfeldein über die Insel geht. Wer’s weniger action-
reich braucht, kann Ausflüge unternehmen, zum Beispiel 
zur Flamingo-Insel oder zur Oase Zarzis auf dem Festland, 
zur unterirdischen Moschee oder zur Krokodilfarm im 
Freizeitpark Djerba Explore in Midoun. 

Sie haben in Ihrem Reiseführer gelesen, dass die Landes-
sprache auf Djerba Arabisch und die Amts- und Handels-
sprache Französisch ist und sind verunsichert, ob mit der 
Kommunikation klappen wird? Keine Sorge: In den grö-
ßeren Städten und Hotelanlagen kommt man mit Eng-
lisch und sogar mit Deutsch recht gut weiter. Und zur Not 
gibt es ja noch Hände und Füße … chris

Fo
to

s:
 S

hu
tt

er
st

oc
k (

5)
, K

ar
te

n:
 m

ei
n 

co
op

 m
ag

az
in

Djerba

Tunis

Tunesien

E U R O P AE U R O P AE U R O P A

A F R I K A

Relaxen oder Wassersport? An den Stränden von Djerba ist alles möglich.
Weitere 

Partnerschaften 
pflegt Heringsdorf mit 

Swinemünde, Tolkmicko und Grodków (PL), 
La Celle Saint-Cloud (F), Beckum (D), 

Folgaria (I) und dem Königreich 
Marokko.
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Sonnenschutz
Wellness und 
Gesundheit
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So geht die Sonne nicht unter die Haut.

Am Strand liegen, ein Buch lesen und sich in 
der Sonne aalen – für viele Menschen sieht 
so der Traumurlaub aus. Vor allem, wenn 

man dabei auch noch schön braun wird. Ein schö-
ner Teint ist aber leider nicht das Einzige, was die 
Sonne uns beschert. 

So ziemlich jeder hatte 
schon mindestens einmal 
in seinem Leben einen 
Sonnenbrand. Wer häufi-
ger ein Sonnenbad nimmt 
beziehungsweise ins Sola-

rium geht, hat außerdem 
oftmals mit frühzeitiger 
Hautalterung zu kämpfen. 
Im schlimmsten Fall kann 
Hautkrebs eine Folge des 
übertriebenen Sonnenkon-

sums sein. Aber es gibt zum Glück genug Möglichkeiten, sich vor 
den UV-Strahlen zu schützen. Wir verraten Ihnen, worauf Sie beim 
Kauf von Sonnenschutzcremes achten müssen und warum man im 
Wasser keinesfalls sicher ist.

Eincremen nicht vergessen
Die Vorbereitungen für den Strandbesuch beginnen in der Regel 
zuhause: Man packt Decke und ein paar Snacks zusammen, 
schlüpft in seine Badebekleidung und cremt sich ordentlich ein, 
denn die meisten Sonnenschutzcremes benötigen eine Einwirk-
zeit von 30 Minuten. Achten Sie beim Kauf auf einen möglichst 
hohen Lichtschutzfaktor. Diese sind entweder als Ziffer ange-
geben (zum Beispiel Lichtschutzfaktor 30, 40 oder 50) oder aber 
mit den Hinweisen niedrig, mittel, hoch oder sehr hoch. Aber 
was genau heißt das eigentlich? 

Bei einem sehr hohen Lichtschutzfaktor (ab 30) können Sie bis 
zu 50 mal länger in der Sonne liegen, als wenn Sie sich nicht ein-
cremen würden. Wie lange genau, hängt vom jeweiligen Hauttyp 

HafenHamburger

Vorsicht,
Strahlung!



Sonnenschutz
Bei plaza und sky finden 

Sie ein großes Angebot an 
Sonnenschutzprodukten.
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ab. Je heller die Haut, desto empfindlicher ist sie gegenüber der UV-Strah-
lung. Wichtig ist auch, sich regelmäßig am Strand nachzucremen. Deshalb 
ist es sinnvoll, sich eine wasserabweisende und schweißresistente Lotion 
zu besorgen. Bei sensibler Haut sollte die Creme zudem keine Farbstoffe, 
Konservierungsmittel oder Parfum enthalten. Übrigens wird empfohlen, 
der Haut nach einem Strandtag mindestens zwölf Stunden Zeit zur Rege-
neration zu gönnen.

Hut auf
Wer denkt, beim Schwimmen sei die Gefahr geringer, der irrt. Die Strahlen 
dringen durch das Wasser genauso wie zum Beispiel durch dünne Kleidung. 
Auch sie bietet keinen ausreichenden Schutz. Allerdings gibt es so manches 
Accessoire, das in der heißen Jahreszeit durchaus praktisch ist. Zum Bei-
spiel der Sonnenhut. So ist Ihr Kopf vor direkter Sonneneinstrahlung 
geschützt – und gut aussehen tut er auch noch! 

Leider haben wir nicht an jedem sonni-
gen Tag die Zeit, ihn so richtig zu genie-

ßen, sodass wir uns nur jeweils ein paar Minuten 
draußen aufhalten. Zum Beispiel bei einem klei-
nen Spaziergang während der Mittagspause. Dann 
genügt es, eine Tagescreme oder Make-up mit mitt-
lerem Lichtschutzfaktor aufzutragen. 

Wird es wärmer, benötigt die Haut ohnehin wieder 
mehr Feuchtigkeit. Wer sich dennoch mal einen 

kleinen Sonnenbrand einfängt, kann eine 
Aprés-Sun-Lotion verwenden, die dank 

entzündungshemmender Substanzen 
die Haut angenehm beruhigt. 

Wenn man auf einen ausreichenden Schutz 
achtet, steht dem Strandvergnügen nichts mehr im 
Weg. Immerhin haben die warmen Strahlen ja auch 
ihre Vorteile. Die Wärme verbessert die Durchblutung, 
weil sich die kleinen Blutgefäße erweitern. Außerdem: 
Lacht die Sonne, freut sich auch unser Gemüt! rs

Wussten Sie eigentlich, dass man sogar manchen Lebensmitteln 
nachsagt, eine unterstützende Wirkung bei der Abwehr von UV-Strah-
lung zu haben? Zum Beispiel Kiwis, Melonen oder Orangen. Diese Früchte 
enthalten neben Vitamin C auch Selen und Lycopin, sogenannte antioxida-
tive Substanzen. Sie helfen den Zellen, sich gegen freie Radikale zu wehren, 
die sich bei einem Sonnenbad in der Haut bilden. Was Obst angeht, darf man 
also nach Herzenslust zugreifen. 



 

Bonbel Cremig
verschiedene Sorten, 
50% − 53% Fett i. Tr.,  
180-g-Packung 2,29

100 g = 1,27

Unsere Weinempfehlung für perfekte Grillabende

6 Wochen frisch
Nach Anbruch bis zu

genießen
6 Wochen frisch6 Wochen frisch

Nach Anbruch bis zuNach Anbruch bis zu

genießengenießengenießengenießen
6 Wochen frisch

Nach Anbruch bis zu

genießen WINE BOX
verschiedene Sorten,
1 Liter = 2.66
1,5-Liter-Box 3.99

4.99
ab

Bon Buffet 
verschiedene Partyartikel  

wie z. B. Holz-Schiffchen oder  
Dekorations-Picker
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Gift- und Heilpflanzen
Natur und

Garten
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Ulrike Rodowski von den Land-
Frauen hat sich dem Studium 

von Heil- und Giftkräutern 
verschrieben.

Mitglied werden wollte sie bei 
den LandFrauen schon lange, 
denn die vielen interessan-

ten Angebote hatten sie bereits 
neugierig gemacht. »Als ich dann 

von der Fortbildung zur Kräuterexper-
tin erfuhr, habe ich nicht lange gezö-

gert!«, erinnert sich Ulrike Rodowski. 

Schließlich ist Gärtnern immer schon ihre Leiden-
schaft gewesen, aber mit Wildkräutern kannte sie 
sich noch nicht ganz so gut aus. Und so lernte sie 
in der achttägigen Fortbildung unter anderem, 
wie man heimische Wildkräuter erkennt, nutzt 
und konserviert, aber auch, welche rechtlichen 
Rahmenbedingungen eingehalten werden müssen.

Aufklärung hilft nachhaltig
Dieses Wissen gibt sie nun weiter, beispiels-
weise auf der internationalen gartenschau (igs) 

in Hamburg-Wilhelmsburg, aber auch in Vorträ-
gen, für die man sie buchen kann. Wenn sie auf die 

giftigen Pflanzen hinweist, die fast jeder im Garten 
hat, erntet sie immer erst einmal besorgte Blicke. 

Das bedeute aber nicht, dass nun sämtliche 
Pflanzen entsorgt werden müssten. Wenn 
Eltern bei ihren Beratungen fragen, wie sie 
verhindern können, dass ihre Kinder giftige 
Pflanzen essen oder mit ihnen in Berührung 
kommen, stellt Frau Rodowski immer 

Kräuterhexe
Eine moderne 
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Gift- und Heilpflanzen
Natur und

Garten

erst einmal eine Gegenfrage: »Wie 
machen Sie es denn mit anderen gefähr-
lichen Gegenständen, wie zum Beispiel 
dem Gartengrill?« Nach kurzer Irritation 
kommen die meisten dann schnell selbst 
auf die passende Lösung: Aufklärung. 

Am besten geht man mit den Kindern 
in den Garten oder auf den Spielplatz 
und macht ihnen deutlich, dass sie gar 
nichts von dem, was dort wächst, essen 
und auch nichts für die »Puppensuppe« 
pflücken dürfen. Außerdem erinnert 

sie an die Vorbildfunktion der Eltern: 
»Wenn Papa sich spaßeshalber den 
Grashalm zwischen die Lippen klemmt, 
machen die Kinder das natürlich schnell 
nach – und erwischen dann möglicher-
weise etwas, das ihnen schadet!«

Aber natürlich kann es trotz aller Vor-
sicht immer passieren, dass ein Kind mal 
ein Pflanzenteil isst. Dann sollte schleu-
nigst ein Arzt aufgesucht werden, denn: 
»Erwachsene haben ein gutes Gefühl für 
ihren Körper und können meist recht gut 
selbst ermessen, wann es Zeit für einen 
Arztbesuch ist – Kinder können das noch 
nicht. Also gehen Sie lieber ein Mal zu viel, 
als ein Mal zu wenig zum Arzt!«, rät Ulrike 
Rodowski. Außerdem sollte, wenn möglich, 
ein Teil der Pflanze, die man für den Aus-
löser der Beschwerden hält, mitgebracht 

werden – dann kann der Arzt schnell ent-
scheiden, was das beste Gegenmittel ist.

Pflanzen können auch heilen
»Aber es gibt auch ganz viele Pflanzen, 
die heilend wirken«, beruhigt die Kräu-
terexpertin. Zum Beispiel das »India-
nerpflaster«: Der Pflanzensaft aus dem 
zerrissenen Blatt des Spitzwegerichs 
hilft bei Brennnesselquaddeln oder 
Insektenstichen. Oder sein Verwandter, 
der Breitwegerich, der an jedem Stra-
ßenrand steht und aus dessen Blattfä-
den man eine Kugel formen und gegen 
Ohrenschmerzen anwenden kann.

Noch bis Anfang Oktober ist sie mehrmals 
pro Woche auf der igs anzutreffen. Und 
danach? »Danach freue ich mich auf eine 
schöne Italienreise mit den LandFrauen! Fo
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HafenHamburger

 Oleander: meist tödlich 
für Tiere, aber auch schädlich 
für den Menschen

 Pfingstrose: schwach 
giftig, aber der Verzehr führt 
zu Erbrechen und Durchfall

 Eibe: Die roten 
Früchte sind besonders für 
Kinder verlockend, aber 
hochgiftig – hier muss der 
Notarzt gerufen werden!

Kamille: Blüten als Tee oder 
Inhalation bei Erkältungen

 Gefleckter Schierling: hochgiftig mit meist 
tödlicher Wirkung, leicht zu verwechseln mit der 
Wilden Möhre, Kerbel und vielen anderen 
Doldenblütlern

Die jungen Blätter des Gierschs schmecken nach Spinat und Petersilie 
und eignen sich gut für einen Salat!

Ulrike Rodowskis Top 3 
der Heilkräuter:



1.19

1.19

1.19
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Kartoffelsalat
250-g-Becher
100 g = 0.48

Farmersalat
200-g-Becher

100 g = 0.59

Krautsalat 
250-g-Becher

100 g = 0.48

Nudelsalat 
250-g-Becher
100 g = 0.48

Extaler 
Schorlen
verschiedene Sorten, 
ohne Zuckerzusatz, Süßstoffe 
oder Konservierungsstoffe,
0,5-l-PET-Flasche,
1 l = 0.98
zzgl. 0.25 Pfand 0.49 

Extaler 
ISO-Drink
Grapefruit-Zitrone, 
0,75-l-PET-Flasche,
1 l = 0.79
zzgl. 0.25 Pfand 0.59 

Bionade
verschiedene Sorten, teilweise koffeinhaltig, 
12 x 0,33-l-Flasche,
1 l = 2.02
zzgl. 2.46 Pfand   7.99 

Richtig, 
saftig, 
fruchtig!
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Gift- und Heilpflanzen

Ich bin erst seit Januar Mitglied und 
möchte endlich die vielfältigen Ange-
bote nutzen, die in meinem Ortsverein 
angeboten werden!« Ein Hinweis, den 
die Vorsitzende des LandFrauenVereins 
Tangstedt, Renate Jank, strahlend auf-
greift: »Viele verbinden die LandFrauen 
ja immer noch mit Kaffeekränzchen und 
Kuchenbuffets. Dabei erwartet sie bei 
uns darüber hinaus viel Spannendes. 
Zum Beispiel Vorträge über Medi-Taping, 
Diabetes oder Trickbetrüger, Radtouren 
oder Opernbesuche! Wir bieten für jeden 
Geschmack etwas an.« Nele Süß

Weitere Informationen unter 
www.landfrauen-tangstedt.de und 
www.landfrauen-sh.deFo
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 Maiglöckchen: 
Die kleinen Blüten 
und Samen enthalten 
das meiste Gift.

Salbei: als Tee 
bei Bronchial-
erkrankungen

Rosmarin: Nadeln als 
Badezusatz erfrischen 
und beleben



Toppits 

Express-Grillpfanne
Eckig, ca. 28 x 22 cm, für knusprigeren 

und schnelleren Grillgenuss, patentierte 
Bodenbeschichtung, mit Fett-Auffang-Rillen

4er-Pack UVP: 2.99 2.49

Toppits 

Alufolie 
Extra-reißfest, mit Doppel-Kraft-Waben, 

für den Schutz von natürlichen Aromen und 
wertvollen Nährstoffen

10-m-Rolle UVP: 1.99 1.59

Toppits 

Frischhaltefolie 
32,5 cm breit, einfach abzureißen, selbsthaftend, 
mit Abreiß-Säge
20-m-Rolle 
UVP: 1.79 1.49

Toppits 

Eiskugelbeutel
Leicht zu befüllen, automatisierter Selbstverschluss, 

Eiskugeln lösen sich leicht aus der Folie und sind 
einzeln entnehmbar, ergibt 300 Eiskugeln

UVP = 2.49 1.79

Der erste Koffein-Drink 
der hält, was er verspricht!
✓  COFAIN 699 pusht Wachheit und Bewusstsein 

sofort und langanhaltend!

✓  COFAIN 699 sorgt für mentale Belebung und 
erhöht die Aufmerksamkeit!

✓  COFAIN 699 ist kein Kaffee und auch kein 
Energy-Drink!

1 Liter = 5,16  
zzgl. 0,25 Dosenpfand

Aktionspreis Juli 

0,25-l-Dose 1,29 

Cofain 699

Let's go for

Margaritas

Sierra Tequila Silver
0,7-l-Flasche, 38 % vol.

Sierra Supreme Margarita
0,7-l-Flasche, 15 % vol.

Canario Caipirinha
0,7-l-Flasche, 15 % vol.

Aktionspreis Juli 

10,99
1 Liter = 15,70 

Aktionspreis Juli 

9,99
1 Liter = 14,27 

Aktionspreis Juli 

7,99
1 Liter = 11,41 
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HANSA-PARK
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Mitglieder
www.alles-meins.coop

coop
exklusiv
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Der Vorverkauf 
hat bereits begonnen!

Termine: Freitag, 30.8.2013; Sonnabend, 31.8.2013 
und Sonntag, 1.9.2013

Preise: 15,00 Euro für Mitglieder*
20,00 Euro für Nicht-Mitglieder

Die Karten gelten jeweils für einen der drei Tage.

Karten: Tel. 0431 72 50-499
oder in Ihren plaza- oder sky-Märkten

Mitglieder sparen mehr als 50 % gegenüber dem 
Normalpreis! Eigene Anreise.

*Bei der Buchung bitte die coop-
Mitgliedsnummer angeben.

Was gibt es Schöneres, als mit der 
ganzen Familie Zeit am Meer in einem 
Freizeitpark zu genießen?

Der HANSA-PARK ist Deutschlands einziger Erlebnis-
park am Meer und bietet neben Action und Natur noch 
viel mehr! Es wird, wie der Name schon sagt, die span-

nende Geschichte der »Hanse« erzählt. Eine Geschichte vom 
Mittelalter, vom Handel und der Schifffahrt, von Freiheit und 
Abenteuer. 

Die Hanse war im Mittelalter ein Zusammenschluss von Städten 
aus ganz Europa: von Nowgorod bis Brügge, von Venedig bis Ber-
gen, von Visby bis nach Lissabon. Jedes Jahr baut der HANSA-PARK 
diese Geschichte Stück für Stück weiter aus. 

Die Neuheiten 2013
Auch dieses Jahr dürfen wir uns, neben den bewährten Attraktionen 
wie dem »HANSA-PARK Express«, der »Schlange von Midgard« oder 
der Freilichtbühne »Alter Jahrmarkt«, auf einige Neuheiten freuen: 
Das Entree des HANSA-PARKS wird umgestaltet und es entsteht 
die einzigartige Atmosphäre einer historischen, internationalen 
Hansestadt! Daneben werden im 4-D-Kino »FantasticCinema« 

mit »ICE AGE – Morgendämmerung der Dinosaurier« und »Pira-
tes« (mit Weltstar Leslie Nielsen als Kapitän Lucky) zwei absolute 
Film-Highlights präsentiert. Die Varieté-Show »City Dreams 2013« 
schließlich entführt auf eine Reise durch die Traumstädte dieser 
Welt und die »Dream World 2013« überzeugt als Multi-Media-&-
Special-Effect-Show der Extraklasse. 

Mit seinen elf erstklassig inszenierten Themenwelten, den spek-
takulären Live-Shows, dem liebevoll angelegten HANSA-Garten 
und über 125 einmaligen Aktionen, davon 35 Fahrattraktionen, 
bietet der HANSA-PARK für die ganze Familie mehr als genug Frei-
zeitspaß – nicht nur für einen Tag! ah

HANSA-PARK Sierksdorf
BAB 1, Ausfahrt Neustadt-Süd oder Eutin
Öffnungszeiten: 9.00 – 18.00 Uhr
Mehr unter www.hansapark.de

Im
können Sie 
was erleben!
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Märkte und Menschen
Titelthema
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»Das ist wie mit dem eigenen Haus«, sagt Renate Schultz 
und pflügt mit der Harke durch den Sand auf dem Gehweg, 
»es gibt eigentlich immer etwas zu tun.« Doch trotz aller 
Anstrengung, die so ein Nachmittag oder auch mal ein 
Wochenende in ihrem Schrebergarten mit sich bringen 
kann, genießen sie und ihr Mann Harald hier jede freie 
Minute. Und das gern auch mal im eigentlichen Sinn des 
Wortes. Hierfür sorgt ein Räucherofen im rückwärtigen 
Teil des Gartens, den ihre bessere Hälfte bevorzugt mit 
einem frischen Ostseefisch »füttert«.

Schon lange im Geschäft
Wenn denn überhaupt ein norddeutsches Klischee 
auf die jung gebliebene Frau mit den kurz geschnitte-
nen Haaren zutrifft, so ist es ihre erfrischend offene 
und unverblümte Art. »Ich halte nicht lange hinterm 
Berg, sondern sage lieber, was ich denke.« Dass ihr 
dieser Zug im Verlauf ihres beruflichen Werdegangs 
gewiss nicht immer nur Sympathien eingebracht hat, 
quittiert sie mit einem schelmischen Lächeln.

Arbeit muss Spaß machen – nach diesem Motto gestaltet Renate Schultz 
ihr Leben dies- wie jenseits des sky-Marktes in Bansin.

Für den Neuling in Sachen Gartenpflege sieht 
alles perfekt aus: der akkurat geschnittene 
Rasen mitsamt Hecke ebenso wie das 

Gemüse- und Erdbeerbeet. Aber dieser Ansicht 
kann natürlich nur ein unwissender Städter sein.

HafenHamburger

Durch und durch 
erdverbunden
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Die gelernte Maschinenschlosserin war über 20 Jahre 
in der ehemaligen Bäuerlichen Handels-Genossen-
schaft vor Ort beschäftigt, eine Einrichtung aus 
DDR-Zeiten, die mit den Raiffeisen-Genossenschaf-
ten vergleichbar ist. Noch heute pflegt sie einen 
engen Kontakt zu ihrer damaligen Chefin Vera, die 
längst auch zu einer guten Freundin geworden ist. 
Während dieser Zeit ist Renate Schultz bereits ver-
heiratet und Mutter dreier Söhne. »Leider sind sie 
alle schon aus dem Haus und haben ihre Zelte im 
entfernten Südwesten aufgeschlagen«, bedauert 
sie ein wenig die große Entfernung zu den Kindern, 
um im nächsten Moment den Blick wieder nach vorn 
zu richten. Genauer gesagt: auf Rüde Lucky, den 
sie während meines Besuchs vorsorglich im Zimmer 
nebenan einquartiert hat. 

Ein tolles Team
Gemeinsam mit ihrem Ehemann bewohnt sie ein 
ruhig gelegenes, kleines Haus abseits des Treibens 
in Promenadennähe. Während er die Stille durchaus 
genießt, trauert sie ab und an immer noch der frü-

heren Wohnung nahe des Zentrums von Bansin nach. 
»Ich brauche einfach Menschen um mich herum.«

Dieser Wunsch wird ihr zumindest an 24 Stunden in der 
Woche erfüllt, denn als langjährige Saisonkraft im sky-
Markt von Bansin erlebt sie die touristische Hochzeit im 
schönen Kaiserbad zwischen April und Oktober hautnah 
mit. Ihre Arbeitsbereiche verteilen sich auf die gesamte 
Verkaufsfläche: Mal ist sie mit der Bestückung der Sor-
timentsregale beschäftigt, dann wieder hilft sie im Fri-
schebereich aus oder übernimmt eine der Kassen. Dass 
sie nach nunmehr 15 Jahren um den einen oder anderen 
Plausch nicht herumkommt, erklärt sich wohl von selbst.

Wie gut das Miteinander unter den Kolleginnen und 
Kollegen klappt, verrät auch ein Blick auf die reich 
bestückte Fotowand im Aufenthaltsraum. Ein Mal 
im Jahr unternimmt das Team etwas gemeinsam – so 
am Weltfrauentag vor einigen Jahren. Verschiedene 
Abzüge erinnern noch an dieses Fest.

Beste Laune ist aber auch sonst garantiert – 
wie zum Beispiel bei den Heimspielen des 
HSV Insel Usedom. Nein, es handelt sich 
um keinen bis dato unbekannten Ableger 
des Hamburger Sportvereins, sondern um 
die Handballer der Insel. Dass sie zum 
Saisonende leider abgestiegen sind, tut 
der engen Beziehung zwischen Spielern 
und Fans keinen Abbruch. espa

Überzeugte Radfahrerin: Renate Schultz

Gruppenbild mit Marktleiter Mathias Starch



Jacobs
Momente
Löskaffee
100-g-Glas

Jacobs
Momente
Sticks/10er-Packung
Löskaffee

Jacobs
Momente
Caffè Crema
16 Pads/105-g-Packung
100 g = 1,61

Jacobs
Momente
Caffè Crema
1000-g-Packung

Jacobs
Momente
Caffè C
1000-g-

Aktionspreis Juli 

8,99

Aktionspreis Juli

4,79
Aktionspreis Juli

1,79

Aktionspreis Juli

1,69

 

Sommerlicher Genuss
mit Dr. Oetker

Dr. Oetker Rote Grütze
Packung

Dr. Oetker Götterspeise
zum Kochen
verschiedene Sorten
Packung

Dr. Oetker Quarkfein
verschiedene Sorten
100 g = 0,85 – 1,41
56-g- bis 93-g-Packung

mit Dr. Oetker

AAAAAAkkkkkkttttttiiiiiiooonnnssspppppprrrrrreeeeeeeeeeeererrrerererrrerrerrrerererrrer iiiiiissssssssssss

0,790,790,790,790,790,79
JJJuuullliii

AAAAAAAAAAAAkkkkkkkkkkkktttttttttiiiooonnnsssppppppppprrrrrreeeeeeeeererrrerererrrerrerrrerererrrer iiiiiiiiisssssssss

0,790,790,790,790,790,79
JJJuuullliii

AAAAAAAAAkkkkkkttttttiiiooonnnnnnssspppppppppppprrrrrreeeeeererrrerererrrerrerrrerererrrer iiiiiissssss

0,790,790,790,790,790,790,790,790,79
JJJuuuuuullliiiiii
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Rätsel und 
Gewinnspiele Sudoku
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Spielregeln
Füllen Sie das Raster mit den Zahlen 

von 1 bis 9. In jeder Zeile und in 
jeder Spalte darf jede Zahl nur einmal 

vorkommen. Zudem kommt in jedem 
3 x 3-Feld jede Zahl nur einmal vor.
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Eine Zahl bleibt immer allein
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Bringt Bewegung in Ihr Leben!
Doppelherz auf facebook entdecken!

facebook.com/Doppelherz

Aktionspreis Juli 

2.79

•  400 mg Magnesium als 
Beitrag für den normalen
Energiestoffwechsel und 
die Muskelfunktion

•  Vitamin B1 trägt zur normalen 
Herzfunktion bei

•  Brausetabletten mit Zitronen-
Grapefruit-Geschmack

•  Mit 300 mg Magnesium, 
400 mg Calcium und 
5 µg Vitamin D3

•  Unterstützt die normale 
Muskelfunktion und den 
Knochenerhalt

•  Brausetabletten mit Orange-
Maracuja-Geschmack

•  600 mg Calcium zur Unter-
stützung des normalen 
Knochenerhalts

•  5 µg Vitamin D als „Calcium-
Einbauhelfer“

•  Kombiniert mit Vitamin K

Aktionspreis Juli 

2.79
Aktionspreis Juli 

2.99

Tomate. Pur.

06946_Pomito_Coop.indd   1 17.05.13   11:20

Pomito 
passierte Tomaten
1.000 g = 1,58

500-g-Packung

Aktionspreis  
im Juli  0,79
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Wellness und 
Gesundheit

… nur online
erhältlich!

Meine Gesundheitsapotheke
Anke Böhmen & Karin Zweigle OHG
Marienstraße 1, 26121 Oldenburg

Tel. 01805 19 00 90 ·  Fax 01805 19 00 91
(0.14 Euro/Min. aus dem dt. Festnetz, 

Mobilpreise max. 0.42 Euro/Min.)

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungs-
beilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

** Ihre angegebenen Sparvorteile beziehen sich auf 
eine unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers, 
sofern vorhanden, oder ansonsten auf den Apotheken-

verkaufspreis, der von den Apothekerverbänden (ABDA) 
den Apotheken empfohlen wird.

www.meineGesundheitsapotheke.de

Stressbewältigung
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Wir leben in einer leistungsorientier-
ten Gesellschaft, in der die Ansprü-
che an den Einzelnen stetig steigen. 

Flexibilität, Belastbarkeit und überdurch-
schnittliches Engagement gehören mittler-
weile in fast jede Stellenbeschreibung. 

Resultat ist, dass immer mehr Menschen unter 
stressbedingten Krankheitssymptomen wie 
chronischer Migräne oder Bluthochdruck lei-
den. Im schlimmsten Fall gipfelt diese ständige 
Überbelastung in einem Burnout-Syndrom. 

Stress kann krank machen
Stress begegnet uns im Alltag vor allem im Beruf. 
Aber auch privat können Probleme in der Part-
nerschaft oder der Kindererziehung Stress ver-
ursachen. Wie der Körper darauf reagiert, ist von 
Mensch zu Mensch unterschiedlich. Bei manchen 
spiegelt der Stress sich in Nervosität, Schweiß-
ausbrüchen oder einem Schwindelgefühl wider, 
Puls und Adrenalinspiegel steigen. Diese Reak-
tion ist genetisch bedingt und völlig normal. 
Sollte sie aber von Dauer sein sein, kann das 
schwerwiegende Folgen für Körper und Seele 
haben. Deshalb gilt es, Stress zu vermeiden. 
Das heißt für selbst ernannte Perfektionisten, 
die immer alles allein und zu 110 Prozent erledi-

gen wollen, einen Gang runterzuschalten. Wer 
an chronischem Zeitmangel leidet, sollte lernen, 
sich die Aufgaben besser einzuteilen. 

Soziale Kontakte stärken die Psyche
Weitere Möglichkeiten, um Stress abzubauen 
beziehungsweise besser damit umzugehen, sind 
Sport und Entspannungstechniken wie progres-
sive Muskelentspannung, autogenes Training 
oder Yoga. Wichtig ist auch die Pflege Ihrer sozi-
alen Kontakte. Bei Freunden finden Sie Verständ-
nis und vor allem Ablenkung. Natürlich gibt es 
auch Medikamente, die kurzfristig helfen und 
zumindest die Symptome bekämpfen. Die Ein-
nahme sollte jedoch immer mit dem Arzt abge-
sprochen werden und nur eine vorübergehende 
Maßnahme sein. Wenn Medikamente, dann 
am besten pflanzliche mit Baldrian, Lavendel, 
Melisse oder Johanniskraut. 

Sinnvoller ist es jedoch, die Stressursache zu 
bekämpfen. Machen Sie sich bewusst, dass Sie 
auch nur ein Mensch sind und nicht immer alles 
perfekt machen müssen. Ist der Druck von außen 
zu groß, zum Beispiel durch den Vorgesetzten, 
müssen Sie ihm klarmachen, dass Sie nicht mehr 
tun können, als Ihr Bestes zu geben. In manchen 
Fällen ist ein Arbeitsplatzwechsel ratsam.  rs 

Gegen Stressattacken hilft vor allem eine veränderte 
Einstellung zum Leben.

Lasea®*
56 Kapseln
Wirkstoff: Lavendelöl 80 mg
Zur Behandlung von Unruhezuständen bei 
ängstlicher Verstimmung für Erwachsene 
ab 18 Jahren.

Rosaxan*
750-ml-Flasche

Rosaxan enthält eine wertvolle Kombi-
nation aus Hagebutte, Teufelskralle und 

Brennnesselblättern, die natürlicherweise 
Vitamin C und Mangan 

enthalten. Vitamin 
C unterstützt eine 

normale Kollagenbil-
dung für die Funktio-
nalität der Knochen. 

Mangan trägt zu 
einer normalen 

Bindegewebsbil-
dung bei. Kolla-

gen und Mangan 
sind wichtige 

Bausteine des 
Bindegewebes. 
1 Liter = 24.76

Lioran®*
80 Kapseln
Wirkstoff: 
Passionsblumenkraut-Trockenex-
trakt, enthält Lactose
Zur Einnahme bei nervösen 
Unruhezuständen.

29.95 **

23.50 **

Aktionspreis

19.75

Aktionspreis

18.57

Aktionspreis

17.45

Schön Schön Schön ruhig 
bleiben! 

Vitamin C und Mangan 
enthalten. Vitamin 
C unterstützt eine 

normale Kollagenbil-
dung für die Funktio-
nalität der Knochen. 

Wirkstoff: Lavendelöl 80 mg

Passionsblumenkraut-Trockenex-
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Titelthema

Restaurant-Tipp: Sommercafé

Der Himmel ist ausnahmsweise bedeckt 
an diesem Tag, ein böiger Wind lässt die 
Schiffe im kleinen Hafen schaukeln – doch 

unter dem großzügigen Zeltdach des Restaurants 
scheint dennoch die Sonne. 

Zu verdanken ist dies der charmanten Inhaberin 
Eylem Kampf und dem Interieur, mit dem sie ihr Aus-
flugsziel ausgestattet hat. Eins mit der wunderschö-
nen Umgebung erstrahlen die Tische und Stühle in 
einem gebrochenen Weiß, Vasen mit frischen Blu-
men und dekorativen Muscheln komplettieren das 
Bild: Ein tiefes Gefühl von südländischer Leichtig-
keit erfüllt den Raum. Und die Speisekarte lässt keine 
Wünsche offen.

Die Kunst der geschmackvollen 
Improvisation
Wenn es nach Familie Kampf gehen würde, stünde 
an dieser Stelle bereits seit Jahren ein kleines Hotel. 
Dies zumindest war der Plan der Familie, als sie 1994 
das Grundstück kaufte und den Entschluss fasste, im 
kleinen Hafen von Rankwitz eine Oase für Erholungs-
suchende zu schaffen. Dass ihnen genau das bisher 
auch ohne Gästebetten gelungen ist, beweist das 
Sommercafé am südlichen Ufer des Achterwassers 
von Usedom.

Ein groß dimensioniertes Zelt mit angeschlossener 
Terrasse auf Wiesengrund bietet Gästen eine überaus 
einladende Alternative zum turbulenten Treiben am 
Küstenstreifen der Insel. 

Das »Sommercafé« im Lieper 
Winkel bietet kulinarischen Genuss 
mit zauberhafter Aussicht. 
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Zeitlos schön



Genuss-Gutschein fürs 
Sommercafé

Teilnahme per Postkarte:
»mein coop magazin«, Restaurant-Tipp, Postfach 1768, 24016 Kiel

Teilnahme per Telefon:
Tel. 01379 88 57-13

(legion; 0,50 Euro/Anruf aus dt. Festnetz, ggf. abweichende Kosten aus Mobilfunknetzen)

Teilnahme per SMS:
SMS an 1111 mit genau diesen Angaben: coop Lösung Name Adresse

(maximal 0,50 Euro pro SMS)

Der Einsendeschluss ist jeweils der 31. Juli 2013
Unsere Gewinnspiel-Bedingungen finden Sie auf Seite 3.

Lassen Sie sich im Sommercafé verwöhnen – und gewinnen Sie 
mit etwas Glück einen Genuss-Gutschein im Wert von 60,00 Euro. 

Beantworten Sie einfach folgende Gewinnspielfrage: 
Welches Gewässer befahren die Gäste vom 

Restaurantschiff Becky?

83

Restaurant-Tipp

Wirft man einen Blick auf die vielen 
Küchenspezialitäten, stellt sich natürlich 
sofort eine Frage: warum »nur« Sommer-
café? »Angefangen haben wir mit selbst 
gemachtem Kuchen und gutem Kaffee«, 
erinnert sich die Geschäftsführerin, »es 
sollte zunächst ja nur ein sympathisches 
Ausflugsziel für zwischendurch sein.« Die 
überaus positive Resonanz auf das Ange-
bot animierte Eylem Kampf jedoch schnell 
zu einer Ausweitung ihrer Speisenkarte. 

Längst können Besucher auch glei-
chermaßen anspruchsvolle und optisch 
ansprechende Speisen der deftigen Art 
genießen. Bei den frischen Zutaten setzt 
das Haus auf Hersteller aus der nahen 
Umgebung. »Mir ist es sehr wichtig, mit 
regionalen Produkten zu kochen – auf 
meine Partner vor Ort kann ich mich ein-
fach verlassen.«

coop-Mitglieder 
erhalten unter 

Vorlage ihres Mitglieder-
Ausweises bei Bestellung 

eines Hauptgerichts ein Glas 
Crémant gratis.
(Angebot gültig bis 

31.08.2013)

Liebevoll umrandet wird der Aufenthalt 
durch Möbel- und Zierstücke, die Eylem 
Kampf aus nahen und fernen Zielen zusam-
mengesucht hat. Ganz gleich, ob der Blick 
auf die schönen Schränke hinter dem Tre-
sen geht oder von den Kleinoden auf den 
Tischen gefangen wird: Der Gast fühlt sich 
vom ersten Moment an willkommen.

Genuss zu Wasser
Eine weitere Besonderheit erwartet Besu-
cher, die sich für ein Essen auf dem Res-
taurantschiff Becky entscheiden. Jeden 
Freitag um 17.30 Uhr sticht das Boot des 
Sommercafés in See. Im Verlauf einer 
dreistündigen Bootstour wird den Gästen 

ein erstklassiges 4-Gänge-Menü serviert, 
während sie die Weiten des Peenestroms 
kennen lernen (Voranmeldung erforder-
lich; Mindestanzahl 8 Teilnehmer).

Sollte sich der Traum von einem Hotel 
eines Tages erfüllen, so kann den Genie-
ßern des Sommercafés in Rankwitz eines 
versichert sein: Guter Geschmack wird 
auch dann den Ton angeben.  espa

Sommercafé
Am Hafen 2, 17406 Rankwitz
Tel. 0178 3 87 77 38
In dieser Saison noch geöffnet bis 
26. September 2013.
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Gewinnspiel

Teilnahme per Postkarte:
»mein coop magazin«, Romeo, Postfach 1768, 24016 Kiel

Teilnahme per Telefon:
Tel. 01379 88 57-14

(legion; 0,50 Euro/Anruf aus dt. Festnetz, ggf. abweichende Kosten aus Mobilfunknetzen)

Teilnahme per SMS:
SMS an 1111 mit genau diesen Angaben: coop Lösung Name Adresse

(maximal 0,50 Euro pro SMS)

Der Einsendeschluss ist jeweils der 31. Juli 2013
Unsere Gewinnspiel-Bedingungen finden Sie auf Seite 3.

»mein coop magazin« verlost 3 x 2 Karten für »Romeo and Juliet« 
am 21. September 2013 in Hamburg. 

Beantworten Sie einfach folgende Gewinnspielfrage:
Wer schrieb die Vorlage zum Ballett, das Drama 

»Romeo and Juliet«?

84

Veranstaltungskalender
Freizeit
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Rasta Thomas’ »Romeo and Juliet«
A Classic Rock Ballet 

William Shakespeares Drama wird in das 21. Jahrhundert 
katapultiert. Klassischer Tanz kombiniert mit Hip-Hop und Jazz, 
faszinierenden Videoprojektionen und einem Musikmix, unter 
anderem von Antonio Vivaldi und aktuellen Hits wie die von Jay 
Z, Bruno Mars, Lady Gaga, David Guetta und Katy Perry – eine 
zeitgenössische Inszenierung, die es bisher so noch nicht gab. 
Einfühlsam, sinnlich und leidenschaftlich und doch voller Power 
und Energie. Rasta Thomas und seine »Bad Boys of Dance« sind 
Tanzliebhabern ein Begriff und begeisterten seit 2008 mit ihren 

Shows mehr als eine Million Zuschauer weltweit. 

Infos,Tickets 
& Termine

30. August bis 22. September 2013
Kampnagel Hamburg K6, Jarrestraße 20, 

22303 Hamburg
4. bis 9. März 2014

Admiralspalast-Theater, Friedrichstraße 101 – 102, 
10117 Berlin

www.romeoandjuliet.de, www.eventim.de
Tickets für Hamburg: Tel. 040 47 11 

06 33

HafenHamburger

Schon was
 vor?
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Blechbläserensemble  
Ludwig Güttler 

19. August – Greifswald,  
St. Jacobikirche

20. August – Barth, St. Marienkirche

22. August – Neustadt,  
ev. Stadtkirche

23. August – Kappeln,  
St. Nikolaikirche

Cro 
13. Juli – Bergen auf Rügen,  

Rugard Bühne

9. August – Berlin, Zitadelle Spandau

24. August – Hamburg,  
Trabrennbahn Bahrenfeld

Das große Engelsaal-Sommerfest 
22. September – Hamburg, Engelsaal

Earth, Wind & Fire 
18. Juli – Hamburg,  

Freilichtbühne Stadtpark

Emma6 
23. September – Berlin, Comet Club

24. September – Hamburg, Knust

Giora Feidman 
23. Juli – Barth, St. Marienkirche

24. Juli – Neustrelitz, Stadtkirche

25. Juli – Ueckermünde, Marienkirche

26. Juli – Wolgast, St. Petrikirche

27. Juli – Warnemünde, Kurhaus

28. Juli – Kappeln, St. Nikolaikirche

Gustav Peter Wöhler 
24. + 25. August – Sylt,  

Meerkabarett

9. September –  
Hamburg, Laeiszhalle

Ina Müller 
6. Juli – Glücksburg,  

Open Air Gelände

25. Juli – Hamburg,  
Freilichtbühne Stadtpark

27. Juli – Berlin,  
Kindl-Bühne Wuhlheide

28. Juli – Rostock, IGA-Parkbühne

Joe Cocker 
11. August – Hamburg,  

Freilichtbühne Stadtpark

Leonard Cohen 
14. Juli – Hamburg, O2 World

17. Juli – Berlin, O2 World

Lotto King Karl 
21. September – Hamburg,  
Freilichtbühne Stadtpark

Rod Stewart 
12. September – Hamburg, O2 World

Silly 
16. August – Hamburg,  

Große Freiheit 36

17. August – Berlin, Zitadelle Spandau

The Hooters 
25. Juli – Hamburg, Markthalle

Xavier Naidoo 
24. August – Hamburg, igs-Uferpark 

Wilhelmsburg

Veranstaltungskalender
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Alle Angaben ohne Gewähr.

Karten …
… erhalten Sie bei den 

bekannten Vorverkaufsstellen 
und bei Eventim unter  

Tel. 01805 57 00 70 (0,14 Euro/
Min. aus dem dt. Festnetz, max. 

0,42 Euro/Min. aus den 
Mobilnetzen). 

Ausgesuchte Veranstaltungs-Tipps 
aus Ihrer Umgebung

3. Baltic Open Air 
23. + 24. August – Schleswig,  

Auf der Freiheit

Achim Reichel 
18. September – Itzehoe, Theater

19. September – Schleswig,  
Heimat

1. Oktober – Lübeck, Colosseum

4. Oktober – Hamburg, Laeiszhalle

Alison Moyet 
16. September – Berlin,  
Heimathafen Neukölln

24. September – Hamburg,  
Große Freiheit 36

Angelika Milster 
17. September – Heide,  

St. Jürgen Kirche

18. September – Wedel,  
Christuskirche Schulau

19. September – Heiligenhafen,  
ev. Stadtkirche

21. September – Greifswald,  
Stadthalle

Amy Macdonald 
21. August – Hamburg, 

 Freilichtbühne Stadtpark

Björn Casapietra 
28. Juli – Grevesmühlen,  

St. Nikolaikirche

22. August – Ostseebad Zinnowitz,  
Ev. Kirche

1. September – Parchim,  
St. Georgenkirche

8. September – Neustrelitz, 
Stadtkirche



Eröffnungsspiel

Der „neue“ THW Kiel - Aalborg 
Anpfi ff: 18:30 Uhr

Abschiedsspiel

THW Kiel - Team Marcus 3-13
Nach dem Eröffnungsspiel

TICKETS AB 9 €

Farväl  
 Marcus !  
 Abschiedsspiel von Marcus Ahlm

16.08.2013 in der Sparkassen-Arena-Kiel
Einlass: 17:00 Uhr  I  Vorverkaufsstart: 05.06.2013
Tickets: Erhältlich an allen bekannten Vorverkaufs stellen

präsentiert:

Exklusiv bei:

HAZ_THW_Farvael_Marcus_210x263_1307.indd   1 06.06.13   12:27
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Sommerfrisuren 2013
Mode
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Achtung Männer: Bob wird euren 
Frauen in diesem Sommer wie-
der mächtig den Kopf verdre-

hen. Keine Sorge, es handelt sich dabei 
nicht um einen Nebenbuhler, sondern um 
einen Frisurentrend, der zurzeit hoch im Kurs liegt. 

Was ihn so heiß begehrt macht? Er passt einfach zu jedem Alter und jeder 
Haarlänge. Ob kurz mit Pony, leicht gestuft mit Locken, ob längeres, glattes 
oder welliges Haar: Der Bob steht einfach jeder Frau gut zu Gesicht. Aber 
natürlich hat die Sommerhaarmode 2013 noch so einiges mehr zu bieten. 

Haupt-Sache einfach
Was macht den perfekten Haarschnitt während der warmen Monate aus? Er 
muss schnell und unkompliziert frisierbar sein. Das heißt für Sie: kein langes 
Zurechtmachen und Föhnen. Denn bei Hitze und hoher Luftfeuchtigkeit hält 
sich ein aufwändiges Styling sowieso nicht lange. Außerdem trocknet das Haar 
genauso gut und viel schonender an der lauen Sommerluft!

Die Sommertrends 2013

Gegen Abgabe dieses 
C o up ons  e r halt e n 
Sie zusätzlich 20% 
Rabatt auf die ZWEITE 
Friseurdienstleistung. 

Gültig bis 31.08.2013, NICHT im TopHair und nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. 

Rabattnr. 422

coop-Mitglieder 
erhalten bei Abgabe des 

Rabatt-Coupons aus ihrem 
Gutscheinheft in jeder Klinck-

Filiale 10 % Rabatt auf eine 
Friseurdienstleistung 

(gültig bis 
30. November 2013).

Gutscheinheft in jeder Klinck-

meine Frisur!Haargenau
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Weniger empfehlenswert bei heißem Wetter ist ein Pony, weil sich darun-
ter der Schweiß staut, was wiederum zu Hautunreinheiten führen kann. Am 
besten lässt man ihn rechtzeitig rauswachsen. Alle, die sich nicht davon 
trennen möchten, können den Pony auch einfach nach hinten stecken. 

Worauf dagegen auf keinen Fall verzichtet werden sollte, ist ein Extra an 
Pflege für den Glanz. Hohe Temperaturen lassen das Haar oft matt und 
spröde aussehen. Gegen die Sonnenstrahlung helfen Pflegeprodukte mit 
UV-A- und UV-B-Schutz. Eine Alternative wäre ein Sonnenhut, der nicht nur 
Haare, sondern auch die Kopfhaut schützt. 

Was »Farbe« angeht, wird in dieser Saison auf Natürlichkeit gesetzt. Wer 
es etwas peppiger mag, kann mit mehrfarbigen Strähnchen, zum Beispiel 
in verschiedenen Rot- oder Schokotönen, Akzente setzen. Und Blond ist 
ein ewiger Klassiker.

Mit einer frechen Kurzhaarfrisur wie dem Pixie ist es immer angenehm luftig 
im Nacken. Bei längerem Haar kann man schon mal ins Schwitzen kommen. 
In so einem Fall schaffen clevere Frisuren wie der Ponytail Abhilfe. Den 
klassischen Pferdeschwanz trägt man in diesem Jahr eingeschlagen und 
tief sitzend. Binden Sie das Haar einfach im Nacken, schlagen den Zopf nach 
innen ein und umwickeln ihn mit einer breiten Haarsträhne. Halt bekommt 
das Ganze mit festgesteckten Haarklammern. Sehr angesagt sind außerdem 
freche Flechtfrisuren. Zudem feiert der Dutt sein Comeback.

Gegen Abgabe dieses 
C o up ons  e r halt e n 
Sie zusätzlich 20% 
Rabatt auf die ZWEITE 
Friseurdienstleistung. 

Gültig bis 31.08.2013, NICHT im TopHair und nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. 

Rabattnr. 422

Für jedes Gesicht den passenden Schnitt
Nicht jede Frisur ist so flexibel wie der Bob und steht 
einfach jedem. Wenn Sie einmal Lust auf eine Typver-
änderung haben, lassen Sie sich am besten von Ihrem 
Friseur beraten, welcher Haarschnitt für Sie infrage 
kommt. Generell gilt Folgendes: Menschen mit einem 
runden Gesicht (wie z. B. Beth Ditto) steht ein schrä-
ger Pony besser als ein gerader. Bei ovalen Gesich-
tern sieht jeder Haarschnitt vorteilhaft aus. 

Bei den Herren der Schöpfung ist übrigens nach wie 
vor der Kurzhaarschnitt klarer Favorit. Wahrschein-
lich, weil man(n) morgens einfach nur mit ein bisschen 
Stylinggel durchs Haar geht und schon sitzt die Frisur. 
Dafür steht allerdings alle paar Wochen ein Besuch 
beim Friseur an, der die Haare wieder auf die exakte 
Länge (oder besser gesagt Kürze) stutzt. 

Sie sehen, in dieser Saison ist 
für jeden Kopf etwas dabei, 
ob kurz, lang, hell, dun-
kel, klassisch, flippig oder 
elegant. Doch egal, wofür 
man sich auch entscheidet: 
Das Wichtigste ist, dass Sie 
sich wohlfühlen. rs

HafenHamburger
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»coop-Touristik«
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Südtirol ist ein Schmelztiegel der Kulturen und 
Gegensätze. Deutsche, Italiener und Ladiner 
leben hier mit- und nebeneinander alpine und 

mediterrane Lebensart; Bräuche und Gewohnheiten 
werden hier aber auch zu Neuem verknüpft.

Die Südtiroler Dolomiten gelten als die »schönste Frei-
lichtbühne der Alpen« und sind mit ihrer einzigartigen 
Schönheit von der UNESCO zum Weltnaturerbe gekrönt 
worden. 

Südtirol
ab 689,00 Euro

pro Person
30. September bis 6. Oktober 2013

5 % Rabatt für 
coop-Mitglieder

Leistungen: 
● Busfahrt ab/bis Rieseby, Kiel und Hamburg
● 1 Zwischenübernachtung im Raum Bayern 
● 5 Übernachtungen mit Halbpension
● Galaabend mit italienischen Spezialitäten
● hochwertiges Ausflugspaket
● örtliche, deutsch sprechende Reiseleitung
● »coop Touristik«-Reisebegleitung
● inkl. Reiserücktrittskostenversicherung ohne Selbstbehalt
(ab 25 Teilnehmern)

Entdecken Sie auf den Spuren der österreichischen 
Kaiser die prächtige Hofburg, das Schloss Belve-
dere, das Schloss Schönbrunn, die Hermesvilla, 

die Kapuzinergruft und die Spanische Hofreitschule. 

Auch das moderne Wien mit seinen Einkaufscentern, 
Cafés, Restaurants, Museen und Galerien ist absolut 
sehenswert. Bei einer ausgiebigen Stadtrundfahrt lernen 
Sie die Schönheit und Faszination Wiens kennen. Zusätz-
lich haben Sie viel Zeit für eigene Pläne und Erkundungen. 

Leistungen: 
● Flüge ab/bis Hamburg
● Transfer zum/vom Hotel
● 3 Übernachtungen mit Frühstück
● halbtägige Stadtrundfahrt
● örtliche, deutsch sprechende Reiseleitung
● »coop Touristik«-Reisebegleitung
● inkl. Reiserücktrittskostenversicherung ohne Selbstbehalt
(ab 15 Teilnehmern)

Wien
ab 649,00 Euro

pro Person
5. bis 8. Dezember 2013

5 % Rabatt für 
coop-Mitglieder
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Jetzt buchen!
Ausführliche Informationen:

www.touristik.coop
info@touristik.coop

Tel. (0431) 97 45 118
(Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr)

Vielfältiges 
Südtirol

Wien im Advent
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Kultur

Show-Tipp: Beyond

»Beyond« ab 25. Juli im Chamäleon Theater Berlin

Bereits im Jahr 2011 hat die australische Kompanie C!RCA das 
Chamäleon Theater mit ihrer wagemutigen, rasanten und wun-
derschönen Inszenierung »Wunderkammer« verzaubert. Presse 

und Publikum waren hingerissen. Ab dem 25. Juli präsentieren die 
Macher der Show nun ihre neueste Kreation »Beyond«.

Tollkühn, humorvoll und atemberaubend – »Beyond« 
erzählt eine fantastische Geschichte über unsere mensch-

liche Natur, bringt uns zum Lachen, Staunen und berührt 
zutiefst durch die unbändige Spielfreude des herausragenden und charis-
matischen C!RCA-Ensembles. Sie balancieren dabei virtuos am Rande des 
akrobatisch Machbaren und präsentieren jeden noch so riskanten Trick mit 
unfassbarer Leichtigkeit. »Beyond« ist zeitgenössischer Zirkus im Stile von  
»Alice im Wunderland« – skurril, abenteuerlich und schillernd. Mit seiner 
jüngsten Inszenierung ist Regisseur Yaron Lifschitz ein Meisterwerk gelun-
gen, das bezaubert, überrascht und voller Lebensfreude steckt. 

Was für ein Zirkus!
Die Kompanie C!RCA wurde 2006 gegründet. Unter der Leitung von Yaron 

Lifschitz zählt sie seitdem zu den Revolutionären der internationalen 
Zirkusszene. Sie werden zu den Vertretern des »Cirque Nouveau« 

gezählt, die Mittel der traditionellen Zirkuskunst modern umset-
zen, dabei besondere Aufmerksamkeit auf Ästhetik, Licht und 

Kostüme legen und vor allem auch einen ausgeprägt erzäh-
lerischen und thematischen Ansatz verfolgen. 

Mit ihren Shows waren sie unter anderem schon im 
Sydney Opera House und am New Yorker Broadway 
zu sehen. Die Journalisten überschlugen sich mit Lob 
von »überwältigend« bis »atemberaubend«. Leiter 
Yaron Lifschitz ist überzeugt, dass das Staunen ein 
Urbedürfnis des Menschen ist. Ihn reizen am Genre 

Zirkus die Unmittelbarkeit und die Emotionalität, und 
gerade diese beiden Momente spielen auch in seinen 
eigenen Shows immer wieder eine zentrale Rolle.

HafenHamburger

Schlichtweg toll



Gewinnspiel

Teilnahme per Postkarte:
»mein coop magazin«, Show-Tipp, Postfach 1768, 24016 Kiel

Teilnahme per Telefon:
Tel. 01379 88 57-15

(legion; 0,50 Euro/Anruf aus dt. Festnetz, ggf. abweichende Kosten aus Mobilfunknetzen)

Teilnahme per SMS:
SMS an 1111 mit genau diesen Angaben: coop Lösung Name Adresse

(maximal 0,50 Euro pro SMS)

Der Einsendeschluss ist jeweils der 31. Juli 2013
Unsere Gewinnspiel-Bedingungen finden Sie auf Seite 3.

»mein coop magazin« verlost 3 x 2 Karten für »Beyond« im 
Chamäleon Theater Berlin am 28. September 2013 um 19.00 Uhr. 

Beantworten Sie einfach folgende Gewinnspielfrage:
Aus welchem Land stammt die Kompanie C!RCA?
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Show-Tipp

»Beyond« 
in Berlin

Chamäleon Theater GmbH, in den Hackeschen 
Höfen, Rosenthaler Straße 40/41, 10178 Berlin, 

www.chamaeleonberlin.com, Tel. 030 4 00 05 90
Spielzeiten vom 25. Juli bis 31. August:

Mo., Di., Do., Fr. 21.00 Uhr, Sa. + So. 19.00 Uhr, 
Sa. 22.15 Uhr

Spielzeiten ab 1. September:
Di. – Fr. 20.00 Uhr, Sa. + So. 19.00 Uhr, 

Sa. 22.15 Uhr 

East-End-Theaterviertel
Das Berliner Chamäleon Theater liegt im Carré zwischen Friedrich-
straße, Unter den Linden und Hackeschem Markt. Spätestens seit 
den 1920er-Jahren war – und ist – dieses das Viertel für gehobene 
Bühnenunterhaltung der Hauptstadt. Berlin wusste immer, wo es 
hingehen musste, um sich inspirieren, amüsieren und begeistern 
zu lassen. Nirgendwo in Berlin gibt es eine so hohe Theaterdichte. 
Mit leichtem Augenzwinkern sprechen die Berliner von ihrem »East 
End« – in Anlehnung an so berühmte Amüsierviertel wie das Lon-
doner West End oder den New Yorker Broadway.

Unter dem Label »East End – das Theaterviertel« versammeln 
sich der Admiralspalast, das Chamäleon Theater, der Friedrich-
stadt-Palast, das Kabarett-Theater Distel, das Jüdische Theater 
und der Quatsch Comedy Club. Die Theater arbeiten eigenstän-
dig, wollen aber künftig ihre geballte Kunst, Kultur und kulina-
rische Vielfalt gemeinsam präsentieren. jp

 
Weitere Infos: www.eastendtheater.de

kühnund



2.69
8-Rollen-Packung

Verschönern Sie Ih
r B

a
d

 m

i
t
 R

e
g

i
n

a

 
n

u

r
 
f
ü

r
 
D

i
c

h

,
 
d

e

m

 
t
r
a

u

m

h
a

f
t
 w

e
ic

h
en Toilette

n
p

a
p

ie
r
.

Entdecken Sie den feinen Unterschied

www.regina.eu

Stilvoller kann ein Toilettenpapier nicht sein. 
Die 3D-geprägten Blumenmotive wirken Blatt 
für Blatt wie kleine Bilder oder Wandkacheln. 

Und dazu ist das Papier besonders 
weich und reißfest. 

Der Sommer wird heiß!
Beste Marken-Qualität – heiß kalkuliert.

Hakle® Super Vlaush®  
Toilettenpapier, 8 x 150 Blatt

Kleenex®  
Dick & Durstig®

Die kompakten Helfer in Küche, 
Bad und rund ums Haus.  
4 x 52 Haushaltstücher

1,99

1,59

Jetzt zugreifen –  

Aktionspreis im Juli!  
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Sprichwörter und Redewendungen
Kultur

Schon das Gretchen in Goethes 
Faust wusste: »Nach Golde 
drängt, am Golde hängt doch 

alles …«. Gold ist für uns sowohl Inbe-
griff materieller wie auch menschli-
cher Werte. 

Unter kommunikativen Aspekten ist Gold 
durchaus Gold wert! Ihm verdanken wir 
wertvolle Einsichten wie »Reden ist Silber, 
Schweigen ist Gold«. Und daraufhin legen 
wir jedes dennoch gesprochene Wort »auf 
die Goldwaage«. Dieses empfindliche 
Gerät prüft nämlich nicht nur das Gewicht 
von Edelmetallen sehr genau, sondern es 
warnt uns sinnbildlich auch dann, wenn 
unsere Bemerkungen andere verletzen 
oder uns selbst schaden könnten.

Morgenstund’ hat Gold im Mund …
Die Meinung, dass frühes Aufstehen lohnt, 
weil man morgens am besten arbeiten 

und so mehr erreichen kann, geht auf 
die lateinische Weisheit »aurora habet 
aurum in ore« zurück. Diese besagt aber 
einfach nur, dass man sich Aurora, die 
Göttin der Morgenröte, im alten Rom mit 
Gold im Haar und im Mund vorstellte. Wer 
stattdessen jedoch »Gold in der Kehle« 
hat, tritt besser abends im Opernhaus 
auf, denn bei Tenören ist ein metallischer 
Klang in der Stimme sehr gefragt; und das 
rechnet sich! 

Eine »goldene Nase« kann man sich – 
ähnlich wie König Midas, der alles zu 
Gold machte, was er anfasste – natürlich 
auch verdienen, indem man einen Laden 
oder Internetshop aufmacht, der sich als 
wahre »Goldgrube« erweist. 

Oder haben Sie vielleicht einen »Gold-
fisch an der Angel«? Also einen Partner, 
der als Kind reicher Eltern »mit einem gol-
denen Löffel im Mund geboren« wurde, 
nun aber froh ist, dass Sie ihn aus seinem 
»goldenen Käfig« befreien? 

Aber: Es ist nicht alles Gold,  
was glänzt!
Das auch als »Katzengold« bekannte 
Mineral Pyrit schimmert zwar goldfarben, 
doch es setzt sich lediglich aus Eisen und 
Schwefel zusammen und ist daher als 
Geldanlage wirklich »für die Katz«.

Lukrat iver wäre der »Goldesel« aus 
dem Märchenland, bei dem echtes 
Edelmetall am Ende des Verdauungs- 
vorgangs steht. mimu

Täglich liegen sie uns auf der Zunge: kluge Redewendungen 
für alle Lebenslagen. Doch was steckt dahinter?
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Feine Bratwurst  
oder Käsebratwurst
300 g Packung

Krakauer Schinkenwurst
für Pfanne & Grill,

300 g Packung

Grobe Rostbratwurst
250 g Packung

Nackensteaks
in würziger Kräuter- oder 

pikanter Paprikamarinade,
600 g Packung

www.bernard-matthews.de

JETZT PROBIEREN:

Der zarte Grillgenuss
mit 15 % Joghurt

PUTENSTEAKS, PAPRIKA UND KRÄUTER
HÄHNCHENSTEAKS, BARBECUE
SB-verpackt · ca. 330 g Packung 
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www.friki.de

Grillen und gewinnen
Wir verlosen bis 31. Juli 2013 täglich 
einen bunten Designer-Mini-Kugelgrill und 
dazu ein  super Grillpaket mit leckeren Friki Produkten.

Gleich mitspielen im Friki Grillspecial unter www.friki.de
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Unter allen richtigen Einsendungen
verlosen wir 45 coop-Geschenk-Karten über jeweils 45 Euro für plaza und sky.

Teilnahme per Postkarte:
»mein coop magazin«, Kreuzworträtsel, Postfach 1766, 24016 Kiel

Teilnahme per Telefon:
Tel. 01379 88 57-16 (legion; 0,50 Euro/Anruf aus dt. Festnetz, ggf. abweichende Kosten aus Mobilfunknetzen)

Teilnahme per SMS:
SMS an 1111 mit genau diesen Angaben: coop Lösung Name Adresse (maximal 0,50 Euro pro SMS)

Der Einsendeschluss ist jeweils der 31. Juli 2013
Unsere Gewinnspiel-Bedingungen finden Sie auf Seite 3.

95

Rätsel und 
Gewinnspiele Kreuzworträtsel

Die Lösung 
aus Juni: 
KONZERTBUEHNE
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Lösung:
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10



1.89

1.89

* in teilnehmenden Märkten

ErdnußLocken*
verschiedene Sorten,
200 g / 250 g Beutel,

100 g = 0.95 / 0.76

Crunchips
verschiedene Sorten,
175 g / 200 g Beutel,

100 g = 1.08 / 0.95

Naturals*  
verschiedene Sorten, 
95 g / 110 g Packung,

100 g = 1.88 / 1.63
* in teilnehmenden Märkten

ErdnußLocken*
verschiedene Sorten,
200 g / 250 g Beutel,

100 g = 0.95 / 0.76

1.79

3,79

Aquintéll 
Medium, Classic, 
Naturelle und Lemon 
Kasten = 12 x 1 Liter 
1 Liter = 0,32 
zzgl. 3,30 Pfand 
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Gewinnspiel

Teilnahme per Postkarte:
»mein coop magazin«, DVD-Tipp, Postfach 1768, 24016 Kiel

Teilnahme per Telefon:
Tel. 01379 88 57-17

(legion; 0,50 Euro/Anruf aus dt. Festnetz, ggf. abweichende Kosten aus Mobilfunknetzen)

Teilnahme per SMS:
SMS an 1111 mit genau diesen Angaben: coop Lösung Name Adresse

(maximal 0,50 Euro pro SMS)

Der Einsendeschluss ist jeweils der 31. Juli 2013
Unsere Gewinnspiel-Bedingungen finden Sie auf Seite 3.

»mein coop magazin« verlost 5 Exemplare der DVD »Arbitrage« 
mit Richard Gere und Susan Sarandon. 

Beantworten Sie einfach folgende Gewinnspielfrage:
Wie heißt der Ermittler, in dessen Visier Robert Miller gerät?

Gewinnspiel

97

DVD-Tipp

DVD-Tipp: Arbitrage

Kultur

In »Arbitrage – Macht ist das beste Alibi« spielt Richard Gere den erfolgreichen 
Hedgefond-Manager Robert Miller, dessen Imperium plötzlich in sich 
zusammenzustürzen droht.

Von außen betrachtet führt Robert Miller das perfekte 
Leben, beruflich und gesellschaftlich ist er ganz 
oben angekommen. Seine Frau Ellen (Susan Saran-

don) steht ihm immer loyal zur Seite und seine hochbegabte 
Tochter ist dabei, in seiner eigenen Firma eine steile Kar-
riere zu starten. 

Blickt man jedoch hinter die Fassade, bröckelt das 
Bild des seriösen und souveränen Geschäftsman-
nes – die Rolle, in der sich Robert Miller am liebsten 
sieht. Verzweifelt versucht er bereits seit geraumer 
Zeit, seine Firma an eine große Bank zu veräußern, 
bevor all die Betrügereien ans Tageslicht kommen, 
mit denen Miller seit Jahren seine Geschäft gedeckt 
und finanziert hat.

Das Kartenhaus
Auch privat gibt der zweite Blick auf Millers Leben Risse frei, 
seine Ehefrau Ellen bleibt nur aus Gewohnheit weiterhin mit ihm 
zusammen. Zudem unterhält Robert Miller eine Affäre mit der 
französischen Kunsthändlerin Julie (Laetitia Casta).

Gerade als es so aussieht, als könne er sein Imperium an einen Inte-
ressenten abstoßen, passiert ein folgenschwerer Autounfall, in des-
sen Folge Miller in das Visier von Ermittler Bryer (Tim Roth) gerät. 
Dieser beginnt ihm und seinem Umfeld im Rahmen der Ermittlungen 
unbarmherzig zuzusetzen. Miller läuft die Zeit davon und er beginnt, 
sich immer weiter in einem Netz aus Lügen zu verstricken. kkFo
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Ein Netz

Arbitrage – Macht ist das beste Alibi
Darsteller: Richard Gere, 
Susan Sarandon, Tim Roth
Regisseur: Nicholas Jarecki
FSK: Freigegeben ab 12 Jahren
Studio: Universum Film GmbH
Erscheinungstermin: 7. Juni 2013
Erschienen als DVD und Blu-ray
Spieldauer: 102 Minuten
Preis: ca. 11,99 Euro

aus Lügen
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Endspurt!
Volle Treuepunkthefte jetzt noch 
bis zum 27. Juli 2013 einlösen.
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Finale!
Edles Besteck & 

scharfe Messer

Genießen 

Sie bis zum 

Schluss!

HAZ_TCC_210x263_1307.indd   1 04.06.13   15:19



Aktionscode: LN13ECO813Bestellen Sie jetzt:
    Telefon: (02225) 7085 331       www.meinlandgefuehl.de/mcm

Exklusive AktionExklusive Aktion 62%
SPAREN
BIS 30.09.2013

3 AUSGABEN
LANDGEFÜHL FÜR JE
NUR 1,50€ FREI HAUS

Das wunderbare
Magazin für
ländliche 
Lebensart im
Norden!

    Telefon: 

NUR FÜR NUR FÜR KUNDEN VONKUNDEN VON
Vorschau August

 Ihr neues
»mein coop magazin« 

liegt ab Donnerstag

1. August 
kostenlos für Sie bereit!

●  Titelthema: Husum

●  Für Sie geerntet: Rauke

●  Kiel macht Meter: 
25. KN-Förde-Triathlon

●  Eckernförde präsentiert das 
Internationale Naturfilmfestival »Green Screen«

Widder (21. 3. – 20. 4.)
Liebe: Räumen Sie auf! Sie brauchen mehr Freiraum, denn Gefühle müssen sich 
entfalten können. Sie brauchen pure Zweisamkeit! Beruf: Es fehlt Ihnen an der 
nötigen Arbeitsmoral, um sich durch den Papierdschungel zu schlagen. Ihrem Ego 
bekommt das nicht gut. Gesundheit: Wenn Sie so schnell gereizt und anfällig für 

seelische Tiefs sind, kann nur ein fantasievolles Kontrastprogramm helfen.

Skorpion (24. 10. – 22. 11.)
Liebe: Vorsicht, leise Gefühle können überhört oder nicht verstanden werden. Da-
rum: Zeit lassen, sich selbst sorgfältig zuhören. Beruf: Sie sind aufnahmefähiger 
als sonst und in der Lage, auch komplizierte Gedankengänge zu begreifen oder 
Kollegen zu helfen. Gesundheit: Gesundheitlich sind Sie obenauf. Etwas mehr 

positive Gedanken helfen Ihnen, diesen Energieschub mit Freude auszunutzen.

Stier (21. 4. – 20. 5.)
Liebe: Zeigen Sie mehr Sensibilität. Machtkämpfe und endlose Diskussionen ma-
chen den tolerantesten Partner auf Dauer mürbe. Beruf: Gegensätzliche Strömun-
gen machen sich lästig bemerkbar und erschweren Ihnen das Bemühen, System in 
Ihre Arbeit zu bringen. Gesundheit: Sie überwinden breite Gräben mit eleganten 

Sprüngen, denn Energie und Leistungsvermögen sind jetzt kaum noch zu toppen.

Schütze (23. 11. – 21. 12.) 
Liebe: Viel Neues erwartet Sie, das ist sehr verführerisch. Wenn Sie sich einfach 
überraschen lassen, gibt es keine Qual der Wahl! Beruf: Sehr düstere Stimmung 
im Job. Wenn Sie tolerant bleiben, haben Sie nichts zu befürchten. Bereiten Sie 
Frohsinn um sich. Gesundheit: Gehen Sie mit Ihrer Gesundheit sanfter um. Wenn 

Sie einige Laster aufgeben, haben Sie eine viel größere Pufferzone.

Zwillinge (21. 5. – 21. 6.)
Liebe: Lassen Sie Ihren Partner an Ihrem Innenleben teilhaben. Das wird Sie aus 
der Sackgasse herausführen und neues Glück schaffen. Beruf: Teamarbeit kommt 
gut. Und sie bleibt gut, wenn Sie sich immer Ihre Kritikfähigkeit erhalten. Mut zur 
eigenen Meinung! Gesundheit: Sie sind viel entspannter und widerstandsfähiger 

als zuvor. Spaziergänge oder ruhige Radtouren sind empfehlenswert.

Steinbock (22. 12. – 20. 1.) 
Liebe: Sinnlichkeit und Romantik stehen derzeit in Aussicht. Es bieten sich beste 
Voraussetzungen für ungestörte Zweisamkeit. Beruf: Manches klappt eben erst 
beim zweiten Anlauf. Werfen Sie nicht die Flinte ins Korn. Arbeit heißt nicht zu Un-
recht: Arbeit! Gesundheit: Sie sind ein echtes Arbeitstier und überschreiten Ihre 

Grenzen. Verbringen Sie die Wochenenden so konsequent wie Urlaub.

Krebs (22. 6. – 22. 7.)
Liebe: Sie wissen wieder, wo Sie zu Hause sind. Es geht eine Zeit der Unruhe zu Ende. 
Sie finden die bekannten Dinge in neuem Glanz. Beruf: Danken Sie den Sternen! 
Am Arbeitsplatz stoßen Sie auf freundliches Entgegenkommen, auch wenn so eini-
ges danebengeht. Gesundheit: Sie dürfen sich schonen und eine Auszeit nehmen. 

Nach dem Päuschen halten Sie bei der täglichen Leistungsparade gut mit.

Wassermann (21. 1. – 19. 2.)
Liebe: Ein strahlendes Lächeln zieht das andere Geschlecht magisch an. Die ein-
fachste Lösung, um lang Erträumtes endlich zu erreichen. Beruf: Mal stürzen Sie 
sich in die Arbeit, dann wieder schieben Sie alles vor sich her. Bringen Sie sich nicht 
aus dem Konzept. Gesundheit: Körperlich sind Sie bestens drauf und könnten al-

les geben. Es ist aber sinnvoll, die Freizeit erholsam zu gestalten.

Löwe (23. 7. – 23. 8.)
Liebe: Sie trauen weder sich noch Ihrem Partner. Ein Eigentor! Ziehen Sie sich kurz-
fristig zurück. Eine Auszeit kann da helfen. Beruf: Sie genießen zwar die Gunst des 
Vorgesetzten, doch dürfen Sie damit nicht spielen. Legen Sie sich lieber kräftig ins 
Zeug. Gesundheit: Ihre Energie reicht zwar zu tollen Leistungen, doch sollten Sie 

bei so viel Erfolg trotzdem auf Ihre Reserven achten.

Fische (20. 2. – 20. 3.) 
Liebe: Ihr Herz ist randvoll mit Freude und verliebten Gedanken. Mit dieser anzie-
henden Ausstrahlung wirken Sie wie ein Magnet. Beruf: Wenn Sie im Job heftige 
Debatten über Probleme führen, sollten Sie genau hinhören, wenn ein Kollege einen 
Hinweis gibt. Gesundheit: Gehen Sie sparsamer mit Ihren Kräften um. Genießen 

Sie die kommenden Aktionen als Zuschauer, auch eine spannende Rolle.

Jungfrau (24. 8. – 23. 9.) 
Liebe: Eifersucht und Machtspiele gehören in Ihr Liebesritual. Dazu die allumfas-
sende Beziehung - Ihre Ansprüche sind nicht ohne! Beruf: Es geht im Job nicht 
um Schnelligkeit, sondern um Präzision. Dann können Sie alle kniffligen Aufga-
ben gründlich lösen. Gesundheit: Lenken Sie Ihre Power in sportliche Bahnen um. 

Dadurch steigern Sie Ihr körperliches Wohlbefinden und Ihre Kondition.

Waage (24. 9. – 23. 10.)
Liebe: Steuern Sie die Liebe nicht nur über den Kopf. Das wirkt sich negativ auf 
die Leidenschaft aus und verhindert Ihr Glück. Beruf: Sie müssen von Ihren Vor-
stellungen völlig überzeugt sein. Nur dann können Sie berufliche Partner an sich 
glauben lassen. Gesundheit: Wenn Sie in Maßen essen und trinken, ein sportli-

ches Programm einhalten, haben Sie Superkondition mit Sternengarantie!seelische Tiefs sind, kann nur ein fantasievolles Kontrastprogramm helfen.

positive Gedanken helfen Ihnen, diesen Energieschub mit Freude auszunutzen.Sprüngen, denn Energie und Leistungsvermögen sind jetzt kaum noch zu toppen.

Sie einige Laster aufgeben, haben Sie eine viel größere Pufferzone.als zuvor. Spaziergänge oder ruhige Radtouren sind empfehlenswert.

Grenzen. Verbringen Sie die Wochenenden so konsequent wie Urlaub.Nach dem Päuschen halten Sie bei der täglichen Leistungsparade gut mit.

bei so viel Erfolg trotzdem auf Ihre Reserven achten.

Sie die kommenden Aktionen als Zuschauer, auch eine spannende Rolle.Dadurch steigern Sie Ihr körperliches Wohlbefinden und Ihre Kondition.

ches Programm einhalten, haben Sie Superkondition mit Sternengarantie!
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Ihre Sterne im Juli
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